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4311 Schwertberg, Hauptstr. 16, 07262 / 61 247, offi  ce@riefnet.at

Full-HD 3D LED SmartTV mit Apps, 
81 cm Bildschirmdiagonale, DVB-T/-C/-
S2-Tuner; USB-Recording  
Angebot gültig bis 24.12. bzw. solange Vorrat reicht.

32“ LED-TV, 
200 Hz CMR

statt € 849,00

Full-HD 3D LED SmartTV mit Apps, Full-HD 3D LED SmartTV mit Apps, 

€ 599,-
statt € 199,00

Citiz EN 165 silver-chrom
Nespresso Kaff eeautomat
+ 50,00 € Kapselgutschein

4311 Schwertberg, Hauptstr. 16, 07262 / 61 247, offi  ce@riefnet.at4311 Schwertberg, Hauptstr. 16, 07262 / 61 247, offi  ce@riefnet.at

Citiz EN 165 silver-chromCitiz EN 165 silver-chrom
Nespresso Kaff eeautomatNespresso Kaff eeautomat
+ 50,00 € Kapselgutschein+ 50,00 € Kapselgutschein

Citiz EN 165 silver-chromCitiz EN 165 silver-chrom

statt € 199,00statt € 199,00

 nur € 99,-

Gönnen Sie sich 
und Ihren Lieben 
mehr Freizeit im 

neuen Jahr 
mehr Freizeit im 

neuen Jahrneuen Jahr

Verkauf - Service
SAT-Technik - Unterhaltungselektronik
Elektrogeräte - Haushaltsgeräte
4331 Schwertberg - Hauptstraße 6 

Tel.: 07262 / 61533

mit

Aktionen schon ab € 289,-

Weihnachtsaktion
BEZIRK PERG. Best Of der 
vorgestellten Initiativen und 
letzter Spendenaufruf.    >> Seite 8

Mode
MAUTHAUSEN. Pamela Glück 
überzeugt mit Basics für die 
anspruchsvolle Frau.     >> Seite 18

Lebenssaft 
         schenken

Im Winter kann es zu Engpässen in 
der Versorgung mit Blutkonserven 
kommen. Das Rote Kreuz Perg lädt 
daher über Weihnachten zum Blut-
spenden ein. 
  >> Seite 24

Nachruf:

KZ-Über-
lebender 
Maršálek 
verstorben
Seite 12

Foto: BMI/Fotoarchiv d. KZ-Gedenkstätte Mauthausen/Stephan Matyus

Tips wünscht 
frohe Weihnachten
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MOBILITÄT

Berater helfen: Bahn frei für Senioren
BEZIRK PERG. Mit einer in der 
Steiermark erfolgreich umge-
setzten Idee startet die Öster-
reichische Bundesbahn (ÖBB) 
nun auch in Oberösterreich: 
Seit September unterstützen 
20 Senioren-Mobilitätsberater 
ältere Menschen bei der Benüt-
zung des Zuges, vom Fahrplan-
lesen bis hin zum Schwerpunkt-
thema Fahrkartenautomat.

von MICHAELA FABIAN

8.45 Uhr, Hauptbahnhof Perg. 
Jack und Maria Valencak, Maria 
Starzer, Maria Zobl und Andrea 
Falkner von MobiTipp Perg stei-
gen in den Direktzug nach Linz. 
Später stoßen das Ehepar Helga 
und Karl Leitner sowie Maria 
Miesenberger dazu. „Früher bin 
ich einmal im Monat nach Linz 
gefahren, jetzt nur mehr alle zwei 
Monate. Ich fahre mit dem Bus 
hin und mit dem Zug retour. Da 
hab ich meine Fahrkarte schon 
und brauche mir um nichts mehr 
Sorgen zu machen“, erklärt die 
vergleichsweise mobile Seniorin 
Maria Miesenberger aus Perg. 

Für ältere Menschen tauchen an 
Bahnhöfen und im Zug schwer 
zu bewältigende Hindernisse 
auf, vom Fahrplanlesen bis hin 
zur größten Mobilitätsbarrie-
re, dem Fahrkartenautomaten. 
„Das funktioniert wie beim Zu-
ckerlautomaten, nur dass zum 
Schluss eine Fahrkarte dabei he-
rauskommt“, erklärt der in Perg 
lebende Steirer Jack Valencak, 
einer von 20 Senioren-Mobili-
tätsberatern, seinen fünf Senio-
ren am Linzer Bahnhof. Valencak 
hat sich auf einen Bewerbungs-

aufruf der ÖBB hin gemeldet und 
musste nach einem persönlichen 
Vorstellungsgespräch eine zwei-
tägige Schulung absolvieren, die 
er im Juli erfolgreich abgeschlos-
sen hat. Inhaltlich drehte sich in 
der Schulung alles um Fahrplan-
lesen, ÖBB-Tarife, die Tarife des 
OÖ Verkehrsverbundes, Internet-
Fahrplanabfragen und den The-
menschwerpunkt Fahrkartenau-
tomat.

Senioren bleiben heute
länger mobil
„Meine Frau arbeitet, ich bin 
in Pension. Da ist mir halt auch 
manchmal fad“, so der agile 
72-Jährige über seine Beweg-
gründe, sich als Mobilitätsbera-
ter für Senioren zu engagieren. 
Die ÖBB entlohnt den ehren-
amtlichen Helfer mit einer Auf-
wandsentschädigung in Form 
von Reisegutscheinen und einem 
Mobiltelefon. „Ältere Menschen 
sind eine wichtige Kundengrup-
pe für die öffentlichen Verkehrs-
unternehmen, denn sie bleiben 
heute länger mobil und unterneh-
men gerne Aus� üge. Gesundheit, 

Kultur, Genuss und Reisen stehen 
bei den Senioren an erster Stelle. 
Deshalb haben sich die ÖBB in 
Oberösterreich entschlossen, Se-
nioren-Mobilitätsberater auszu-
bilden“, erklärt Elisabeth Stein-
kellner, Regionalmanagement 
Oberösterreich der ÖBB.
Am Hauptbahnhof Linz zeigen 
die Senioren großes Interesse für 
den Fahrkartenautomaten. Ver-
schiedene Szenarien und Reise-
routen werden durchgespielt, Va-
lencak und Falkner stehen immer 
freundlich  und humorvoll mit 
Rat und Tat zur Seite. Die Zeit 
reicht noch für einen kleinen 
Ausflug zu den Busterminals, 
dann eilen die lernbegierigen 
und mobilitätsfreudigen Senio-
ren zurück zu Bahnsteig 8, um 
die Heimreise anzutreten.

Jack Valencak beim Erklären des Fahrkartenautomaten: „Der funktioniert wie ein Zuckerlautomat, nur dass zum Schluss eine Fahrkarte herauskommt.“

KONTAKT

Senioren-Mobilitätsberater 
im Bezirk Perg: Jack Valencak, 
0664/88769809, jack221@gmx.at

Weitere Informationen unter:
http://oberoesterreich.oebb.at

Mobilitätsberater Valencak im Zug



Perg
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SOS Kinderdorf Dieses Bild malten und gestalteten Kinder aus dem jüngsten SOS-Kinderdorf Österreichs in Rechberg für ihre Patin Ilse Halatschek. Was im 
Jahr 2005 als österreichweit einzigartiges Sozialprojekt begann, an dessen Errichtung sich fast 600 Wirtschaftsbetriebe aus und um den Bezirk Perg beteiligt 
haben, ist seither kräftig gewachsen. In drei Familien wurde ein Lebensraum für jeweils fünf Kinder geschaffen, die dort ihr neues, dauerhaftes Zuhause fi nden 
und von einer Kinderdorf-Mutter sowie einer Familienhelferin liebevoll betreut werden.
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Damen-, Herren- u. Kinderschuhe,
Vorjahresmodelle, Einzelpaare, 
diverse Markenschuhe,

mit rotem      1/2 Preis

Damen Tex-Boots 
Gr. 36 – 42, schwarz

Haube   uni Sex

Mod. 
„Damenstiefel

schlamm“

statt 200,00

statt 59,90

statt 5,90

statt 49,90

Damen-, Herren- u. Kinderschuhe,
Vorjahresmodelle, Einzelpaare, 

„Damenstiefel

120,00

29,90

25,00

2,90

ab 27.12.2011

Bu. Tex-Boots, schwarz
Mä. Tex-Boots, viola

24 - 35

HALLENBAD-BUFFET

Stadt Perg als Wirt − Pächtersuche 
geht einstweilen in nächste Runde
PERG. Mit den Pächtern für das 
Hallenbad-Restaurant hatte 
man in der Vergangenheit nicht 
viel Glück. Damit endlich eine 
dauerhafte Lösung gefunden 
werden kann, übernimmt die 
Gemeinde nun selbst die Be-
wirtschaftung für drei Monate. 
Bis dahin soll ein neuer Pächter 
gefunden werden. 

Nachdem die Verunsicherung bei 
den Badegästen und Saunabesu-
chern nach vielen Umstellungen 
groß war, zog nun die Gemein-
de die Reißleine. „Wir haben uns 
nun mit Karl Steiner und Hannes 
Mörwald zwei bekannte Gesich-
ter aus der Perger Gastronomie 
gesucht, die bis 29. Februar für 

die Stadt Perg als Angestellte 
das Buffet führen und sich ein 
Bild von der Situation machen 
können“, so Wirtschaftsstadtrat 
Wolfgang Wimmer. Seit Mona-
ten gab es Probleme, weil kein 
entsprechendes Angebot vorhan-
den war. 

Mit neuem Wirt soll Glanz 
der alten Zeiten aufl eben
Das soll sich nun ändern. „Die 
ersten beiden Wochen haben 
bereits gezeigt, dass die Gäste 
mit dem kulinarischen Angebot 
zufrieden sind. Die beiden Mit-
arbeiter müssen noch einiges 
optimieren, aber ich bin zuver-
sichtlich“, so Wimmer. Für die 
Findung eines neuen Interessen-
ten möchte man sich dadurch 

einen gewissen Spielraum ver-
schaffen, damit danach wieder 
an den Glanz der alten Zeiten 
angeschlossen werden kann. 
Dienstag bis Freitag wird das Ca-
fé-Restaurant ab 16 Uhr bis 22 
Uhr geöffnet haben, an Wochen-
enden und Feiertagen von 11 bis 
19 Uhr. Zusätzlich soll am Diens-

tag und Mittwoch für die Sau-
nagäste bereits um 13 Uhr eine 
Verp� egung möglich sein. In den 
Randzeiten steht den Besuchern 
ein Getränke- und Snack-Auto-
mat zur Verfügung. Die Pläne für 
einen Umbau, um alles auf eine 
Ebene zu legen, sind noch nicht 
vom Tisch.

Wirtschaftsstadtrat Wolfgang Wimmer und Hannes Mörwald Foto: Primeßnig
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Engerl und Bengerl Quietschvergnügt präsentieren sich Engerl Lara 
Hennerbichler (acht Monate) und Weihnachtsbengerl Michael Schmitt 
(sieben Monate) – beide aus Perg – vor der Kamera.

LESERFOTO DER WOCHE

Weihnachtsboten

LESERFOTO DER WOCHE

Weihnachtsboten

PRAXISPROJEKT

Ein Tag im Baumarkt
PERG. Im Zuge des praxisorien-
tierten Unterrichtes im Fachbe-
reich Handel/Büro der Polytech-
nischen Schule Perg konnte der  
Hagebaumarkt für eine intensive 
Zusammenarbeit gewonnen wer-
den. An zwei Tagen stellten die 
Schüler ihr Können als leihweise 
Mitarbeiter im Geschäft auf die 
Probe. Da die Schüler den Be-
trieb bereits eine Woche zuvor  
bei einer Exkursion genauer 
unter die Lupe genommen hat-

ten, konnten sie gleich in medias 
res gehen und  verschiedene Auf-
gaben übernehmen. Regalbetreu-
ung, Verkaufstätigkeiten, aber 
auch einfache Kundenberatungen 
waren für viele eine anspruchs-
volle Herausforderung. Sogar der 
Kassenbereich wurde mit Ver-
antwortung besetzt. Marktleiter 
Rudolf Pichler war vom Arbeits-
eifer, der Lernbereitschaft und 
der Einstellung der Jugendlichen 
überaus positiv überrascht. 

Die Polyschüler erledigten ihre Arbeit im Baumarkt mit viel Engagement.
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Skistar Überraschenden Besuch bekam kürzlich Gabi Windner in ihrer Mauthausener Wirtshausküche. Olympia-
Silbermedaillen-Gewinner Hans Knauss war auf der Durchreise und unübersehbar hungrig. Auf der Suche nach 
kulinarischen Köstlichkeiten überzeugte ihn der Inhalt ihrer Kochtöpfe sichtlich. Der Skistar setzte sich nach seiner 
Inspektion geduldig an den Tisch und ließ sich mit Mühlviertler Spezialitäten verwöhnen.

PERG. Einen besonderen DJ 
konnte Gastronom Andi Burgho-
fer für die von Tips präsentierte 
„Ü40 Charity-Party“ im Pulse 
Club gewinnen. So wird beim 
Event am 22. Dezember nie-
mand Geringerer als das Perger 
Stadtoberhaupt Toni Froschauer 
die Besucher mit Rhythmen aus 
den 70er- und 80er-Jahren auf 
die Tanz� äche locken. In diesem 
Metier ist der Politiker kein un-
beschriebenes Blatt, sammelte er 
doch in seiner Jugend reichlich 
DJ-Erfahrung in der damaligen 
In-Disco „Tropic“. Nun gibt‘s 
das Comeback! Vorbeikommen 
lohnt sich also allemal. Der Ein-
tritt beträgt fünf  Euro oder frei-
willige Spenden. Der Erlös wird 
bedürftigen Kindern zur Verfü-
gung gestellt. Mit diesen ist am 
23. Dezember eine Shoppingtour 
in Perg geplant.

CHARITY-EVENT

Stadtchef legt 
im Pulse auf
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BEST OF WEIHNACHTSAKTION

Tips holte wohltätige Initiativen und 
Vereine vor den Vorhang
BEZIRK PERG. In den vergan-
genen Wochen hat Tips ausge-
wählte Initiativen und Vereine 
vorgestellt, die sich ausschließ-
lich wohltätigen Zwecken 
widmen. Tips-Leser wurden 
gebeten, besonders in der Vor-
weihnachtszeit Herz zu zeigen 
und ihre Spendenfreudigkeit 
zu demonstrieren. Nachfolgend 
nochmals alle Weihnachtsakti-
onen im Schnelldurchlauf.

Als Erstes holte Tips die Lebens-
hilfe Grein vor den Vorhang. 
Derzeit stehen die Umbauarbei-
ten in einem Wohnheim in Grein 
kurz vor dem Abschluss, 300.000 
Euro kostete die Lebensverbes-
serung für die Bewohner. Die 

Tips-Leser zeigten sich spenden-
freudig, erst kürzlich ging wieder 
eine große Spende in Höhe von 
1000 Euro von der Firma Hueck 
Folien auf dem Konto der Le-
benshilfe ein.

Armut in Österreich
Die Armut vor der eigenen Haus-
tür wächst und wächst: 141.000 
Oberösterreicher gelten als ar-
mutsgefährdet, das entspricht 
rund zehn Prozent der Landes-
bevölkerung. Die Volkshilfe Perg 
versucht, die gröbste Armut zu 
lindern und rasch und unbüro-
kratisch zu helfen. Jährlich leis-
tet man bei der Volkshilfe mehr 
als 200.000 Stunden an wohltä-
tiger Arbeit. Mit den Spenden 
der Tips-Leser werden arme und 

armutsgefährdete Menschen und 
Familien im Bezirk unterstützt.

Musizieren verbindet
Generationen
Tips berichtete vom gemein-
samen Adventmarkt der Son-
derschule Langenstein und des 
Senioriums Mauthausen. Die 
„ASO Kids Band“ spielte an 
diesem Nachmittag für die äl-
teren Menschen und schaffte es 
mit einer geradezu überwältigen-
den Leichtigkeit, die Generatio-
nen zu überbrücken. Die „ASO 
Kids Band“ ist ein integratives 
Musikprojekt der Sonderschule 
Langenstein und wird von Bet-
tina Auböck und Direktor Erich 
Pammer betreut. Im Vordergrund 
steht Musik als sozialstiftendes, 

verbindendes Element zwischen 
den Menschen und Generatio-
nen. Die leidvolle Erfahrung des 
Ausgegrenzt-Werdens wird spie-
lerisch überwunden. Spenden 
werden für einen Proberaum, 
spezielle E-Learning-Systeme, 
Soft- und Hardware benötigt.

Matratzen für 
Tschernobyl-Kinder
Kinder, die unschuldigsten Opfer 
der Atomkatastrophe in Tscher-
nobyl. Tips präsentierte die Hilfs-
aktion des Bad Kreuzeners Mar-
tin Aschauer: Spenden kommen 
Waisenkindern in Mykulychyn 
zugute, sie schlafen derzeit auf 
verschimmelten Matratzen. Eine 
Schlafunterlage kostet 34 Euro, 
87 Waisen leben in Mykulychyn.
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Die Armut vor der eigenen Haustür wächst: Rund 141.000 Menschen gelten als akut armutsgefährdet.            Foto: Volkshilfe

Foto: Volkshilfe

SPENDENKONTEN

Lebenshilfe/Arbeitsgruppe 
Perg
Raiffeisenbank Grein
Kontonummer: 27813
Bankleitzahl: 34.068

Volkshilfe Perg
P.S.K.
Kontonummer: 90.175.00
Bankleitzahl: 60.000 

Sonderschule Langenstein
Kontonummer: 7650567
Bankleitzahl: 34.777
 

Tschernobyl-Kinder
P.S.K.
Kontonummer: 90.30.2000
Bankleitzahl: 60.000
 

Verwendungszweck: „Tips-
Weihnachtsaktion“
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GEFAHRENPOTENZIAL

Brandgefährliche Weihnachtszeit: 
Wachsamkeit als oberstes Gebot  
BEZIRK PERG. Kerzen am 
Christbaum und am Advent-
kranz, dazu Sternspritzer –
jeder möchte es an den Weih-
nachtsfeiertagen zu Hause 
gemütlich haben und festliche 
Stimmung aufkommen lassen, 
oftmals endet dieses Vorhaben 
in einem Desaster. 

von MARKUS HOCHGATTERER 

Adventkränze und Christbäume 
trocknen in den beheizten Wohn-
räumen schnell aus und stei-
gern so die Brandgefahr enorm. 
Immer wieder müssen Feuer-
wehrleute rund um die Weih-
nachtsfeiertage zu Einsätzen 
ausrücken. „Es gibt zwar keine 
Sonderbereitschaft, dennoch 
haben viele Feuerwehrleute in 
dieser Jahreszeit ein ungutes Ge-
fühl. Es ist jedem bewusst, dass 
jederzeit was passieren kann“, 

so Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Josef Lindner. „Im Bezirk 
sind wir in den letzten Jahren 
um diese Jahreszeit zum Glück 
von größeren Bränden verschont 

geblieben, landesweit gibt es 
aber sehr wohl eine Vielzahl an 
Einsätzen. Vielerorts gelingt es 
durch schnelles Reagieren und 
Einschätzen der Lage bereits in 
den Haushalten kleinere Brän-
de unter Kontrolle zu bringen“, 
so der Bezirksfeuerwehrkom-
mandant, der sich dem Thema 
Sicherheit auch als Geschäfts-
führer des Zivilschutzverbandes 
widmet und daher auch großen 
Wert auf Präventionsarbeit legt. 

Sicherheit schenken 
Um selbst handeln zu können, 
bedarf es aber einerseits an 
Know-how und andererseits an 
der richtigen Ausrüstung. Des-
halb hat Lindner für die Leser 
noch einen Tipp parat:  „Bevor 
jemand in den letzten Tagen vor 
Weihnachten noch einen Verle-
genheitskauf tätigt, sollte er in 
Erwägung ziehen Sicherheit zu 
schenken. Mit wenig � nanziel-
lem Aufwand kann so oftmals 
großes Unglück verhindert wer-
den. Warum sollte nicht auch 
einmal ein Feuerlöscher für das 
Auto oder ein Brandmelder unter 
dem Christbaum liegen.“

Ein Christbaum kann innerhalb weniger Sekunden in Vollbrand stehen.        Foto: Wodicka

Als Last-Minute-Geschenke eignen sich auch Sicherheits-Utensilien. 

SICHERHEITSTIPPS

Wichtige Tipps, damit Ihre 
Weihnachtsfeier nicht zum 
Wohnungsbrand führt:

- Stellen Sie Ihren Adventkranz, 
das Weihnachtsgesteck oder den 
Christbaum nicht unmittelbar 
direkt auf beziehungsweise neben 
brennbare Stoffe wie Polstermöbel 
und Vorhänge.

- Achten Sie besonders am Weih-
nachtsabend auf den Adventkranz. 
Dieser ist zu diesem Zeitpunkt be-
reits ausgetrocknet und entzündet 
sich explosionsartig. 

-  Schaffen Sie sich einen standsi-
cheren Christbaumfuß an, der wo-
möglich mit Wasser gefüllt werden 
kann.

- Achten Sie darauf, dass Zweige 
und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den 
Kerzen aufweisen.

- Entzünden Sie die Kerzen Ihres 
Christbaumes von oben nach unten 
und löschen Sie diese natürlich von 
unten nach oben aus. Lassen Sie die 
Kerzen nie ganz herunterbrennen.

- Ihre Weihnachtsgeschenke, der 
Christbaum und andere brennbare 
Materialien sind durch die glühend 
abspritzenden Funken der Wun-
derkerzen und Sternspritzer akut 
gefährdet. 

-  Das Reisig der Adventkränze, der 
Weihnachtsgestecke und Christ-
bäume trocknet in Ihrer warmen 
Wohnung innerhalb einer Woche 
aus. Die ausgetrockneten Nadeln 
können durch einen Funken oder 
eine ganz herunterbrennende Kerze 
entzündet werden und explosions-
artig verbrennen.

-  Einen Kübel Wasser, eine Lösch-
decke oder einen Feuerlöscher 
sollten Sie als Löschhilfe in der Nähe 
bereithalten.



Perg
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NACHRUF

KZ-Überlebender Maršálek verstorben
MAUTHAUSEN. In der Nacht 
von 8. auf 9. Dezember verstarb 
Hans Maršálek im Alter von 97 
Jahren. Er war als Bindeglied 
zwischen der Lagergemeinschaft 
Mauthausen und dem Bundes-
ministerium für Inneres für die 
Entwicklung der KZ-Gedenk-
stätte verantwortlich. Maršálek 

war nicht nur Überlebender 
und Chronist des KZ Mauthau-
sen, sondern auch Gründer des 
Museums und Archivs der Ge-
denkstätte. Der gebürtige Wie-
ner legte den Grundstein für 
die heutige Arbeit. Mit seiner 
Publikation zur Geschichte des 
KZ Mauthausen, 1974 erstmals 

erschienen, schuf er das bis heute 
gültige Standardwerk.
Nach dem Anschluss 1938 flüch-
tete Maršálek nach Prag und 
wurde dort 1941 aufgrund illega-
ler politischer Tätigkeit von der 
Gestapo verhaftet.  Im September 
1942 deportierten die National-
sozialisten  Hans Maršálek nach 

Mauthausen. Anfangs zur Arbeit 
im Steinbruch abkommandiert, 
endete er im Mai 1944 als zweiter 
Lagerschreiber: In dieser Funk-
tion vermochte er Mithäftlingen 
zu helfen, indem er kranke und 
schwache anderen Kommandos 
zuteilte und sich aktiv im Wider-
stand einbrachte.

Maršálek wurde 2009 in Anerkennung seiner herausragenden Verdienste um die KZ-Gedenkstätte Mauthausen sowie seinen Widerstand gegen das NS-Regime der 
Ehrendoktor der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften der Johannes Kepler Universität Linz verliehen. 

Foto: BMI/Fotoarchiv der KZ-Gedenkstätte Mauthausen/Stephan Matyus
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Auswärtsspiel:
Perg goes Prag

PERG. Mit einem Auftritt im 
Prager Hard Rock Café erfüll-
ten sich die Musiker der Band 
„Groove Trap“ rund um Pergs 
Stadtchef Toni Froschauer einen 
großen Traum. Eingeladen wurde 
die Gruppe von den Vertretern 
der südböhmischen Wasserwirt-
schaft, die zum wiederholten 
Male im Kultlokal die Weih-
nachtsfeier ausrichteten. Um 
den Auftritt nicht zu verpassen, 
reisten auch einige Fans aus dem 
Bezirk in die tschechische Haupt-
stadt mit. Unter ihnen Vizebür-
germeister Peter Ganglberger 
und seine Frau Gerda, Zahnarzt 
Thomas Pirklbauer mit Familie 
aus Schwertberg, Klaus Puchber-
ger (Präsident des Lions Clubs 
Perg Machland) und Rolf Karolyi 
(Harley Davidson Director Upper 
Austria Chapter).

Die Band bedankte sich für den Applaus bei den Gästen und Fans.   Fotos: mip

Gefühlvoll: Matthias Haslhofer

Blitz-
licht

... mehr auf: perg.tips.at

online.
regional.

Klaus Puchberger, Thomas  und Martina Pirklbauer und Alexander Wasmayr
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Landlerhilfe „Christkindl aus der Schuhschachtel” heißt die Weihnachts-
aktion der „OÖ. Landlerhilfe“, bei der die Volksschule (VS) Pabneukirchen 
erneut mitmachte. 65 Pakete wurden heuer auf die Reise geschickt. Die 
mit Süßigkeiten, Hygieneartikeln sowie Schul- und Spielsachen gefüllten 
Packerl gehen an Kinder in den ukrainischen Waldkarpaten, wo heute noch 
Nachfahren oberösterreichischer Aussiedler leben. Seit Beginn dieser hu-
manitären Aktion, die vom Land Oberösterreich, Sponsoren und Förderern 
alljährlich unterstützt wird, konnten mit vielen ehrenamtlichen Helfern mehr 
als 150.000 Pakete und 2010 erstmals das ORF Friedenslicht, als Symbol 
des Friedens, überbracht werden.                          Foto: VS Pabneukirchen

UNTERHALTUNG

So vergnüglich können 
Winterabende sein
SAXEN. Sie haben es bunt getrie-
ben: Einmal mehr überzeugte das 
Schauspielerehepaar Helene und 
Raimund Stangl gemeinsam mit 
Johannes Froschauer, erstmals 
ergänzt durch die musikalisch 
mehr als überzeugende Neu-
entdeckung Lisa Maria Fischer, 
mit ihrem besinnlich-heiteren 
Vorweihnachtsprogramm. Als 
vom Himmel gefallene, sich 
innig liebende Weihnachtsmän-
ner und liebreizende Christkindl 
hatten sie teuflisch schwierige 
Aufgaben zu bewältigen, die sie 
allesamt bravourös meisterten. 
Mit älplerischem Gesang wuss-

ten die vier ebenso zu überzeu-
gen wie mit erotisch-karibischen 
Hüftschwüngen. Daher durften 
sie verdientermaßen wieder in 
den himmlischen Chor zurück-
kehren. Die „Winterabende“ 
dieses kongenialen Quartettes 
sind zu einer fixen Institution 
im vorweihnachtlichen Getriebe 
des Bezirkes geworden und ihre 
Fangemeinde wächst von Jahr zu 
Jahr. Applaus mit stehenden Ova-
tionen am Ende ihrer Vorstellun-
gen waren die logische Folge der 
vergnüglichen Darbietungen an 
den vergangenen Wochenenden 
im Strindbergmuseum Saxen.

Von links: Helene Stangl-Küllinger, Lisa Maria Fischer,  Raimund Stangl und 
Johannes Froschauer ernteten für ihren „Winterabend“ Standing Ovations.

UNFALL

Pensionist prallte
gegen Leitschiene
GREIN. Ein 63-jähriger Pensi-
onist aus Linz fuhr am vergan-
genen Sonntag in den Abend-
stunden mit seinem Pkw auf 
der Donaustraße B3 in Richtung 
Saxen. Im Gemeindegebiet Grein 
kam er rechts von der Fahrbahn 
ab und prallte gegen die Leit-
schiene. Anschließend kam er 
mit dem Fahrzeug ins Schleudern 
und von der Fahrbahn ab, wobei 

der Pkw gegen einen Felsen stieß. 
Durch den Anprall überschlug 
sich das Fahrzeug, bevor es auf 
dem Dach zu liegen kam. Der 
Pensionist erlitt Verletzungen 
unbestimmten Grades, er wurde 
nach der Erstversorgung durch 
das Rote Kreuz und den NEF 
Perg in des Klinikum Mostviertel 
nach Amstetten eingeliefert. Am 
Pkw entstand Totalschaden.

DIEBSTAHL

Lagerhalleneinbruch: 
8000 Euro Schaden
WALDHAUSEN. Ein bislang un-
bekannter Täter drang vergange-
nen Donnerstag, 15. Dezember, 
in Waldhausen im Strudengau 
in eine Lagerhalle ein und stahl 
zwei Rollen Kupferblech samt 
Spindel. 
Der Täter öffnete dazu ein Gara-
gentor, zerstörte zwei am Vor-
dach befindliche Leuchtstoff-
röhren beziehungsweise trennte 
die Stromversorgung zu einem 

integrierten Leuchtband. Auf-
grund der Größe der Kupferrol-
len dürfte der Abtransport mit 
einem Kastenwagen oder Ähnli-
chem erfolgt sein.
In der Lagerhalle war ein Fir-
menbus abgestellt, aus dem der 
Täter den Zulassungsschein, wel-
cher im Handschuhfach abgelegt 
war, entwendete. Der entstande-
ne Schaden beläuft sich auf rund 
8000 Euro.



Perg
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HUBERT VON GOISERN

„Dieser Erfolg ist überwältigend und 
zugleich beängstigend für mich“
LINZ/GMUNDEN. Tips nutzte die 
Chance und gratulierte Hubert 
von Goisern zu seiner Gold- und 
Platinauszeichnung für das neue 
Album „EntwederUndOder“ 
und seiner Single „Brenna tuat‘s 
guat“ in Spielberg/Steiermark. 
Der frisch ausgezeichnete Ober-
österreicher erzählte, wie er mit 
seinem großen Erfolg umgeht und 
was er sich für das neue Jahr vor-
genommen hat.

von VALERIE HIMMELBAUER

Tips: Gratulation zur Gold- und 
Platinauszeichnung für das neue  
Album und der Goldauszeichnung 
für die Single. Brennts noch?

HvG: Danke. Die Musik ist das 
wofür wir brennen, sie ist ein gro-
ßes Geschenk, das wir alle in die 
Wiege gelegt bekommen haben. 
Es ist großartig wenn der Erfolg 
eintritt und die Aufmerksamkeit 
so groß ist wie jetzt.

Tips: Wenn dein neuer Song, egal  
wo, im Radio, beim Apres Ski, 
in der Disco ertönt, drehen alle 
durch und singen mit, wie fühlt 
sich das für dich an?

HvG: Es ist beängstigend und 
auch überwältigend. Wir haben 
die ganze Zeit nichts anderes 
gemacht, als das was wir schon 
immer gemacht haben - Musik 
gemacht. Ich denke es spielt auch 
eine Rolle, dass das Lied uns alle 
betrifft. Dieses Lied ist mir ein-
fach ausgekommen und es hat den 
Nerv der Zeit getroffen und vielen 
aus der Seele gesprochen.

Tips: Hast du dir eigentlich ge-
dacht, dass gerade  „Brenna 
tuats guat“ so einschlägt? Hat-
test du ein bestimmtes Lieb-
lingslied auf dem neuen Al-
bum vor der Veröffentlichung?

HvG: Nein eigentlich nicht. Mit 
den Liedern ist das so wie mit 
den Kindern. Manchmal ist einem 
eines näher als das andere. Ich 
hatte aber bei keinem ein besse-
res Gefühl als bei einem anderen. 
Aber wenn mir etwas nicht gut 
gelungen ist, veröffentliche ich es 
auch nicht. Insofern hatte ich aber 
bei „brenna tuts gut“ kein besse-
res Gefühl als bei den anderen.

Tips: Aber auch dein neues Album 
als Ganzes hat eine Gold- und 
Platinauszeichnung erhalten...

HvG: Ja, das ist genau der Punkt.  
„Brenna tuats guat“ ist nur eins 
von 12 neuen Liedern, ein Teil des 

Ziffernblattes. Die Aufmerksam-
keit und die Auszeichnung hätte 
es nicht gegeben, wenn nicht auch 
die anderen elf Lieder gut wären. 

Tips: Das Konzert im Posthof in 
Linz ist ausverkauft, dein Konzert 
in Gmunden war innerhalb von 
neun Tagen ausverkauft, ein Zu-
satztermin folgte, der ebenfalls 
innerhalb von Stunden ausver-
kauft war. Hättest du dir das noch 
einmal gedacht?

HvG: Nein, ich kann es eigent-
lich gar nicht glauben. Aber es 
gibt ja noch weitere Termine auf 
der Burg Clam und ein riesiges 
Open-Air-Konzert hier am Red 
Bull Ring in Spielberg. Das wird 
das größte der Tour 2012. Ich 
habe auch in den letzten Jahren 
immer Konzerte in Deutschland 
gegeben und Musik gemacht. Der 
Erfolg ist ja nicht  generell neu für 
mich. Ich treffe aber immer noch 
Menschen, die mir sagen: Es ist 

so schade, dass du 1994 aufgehört 
hast. Die haben gar nicht mitbe-
kommen, dass ich immer Musik 
gemacht habe. 

Tips: Wieviele Konzerte planst du 
für das neue Jahr?

HvG: Wir planen 80 bis 100 Kon-
zerte im neuen Jahr, das heißt wir 
spielen durchschnittlich fünf Tage 
und haben dann einen Tag frei. In 
Österreich haben wir noch nie in 
so einer Größenordnung gespielt. 
Am Red Bull Ring im Sommer 
haben 25.000 Leute Platz. 

Tips: Wird das neue Album der 
Hauptteil der Konzerte sein, oder 
gibt es auch alte HvG-Lieblings-
lieder zu hören?

HvG: Wir spielen circa eine 
Stunde lang Songs aus dem neu-
en Album und dann gibt es noch 
eineinhalb Stunden Musik aus der 
Vergangenheit dazu. Musik aus 
den letzten 20 Jahren, Vor allem 
die Lieder, die uns am nächsten 
sind.

Tips: Wie bereitest du dich auf 
dieses intensive Konzertjahr vor?

HvG: Unsere Tour beginnt am  
18. Jänner in der Schweiz, am 4. 
Jänner beginnen wir mit den Pro-
ben. bis dorthin nehme ich die Ad-
ventzeit gemütlich und treffe mich 
mit vielen Freunden und nehme 
die Zeit jetzt noch wahr, um auch 
die Energie aufzutanken, die ich 
dann fürs nächste Jahr brauche. 
Bis dahin halte ich mich eher zu-
rück, weil wenn es dann losgeht 
gibt es eh keine Kontrolle mehr. 

Hubert von Goisern mit seinen frischen Gold- und Platinauszeichnungen fürs 
neue Album und der Goldauszeichnung für die Single: „Brenna tuats guat“

LIVE

Hubert von Goisern auf der Burg 
Clam am 3. August 2012, 20 Uhr, 
Karten: www.clam.at

Wir haben die ganze Zeit 
nichts anderes gemacht als 

Musik zu machen. 

HUBERT VON GOISERN

Foto: Philip Platzer
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ARBING

>> TODESFALL: Walter 
Pühringer, Eichpichl, 
verstarb im 82. Lebensjahr;

BAD KREUZEN
>> GEBURTSTAGE: Maria Hinterstei-
ner (91); Rudolf Langeder (80);

MITTERKIRCHEN

>> GEBURT: Juliane, 
Eltern: Andrea und Stefan 
Fraundorfer, Hörstorf, am 
2. Dezember;

MÜNZBACH

>> GEBURT: Joachim, 
Eltern: Ingrid und Stefan 
Buchmayr, Am Graben;

>> GEBURTSTAG: Georg Krichbaumer 
(75), Sulzbach;

NAARN/MACHLANDE
>> GEBURTSTAGE: Ottilie Hofreiter 
(85), Höhenweg; Karl Lehner (80), Staffl in-
ger Str.; Josef Peham (80), Ruprechtshofen; 
Carl Auinger (75), Johann-Ennser-Str.;

PERG

>> GEBURT: Marie, El-
tern: Romana und Andreas 
Hofer, Dirnbergerstraße;

>> GEBURT: Noah 
Jakob, Eltern: 
Raphael Gruber und 
Karin Pillwatsch, am 29. 
November;

>> TODESFALL: Rein-
hold Pagl, Gartenstraße, 
verstarb im 96. Lebensjahr;

SAXEN
>> GEBURT: Julia Elena, Eltern: Maria 
Kurzmann-Engler und Thomas Engler, Au, am 
6. Dezember;
>> GEBURTSTAGE: Walter Vieregge 
(80); Stefanie Baumgartner (70), 
Hofkirchen;

SCHWERTBERG
>> GEBURTEN: Jonas und Tobias, Eltern: 
Eva Maria Scherrer und Gerd Kollros, A. Stifter-
Siedlung, am 1. Dezember; Liliana, Eltern: 
Valentyna und Franz Hochreiter, Winden, 
am 6. Dezember; Emilia Felicitas, Eltern: 
Barbara Gaßner-Tandl und Christoph Gaßner, 
Marktplatz, am 11. Dezember;
>> TODESFÄLLE: Hermine Gusen-
bauer, Winden, verstarb im 89. Lebensjahr; 
Wilhelm Daum, Aisting, verstarb im 69. 
Lebensjahr;

ST. GEORGEN/GUSEN
>> TODESFÄLLE: Theresia Ruemer, 
Mauthausener Straße, verstarb im 82. 
Lebensjahr; Franz Thumfart, Köhlerweg, 
verstarb im Alter von 86 Jahren; Stephanie 
Thumfart, Köhlerweg, verstarb im Alter von 
79 Jahren; Rosa Strasser, Siedlungsstraße, 
verstarb im Alter von 76 Jahren;

ST. NIKOLA/DONAU
>> GEBURTSTAGE: Johann Haidvogl 
(85), Achleiten; Johann Klammer (75), 
Struden;
>> TODESFALL: Eduard Schmutz, 
Achleiten, verstarb im 88. Lebensjahr;

WALDHAUSEN/STRUDENGAU
>> GEBURTSTAGE: Franz Gassner (70), 
Dörfl ; Friedrich Narjes (80), Handberg; 
>> TODESFALL: Leopold Schachinger, 
Gloxwald, verstarb im 82. Lebensjahr;

WINDHAAG
>> GEBURT: Valerie Helga, Eltern: 
Martha Schmiedberger und Ralph Marake, 
Karlingberg.

Neues

aus den 

Gemeinden

SACHBESCHÄDIGUNG

Tritte gegen Limousine
AU/STEYREGG. Einem 28-Jähri-
gen aus Au wurde aufgrund sei-
ner Alkoholisierung der Zutritt 
zu einem Bordell in Steyregg 
verwehrt. Der Verärgerte trat 
daraufhin mehrmals gegen eine 
am Parkplatz stehende Stretch-
Limousine, wodurch diese erheb-
lich beschädigt wurde. Obwohl 

die Anzeige erst eine Woche 
später erstattet wurde, konnte der 
Täter, einerseits durch die ausge-
zeichnete Spurensicherung und 
andererseits aufgrund der akribi-
schen Ermittlungsarbeit der Po-
lizei, ausgeforscht werden. Er ist 
geständig und zu einer Schadens-
wiedergutmachung bereit.
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ÖKOLOGISCH UND FAIR

Modelabel mit Charakter: „Wer gut 
sein will, soll nicht leiden müssen“
MAUTHAUSEN. In Kürze er-
obert das neue Label „betterb-
good“ der beiden Jungunter-
nehmerinnen Pamela Glück 
(Mauthausen) und Christine 
Schlögl (Puchenau) die Mode- 
und Internetwelt. Der Online-
Shop soll noch im Dezember er-
öffnen. Tips traf Pamela Glück 
zum Gespräch bei Ingwertee.

von MICHAELA FABIAN

Die Mittzwanzigerinnen haben 
eine Vision: Klare, formvollen-
dete Schnitte, klassisch und zeit-
los. Farben, die bleiben, Größen, 
die man kaufen kann. In einem 
Shop, der sich den meist vernach-
lässigten Modestücken widmet – 
den Basics. Wie Pamela Glück, 
die bereits „betterbgood“-Mode 
trägt, verdeutlicht, konzentriert 

man sich auf das Wesentliche: 
qualitativ hochwertige Basics, 
hauptsächlich in Schwarz und 
Weiß, hergestellt aus ausschließ-
lich biologischen Naturmateriali-
en und fair produziert.

Konsequente Linie
Kinderarbeit und Niedriglöhne 
sind demgemäß verpönt. Der 
Münchner Partner lässt in der 
Türkei angebaute Biobaumwol-
le noch an Ort und Stelle nach 
den Entwürfen der Oberöster-
reicherinnen weiterverarbeiten. 
Bei der Verpackung verzich-
ten die Jungunternehmerinnen 
konsequenterweise auf Plastik. 
„Wir verschicken unsere Ware 
in Seidenpapier und Kartons“, 
führt Pamela aus. Derzeit muss 
die Wiener Wohnung noch als 
Lager und Büro herhalten, im 

Wohnungsgang schmieden die 
beiden Pläne und arbeiten an ef� -
zientem Marketing. Derzeit ziert 
ein Adventkalender die Website, 
um Facebook-Freunde und Inte-
ressierte bis zur Shop-Eröffnung 
bei Laune zu halten: Das letzte 
Türchen gibt das genaue Datum 
der Ladenöffnung preis. Dass 
Pamela und Christine das Wirt-
schaftsstudium abgeschlossen 
haben, beide mit Schwerpunkt 
Marketing und Marktforschung, 
ist schwerlich zu übersehen.

Professionalität mit 
Charakter
Neben dieser bestechenden Pro-
fessionalität überzeugt jedoch 
das lückenlose Konzept hinter 
„betterbgood“. Und die ausgewo-
gene Einstellung, mit der Pamela 
an die Sache herangeht: Irgend-

wo zwischen Risikobereitschaft, 
Experimentierfreude, vernünfti-
gem Abwarten und nüchternem 
Geschäftssinn. Pamela und ihrer 
Partnerin gelingt es mühelos, 
ihrem Label einen markanten 
Charakter und somit Unver-
wechselbarkeit zu verleihen. 
Bei schlichten Basics wie dem 
kleinen Schwarzen, der weißen 
Bluse, dem T-Shirt und dem Blei-
stiftrock eine wahre Kunst. Jedes 
Teil wird mit einem prägenden 
Charakterzug versehen, Trage- 
und Anziehtipps inklusive, An-
merkungen zum passenden An-
lass dürfen auch nicht fehlen.
Pamela und Christine hoffen, 
dass ihr Shop noch vor Jahres-
wechsel aufsperren kann – hier 
können Interessierte nachsehen 
und sich als Kunde registrieren: 
www.betterbgood.at

Die jungen Unternehmensgründerinnen Pamela Glück und Christine Schlögl: Sie zeichnen selbst für ihre Basics verantwortlich.                                             Foto: Glück
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Bausparen

Krisensicher und nachhaltig
perg. „Bausparen ist krisener-
probt und verbindet attraktive 
Erträge mit einem Höchstmaß 
an Sicherheit und das bereits ab 
kleinen Sparbeträgen“, so Doris 
Leitner, Regionalleiterin Perg 
der Volksbank Linz-Wels-Mühl-
viertel. „In unsicheren Zeiten ist 
Bausparen die beliebteste Spar-
form der Österreicher. Wer eine 
ertragreiche, sichere Möglichkeit 
sucht, sein Geld mittelfristig zu 
veranlagen, kommt am Bauspa-

ren nicht vorbei“, erklärt Leit-
ner. Bausparen ist nachhaltig und 
baut auf echte Werte, daher ist 
ein Bausparvertrag auch die per-
fekte Basis, wenn es darum geht, 
ein Eigenheim zu finanzieren, ein 
Haus oder eine Wohnung zu re-
novieren. Zusätzlich sichert ein 
Bausparvertrag ganz nebenbei 
den Anspruch auf ein günstiges 
Bauspardarlehen. Info dazu auf: 
www.volksbank-lwm.at <  
                                               Anzeige

Doris Leitner, Regionalleiterin Perg 

W
irt

sc
ha

ft
 &

Po
lit

ik BUNDESRECHNUNGSHOF

Dickes Lob für effi ziente 
Zusammenarbeit im Bezirk
BEZIRK. Die Arbeit des Regi-
onalen Wirtschaftsverbandes 
Machland wurde nun auch von 
höchster Ebene in Österreich, 
dem Bundesrechnungshof, für 
den verantwortungsvollen Um-
gang mit fi nanziellen Mitteln 
und den großen Erfolg gelobt.

Der Bundesrechnungshof hat 
die Gebarung dreier regionaler 
Wirtschaftsverbände in Oberös-
terreich − Machland, Grieskir-
chen, Altheim-Geinberg − für 
die Jahre 2003 bis 2009 verglei-
chend überprüft. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Der Wirt-
schaftsverband Machland, Initi-
ator des INKOBA-Standortes, 
hob sich besonders durch seine 
Wirtschaftlichkeit und gelungene 
Gemeinden-Kooperation hervor. 
Die Gemeinden Arbing, Klam, 
Mitterkirchen, Saxen und Perg  
lassen als Pioniere der interkom-
munalen Betriebsansiedlungs-
Politik durch ihr kooperatives 
Zusammenwirken aufhorchen. 
Der Vorzeige-Verband investierte 
bisher vier Millionen Euro in die 

infrastrukturelle Standortausstat-
tung. Am INKOBA-Standort be-
legen neun Betriebe mit 134 Ar-
beitsplätzen nahezu zehn Hektar. 
Sie tragen wesentlich dazu bei, 
die Stärkung der Wirtschafts-
kraft und die Schaffung von Ar-
beitsplätzen voranzutreiben.
INKOBA Machland ist der 
größte der 23 Verbände in Ober-
österreich. Aufgrund der Be-
triebsansiedlung haben sich die 
Einnahmen aus der Kommunal-
steuer in der Gemeinde Arbing, 
dem Standort des Betriebsan-
siedlungs-Gebietes, im Zeitraum 
2006 bis 2009 fast verfünffacht.

„Die wirtschaftliche Belebung 
unserer Gemeinden ist uns ein 
gemeinsames Anliegen. Dafür 
sind wir mit vollem Einsatz 
tätig. Dies � ndet auch im positi-
ven Prüfungsergebnis seine Be-
stätigung. Wir werden unsere in-
terkommunale Zusammenarbeit 
weiterhin erfolgreich fortsetzen“, 
so Obmann Johann Bauernfeind. 
„Als weitere Zielsetzung sehe ich 
die Einbeziehung in den jüngst 
gegründeten Wirtschaftspark 
Perg-Machland, dem 25 Ge-
meinden des Bezirkes beigetreten 
sind“, so Obmann-Stellvertreter 
Anton Froschauer. 

Anerkennung für erfolgreiches Betriebsansiedlungsgebiet  Foto: A. Pointner

BAD KREUZEN. Rund 150 Seni-
oren folgten der Einladung von 
Bürgermeister Manfred Nenning 
und besuchten am Gemeinde-Se-
nioren-Tag die Baustelle der Burg 
Kreuzen, wo die neue Jugendher-
berge „Schatz.Kammer“ entsteht. 
Die Renovierung der alten Burg 
schreitet ebenfalls voran. Sechs 
Millionen Euro werden in den 
kommenden zwei Jahren in das 
Projekt „Schatz.Kammer – Ur-
laub � nden auf Burg Kreuzen“ 
investiert. Die Tourismusent-
wicklung in der Region und in 
Bad Kreuzen stellt einen wichti-
gen Wirtschaftsfaktor dar. In den 
Tourismusbetrieben der Gemein-
de � nden mehr als 70 Menschen 
Beschäftigung, mit der Eröff-
nung der Jugendherberge wer-
den zusätzlich zehn touristische 
Arbeitsplätze geschaffen. In der 
neuen Herberge sind bereits mehr 
als 5500 Nächtigungen für kom-
menden Sommer reserviert.

BURG KREUZEN

Baufortschritte
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Jede Art von Pflasterung, 
wo Stein im Mittelpunkt steht!

Von Aushubarbeiten bis zur Verlegung aus einer Hand!

Ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
erfolgreiches neues Jahr 2012 wünschen wir unseren Kunden 

und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

Im Februar 2012 laden wir Sie zum Tag der offenen Tür in unseren neugestalteten 
Schauraum voller Ideen und Gestaltungsmöglichkeiten für Ihr Haus und Garten.

Der genaue Tag wird noch bekannt gegeben!

Adresse: Lest 91, 4292 Kefermarkt
Mobil: +43 (0) 664/244 55 57
Tel.: 07941/20613, Fax: 07941/71062

KefermarKt. Auf die Kraft 
der Steine setzt Pflasterer-Meis-
ter Mehmet Gül mit seinem 
Unternehmen „Power of Stone 
Pflasterer KG“ mit Firmensitz 
in Lest. Dort befindet sich neben 
dem Büro und der Lagerhalle  
für Baustoffe auch ein schöner 
Schauraum mit Mustergarten. 
„Unser Firmenname steht für 
Qualität, Fachkompetenz, Indi-
vidualität, Kundennähe, Flexi-
bilität und Verlässlichkeit“, sagt 
Firmenchef Mehmet Gül. Zu  
den Arbeitsbereichen des Un-
ternehmens gehören Ober-
bauarbeiten, Flächenpflaster, 
Mauerschlichtungen und Rand-
begrenzungen. Gerne beraten 
Mehmet Gül und sein Team  
Interessenten unverbindlich und  
kostenlos unter der Tel. 07941/ 
20613 (Fax 07941/71062).<	
  Anzeige

power of stone

Mit der Kraft
der Steine

BEWUSSTER LEBEN

40 Kilo Lebensmittel pro Haushalt 
wandern jährlich in den Müll
OÖ/PERG. Jeder oberösterrei-
chische Haushalt entsorgt jähr-
lich im Schnitt 40 Kilogramm 
an Lebensmitteln und Spei-
seresten. Das entspricht um-
gerechnet 277 Euro, die jeder 
Haushalt sparen könnte.

„Nach den Festtagen werden wie-
der überdurchschnittlich viele 
Lebensmittel im Müll landen“, 
erklärt VP-Landtagsabgeordne-
te Annemarie Brunner besorgt. 
Die großen Mengen an Essens-
resten im Restmüll erweisen sich 
sowohl als gesellschaftliches als 
auch als ökologisches Problem: 
zum einen eine Verschwendung 
von Ressourcen, da bei der Pro-
duktion und beim Transport von 

Nahrungsmitteln eine Vielzahl 
von wichtigen nachwachsenden 
und nicht nachwachsenden Res-
sourcen eingesetzt werden. Stu-
dienergebnissen zufolge zählen 
Lebensmittel zu den ressourcen-

intensivsten Produkten. Außer-
dem werden bei Produktion und 
Transport Treibhausgase emit-
tiert. Zum anderen verbrennt man 
die hohen Restmüllberge groß-
teils, was wiederum keinen Sinn 

ergibt, da Nahrungsmittel einen 
hohen Wasseranteil aufweisen. 
Schon bei Einkauf, Lagerung 
und Umgang mit den Lebens-
mitteln muss im Hinblick auf die 
Müllminimierung viel bedacht 
werden, um Verschwendung zu 
vermeiden. Vor allem das Weg-
werfen von originalverpackten 
Nahrungsmitteln ist nicht nur 
moralisch bedenklich, sondern 
unterstützt den Treibhauseffekt. 
„Rechnet man die CO

2
-Äquiva-

lente auf alle in Österreich in 
der Restmülltonne entsorgten 
Lebensmittel hoch, entspricht 
das einer CO

2
-Produktion von 

200.000 Pkw, die ein Jahr lang 
fahren“, erklärt Josef Fraundor-
fer, Vorsitzender des Bezirksab-
fallverbandes.

Annemarie Brunner und Josef Fraundorfer: empört über Lebensmittel im Müll

Foto: ÖVP Perg
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MANNER

Millionen-Investitionen in Wien 
bringen Schließung für Standort Perg
PERG/WIEN. Dass die Manner-
schnitte den Stephansdom auf 
der Verpackung trägt, war für 
viele Perger bislang befremd-
lich, wurde doch seit 2008 jede 
Neapolitaner-Schnitte der Welt 
am Standort Perg hergestellt. 
Bis 2015 soll die Produktion 
nach Wien ausgelagert werden. 

von MICHAELA PRIMESSNIG

Das Familienunternehmen Man-
ner  mit den Marken Manner, 
Casali, Napoli und noch vielen 
mehr will den Produktionsstand-
ort Wien um 30 Millionen Euro 
ausbauen. An diesem Konzept 
wird seit zwei Jahren gearbeitet. 
Auch die Herstellung der Origi-
nal Neapolitaner Schnitte, die 

seit 2008 ausschließlich in Perg 
durchgeführt wird, soll durch 
die Konzentration der Produkti-
on gemeinsam mit dem größten 
Waffelofen der Welt in den kom-

menden Jahren nach Wien über-
siedeln. Während vor einigen 
Jahren noch mehr als 90 Mitar-
beiter am Standort Perg beschäf-
tigt wurden, sind es inzwischen 

nur mehr an die 40. „Aus heutiger 
Sicht ist der Produktionsstandort 
Perg bis 2015 gesichert. Bis dahin 
wird intensiv an einer Nachnut-
zung des Standorts gearbeitet“, 
so die Unternehmenssprecherin 
der Manner AG, Karin Höfferer. 

Trauer in Perg − Stolz 
und Freude in Wien
Während die Perger um ihre 
Wafferl schon jetzt zu trauern 
beginnen, sieht dies Renate Brau-
ner, Vizebürgermeisterin der 
Stadt Wien, anders: „Das Unter-
nehmen Manner und vor allem 
seine Produkte stehen in der gan-
zen Welt für Wien. Darum freut 
es uns ganz besonders, dass der 
Produktionsstandort hier ausge-
baut wird.“ 

Aus für eines der Wahrzeichen der Stadt Perg: 2015 wird zugesperrt.  Foto: mip
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gartenharmonie

Erfolgs-Gartenjahr
Perg/aiSthoFen. Auf ein 
höchst erfolgreiches Jahr blickt 
man bei Gartenharmonie Lang-
eder zurück, allein 2300 neu ge-
wonnene Kunden sprechen für 
sich.

Beim Jahresabschluss erntete die 
„Mitarbeiterfamilie“ viel Lob sei-
tens der Geschäftsleitung, gehö-
ren doch engagierte Mitarbeiter 

zu den wichtigsten Erfolgsgaran-
ten eines Unternehmens. „Wohl-
fühlen in Haus und Garten“, so 
lautet die Mission und die im 
Unternehmen hoch gehaltenen 
Werte trägt man auch nach außen. 
„Deshalb ein großes Danke und 
die besten Wünsche zum bevor-
stehenden Weihnachtsfest und 
Jahreswechsel an Mitarbeiter und 
Kunden“, betont Sonja Langeder 
abschließend.<           Anzeige

Das tolle Mitarbeiter-Team von Gartenharmonie Langeder                Foto: Langeder

nahversorger

Tolle Hauptpreise im April 2012
Bad Kreuzen. Die Nahver-
sorger der Gemeinde betrei-
ben seit mehr als zwei Jahren 
ein Bonus-Punkte-System, das 
über die Gemeindegrenzen hi-
naus bekannt ist und gerne ge-
nutzt wird.

Dabei bekommt man für einen 
Zehn-Euro-Einkauf einen Sam-
melpunkt und bei Abgabe des 
Sammelpasses die Chance auf 
einen wertvollen Preis: Fernseher, 
Waschmaschinen, Schmankerl-
gutscheine, Werkzeug und Rei-
segutscheine werden regelmäßig 
im Ort verlost und haben schon so 
manchem Gewinner eine schöne 
Überraschung beschert.
Jetzt hat sich die Nahversorger-
gruppe „Mein Markt“ zum Ab-
schluss der Sammelaktion etwas 
Besonderes einfallen lassen: 
Produkte und Dienstleistungen 

im Wert von 1500 Euro werden 
im April 2012 als Hauptpreis  
verlost. Ein Einkauf im Ort zahlt 
sich somit aus und steigert die 
Chancen auf einen Preis. Die Ge-

winner der bisherigen Ziehungen 
werden unter www.strudengau.
tv und regelmäßig im regiona-
len Marktblattl veröffentlicht.< 
 Anzeige

Bürgermeister Manfred Nenning kauft gerne in Bad Kreuzen ein und engagiert 
sich für die Sicherung der Nahversorgung im Ort.                                   Foto: Privat

ESOTERIK-Tips

Edelstein-Workshop: 
Magie der Steine – 
meine Ziele für 2012

Du hast Interesse an Steinen und 
willst wissen, was sie zu deiner 
Persönlichkeit beitragen können? 
Dann bist du bei diesem Workshop 
genau richtig.

Die Welt der Steine entdecken
Du hast die Gelegenheit, die span-
nende Arbeit mit Steinen näher 
kennen zu lernen. Du lernst Steine 
für dich und deine Wünsche zu 
nutzen und natürlich deine Ziele für 
2012 mit deren Hilfe umzusetzen.

Lösungen erarbeiten und 
umsetzen
Edelsteine sind gute Freunde, die 
uns unterstützen. Mit Steinen wer-
den verschiedene Themen deines 
Lebens betrachtet und mit ihrer 
Hilfe wird eine Lösung erarbeitet 
und zur Umsetzung gebracht.
Der Workshop beinhaltet verschie-
dene Übungen, Szenarien, Medi-
tationen, intuitive Steinlegungen, 
Lebensschilder und vieles mehr.
Edelsteine können zu jedem Thema 
befragt werden! Neugierig?

Workshop in Grein
Anmeldung bei Gabi Theuer – aus-
gebildet in der „UMOJA Ganzheitli-
chen Edelsteintherapie“.
Ort: 4360 Grein
Wann: 12.02.2012 von 9.30 bis 
cirka 17 Uhr
Investition: 70 Euro/Person
Ich freue mich über deine Anmel-
dung und stehe für Fragen zum 
Workshop gerne zur Verfügung.
Gabi Theuer bei Wolfgang Theuer 
in Grein.

von
Gabi
Theuer

Gabi Theuer, Energetiker bei:
Wolfgang Theuer
Optik-Esoterik-Uhren-Schmuck
Kreuznerstr. 9, 4360 Grein
Tel. 07268/7770
Mobil: 0699/81523093

Anzeige

ips

BEZIRK PERG. Einen Fall von 
Rechtsextremismus ortet die 
Menschenrechtssprecherin der 
Grünen, Maria Buchmayr: Ein 
Mann aus dem Bezirk Perg habe 
Frauen mit Migrationshinter-
grund seit einem Jahr rassistisch 
beschimpft und zuletzt in einem 
Fall mit dem Umbringen gedroht. 
Bezirkshauptmannschaft, Staats-
anwaltschaft und Gericht wurden 
eingeschaltet. Die Polizei nimmt 
den Sachverhalt ernst und will 
jedem Hinweis nachgehen, sieht 
aber keinen Zusammenhang mit 
einer rechten Szene, die es im 
Bezirk Perg so nicht gäbe. „Es 
ist selbstverständlich, dass der-
artige Drohungen strafrechtlich 
verfolgt werden. Ebenso selbst-
verständlich wäre es, endlich den 
rechtsextremen Aspekt in diesem 
und ähnlichen Fällen hervorzu-
streichen“, betont Buchmayr.

RECHT

Migrantinnen
beschimpft
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IDEENWETTBEWERB

Energiesparen: Noch bis 20. Jänner 
werden weitere Vorschläge gesucht
OÖ. Energiesparen ist in aller 
Munde. Im täglichen Leben 
kann jeder seinen Beitrag dazu 
leisten. In Kooperation suchen 
Tips mit der OÖVP beim Ideen-
wettbewerb den besten Einfall 
zum Energiesparen. Einsende-
schluss ist der 20. Jänner.

Bereits vor mehreren Wochen 
wurde die Aktion gestartet. Auch 
wenn schon einige Tipps in der 
Redaktion eingetoffen sind, 
haben alle Tips-Leser immer 
noch die Chance, mit neuen Vor-
schlägen den Ideenwettbewerb zu 
gewinnen. 
Kocht man ohne Deckel am Topf, 
wird dreimal soviel Energie ver-
braucht, als mit geschlossenem 

Kochtopf. Wer einen tropfenden 
Wasserhahn nicht repariert, ver-
schwendet bis zu 2000 Liter Was-
ser jährlich – um nur zwei Bei-
spiele zu nennen. Kleine Dinge 
können somit Großes bewirken. 

Beim Wettbewerb mitzumachen, 
zahlt sich auf alle Fälle aus. Die 
Bezirkssieger erhalten jeweils 
ein Energiesparpaket. Darin ent-
halten: ein Standby-Killer, ein 
Stromverbrauch-Messgerät und 

eine LED-Birne. Neben tollen 
Sachpreisen werden auch noch 
drei Energieberatungen sowie 
ein Energieausweis verlost. Die-
ser Ausweis ist ein Energie-Ty-
penschein für ein Gebäude und 
zeigt Energiesparpotenziale. 
Zudem gibt er Impulse für die 
energetische Optimierung von 
Gebäuden.

In jedem Haushalt schlummert Potenzial, um Energie zu sparen.        Foto: Wodicka

INFO

Alle Energiesparideen bitte mit 
Name, Adresse und Telefonnum-
mer an folgende E-Mail-Adresse 
schicken:  energiesparen@tips.at 
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ROTES KREUZ

Landesjugendlager in Perg
BEZIRK PERG. Vor 150 Tagen 
übernahm Werner Kreisl die 
Funktion des Bezirksstellenlei-
ters von Heinz Steinkellner und 
die Leitung des Roten Kreuzes 
in Perg. Zeit für eine erste Bi-
lanz.

Am vergangenen Mittwoch zog 
der noch frisch gebackene Be-
zirksstellenleiter Werner Kreisl 
erstmals öffentlich Bilanz: Im 
Bereich Breitenausbildung „Erste 
Hilfe“ werden die Rekordzahlen 
aus 2009 aller Voraussicht nach 

wieder erreicht, 1480 Kursteil-
nehmer zählte man damals. Auf 
die Erste-Hilfe-Ausbildung wird 
auch 2012 ein Schwerpunkt ge-
legt. Mit der Aktion „Ich bin die 
Erste Hilfe – als Gemeinderat 
übernehme ich Verantwortung“ 
werden Politiker mit ihrer Vor-
bildwirkung in die Verantwor-
tung genommen. Besondere 
Erwähnung fanden die 10.000- 
Euro-Spende des Verbundes, 40 
neue Mitarbeiter und die Part-
nerschaft mit der VKB-Bank im 
Bereich Hospiz. „Derzeit laufen, 
unter der Federführung der Orts-

stelle Perg, die Vorbereitungen 
für das große Landesjugendlager 
2012. 1000 Jugendliche und ihre 
Betreuer dürfen wir im Juni 2012 
in Perg begrüßen“, kündigt Kreisl 
überraschend an, die Pläne für 
ein „unvergessliches“ Wochenen-
de lägen fast fertig auf dem Tisch. 
„Ich möchte die Arbeit gemein-
sam mit den aktiven Mitarbeitern 
mit Professionalität und Weit-
sicht weiterführen“, klärt Kreisl 
die Stoßrichtung. „Und ich freue 
mich auf das kommende Jahr“, so 
Kreisl freudestrahlend zum Ab-
schluss.

Bezirksstellenleiter Werner Kreisl (links) und Bezirksgeschäftsleiter Leo Pochlatko (rechts) lächeln einander zufrieden zu.

BLUT SPENDEN

Jetzt Ärmel hochkrempeln
BEZIRK PERG. „Rund 1353 Liter 
Lebenssaft zapfte man 4510 
Menschen aus dem Bezirk Perg 
im Vorjahr ab.  Jedoch kommt 
es auch zu Einbrüchen bei den 
Spenderzahlen“, erklärt Bezirks-
geschäftsleiter Leo Pochlatko. 
„Daher hoffen wir heuer be-
sonders auf die Weihnachtszeit. 
Hiermit startet das Rote Kreuz 
seinen Spendenaufruf – wir 
laden jetzt zur Blutspende ein“, 
appelliert Pochlatko an die Per-

ger, die Ärmel hochzukrempeln. 
Jährlich werden in Oberöster-
reich 70.000 Blutkonserven für 
die Versorgung von kranken und 
verletzten Menschen benötigt. Im 
Winter kommt es aufgrund von 
Stress, Zeitmangel und Erkäl-
tungskrankheiten zu Blutspende-
Engpässen. Dem will man beim 
Roten Kreuz zuvorkommen: 
Neben dem Blutbefund lockt das 
Rote Kreuz im Rahmen des Win-
tergewinnspiels mit Preisen: von 

Tickets für „Dinner & Crime“ 
bis hin zu VIP-Day-Tickets für 
den A1 Beach-Volleyball-Grand- 
Slam am Wörthersee. Jeder Blut-
spender, der bis 31. Jänner seinen 
wertvollen Lebenssaft weitergibt, 
geht automatisch ins Rennen um 
die tollen Gewinne. Blutspende-
termine: 22. und 23. Dezember 
in Naarn, 28. bis 30. Dezember 
in Perg, 2. und 3. Jänner 2012 in 
St. Georgen/Gusen. Mehr Infos 
unter www.blutspende.at

GREIN. Unter dem Motto „Mit 
Tanz und Musik in den Advent“ 
begeisterten die Schüler der 
Landesmusikschule Grein letz-
ten Mittwoch ihr Publikum. Im 
bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Saal der Landesmusikschule 
zeigten die Schüler der Quer� ö-
ten- und MFE-Klasse Doris Gru-
feneder, der Klavierklasse Erika 
Roubal sowie die Tanzklassen 
von Elfriede Fröschl-Schüt-
zeneder ihr Können. Das Pro-
gramm reichte von Weihnachts-
zwergen über Musikbeiträge bis 
hin zu so mancher Überraschung: 
So löste sich eine Tanznummer 
in eine Schneeballschlacht und 
Glitzerregen auf. Viele Kinder im 
Alter von fünf und sechs Jahren 
hatten Bühnenpremiere und ern-
teten großen Beifall. Am Ende 
toste der Applaus für alle Schü-
ler gleichermaßen.

BÜHNE

Viel Beifall für 
die Schüler
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Betten Ammerer

Warme Winterträume
Stefan Ammerer, Geschäftsfüh-
rer von Betten Ammerer, gibt im 
Interview Tipps für kuschelige 
Winternächte. 

 
Warum findet man bei Amme-
rer schon jetzt so viele Sonder- 
angebote?

Ammerer: Während an den 
Fenstern noch die Eisblumen 
wachsen, treffen bei uns schon 
die ersten, topaktuellen Früh-
lingskollektionen ein. Der Win-
terschlussverkauf hat begonnen.

Was bedeutet das für die  
Kunden?

Ammerer: Unsere Kun-
den profitieren gerade jetzt 
durch sensationell hohe Ra-
batte und hervorragende Aus-
wahl bei vielen Winterartikeln. 

Was erwartet einen bei Betten 
Ammerer?

Ammerer: Kuschelwarme Win-
terdecken, samtig weiche Bett-
wäsche und sehr viele Quali-
täts-Markenartikel zu absoluten 
Hammerpreisen. Mein Tipp: Die 
schönsten Stücke sind rasch ver-
geben. Also: schnell vorbeikom-
men und genießen.<	 	
	 	 Anzeige

Betten Ammerer

Im Donaupark, 4310 Mauthausen; 
Telefon: 07238/29158
facebook.com/betten-ammerer

Mag. Stefan Ammerer

www.gerlinger-ess.at

Wir wünschen 
all unseren Kunden 

ein frohes Fest!

BENIMM-Tips

Wichtige Regeln für 
die Weihnachtsfeier

Die Zeit der Weihnachtsfeiern 
ist gekommen, und dazu gibt es 
selbstverständlich auch ein paar 
Ratschläge. Besonders, wenn die 
Feierlichkeit in einem Restaurant 
stattfi ndet, gilt es einige wichtige 
Punkte zu beachten.
Im Lokal angekommen, hilft der 
Gentleman seiner Begleitung aus 
dem Mantel, sofern das Personal 
des Hauses dazu nicht rechtzeitig 
zur Stelle ist. Zum Tisch geht der 
Herr voraus, und weist so seiner 
Dame den Weg. Interessant ist hier, 
dass sobald ein Kellner oder Ver-
treter des Restaurants voraus zum 
Tisch geht, der begleitende Herr am 
Ende folgt. Also zuerst der Kellner, 
dann die Dame und den Abschluss 
der Gruppe bildet der Gentleman. 
Sind zwei Pärchen auf dem Weg 
zum Tisch, geht ein Mann voraus, 
und ein Mann folgt den beiden 
Damen. Diese Formation bleibt 
auch aufrecht, wenn ein Vertreter 
des Lokals voraus geht, um die 
Gruppe zum Tisch zu begleiten. 
Beim Verlassen des Tisches nach 
dem Essen, geht immer die Frau 
voraus, und der Herr folgt ihr. Selbst 
bei zwei Paaren, gehen die Damen 
voraus und die beiden Herren folgen 
hinterher.
Doch wie erfolgt zuvor eigentlich 
das Bezahlen der Konsumation am 
Elegantesten? Der einfache Satz 
„Die Rechnung, bitte!“ ist dazu 
ideal. Bei aufmerksamem Personal 
genügt auch oft nur Blickkontakt 
oder ein freundliches Kopfnicken. 
Aber bei den meisten, bezie-
hungsweise bei den beruflichen 
Weihnachtsfeiern übernimmt diese 
Pfl icht ja der Gastgeber, also der 
Chef.

von
Alexander
Kreissl

Dancing Star
Alexander Kreissl

Kalbsrouladen mit 
Kletzen-Pfl aumen Fülle

Zutaten: 4 dünn geschnittene 
Kalbsschnitzel, 6 Kletzen, 4 Pfl au-
men, 4 EL gehackte Walnüsse, 
1/8 l Weißwein, 2 Eier, 2 EL Milch, 
8 EL Mehl, 20 dag Semmelbrösel, 
Salz, Butterschmalz, 1 TL Butter.
Zubereitung: Kletzen vom Kern-
gehäuse befreien und zusammen 
mit den Pfl aumen klein schneiden. 
1 TL Butter in einer Pfanne zerge-
hen lassen und die Pfl aumen, Klet-
zen und Walnüsse anschwitzen, 
mit Weißwein aufgießen und auf 
kleiner Flamme zugedeckt dünsten 
bis die Flüssigkeit aufgenommen 
wurde; auskühlen lassen. Das 
Fleisch etwas salzen und mit der 
Kletzen-Pflaumen Masse füllen. 
Einrollen und mit Zahnstocher 
fi xieren. Zirka drei Finger hoch But-
terschmalz erhitzen. Eier mit Mehl 
verquirlen und die Rouladen panie-
ren, anschließend im heißen Fett 
goldgelb backen. Die Zahnstocher 
entfernen, Rouladen in drei Teile 
schneiden und mit Basmatireis 
und Preiselbeerkompott anrichten.

Diesen Rezepttipp erhielten wir von 
Antonia Ghouse, Maxquellgasse 
36, 4820 Bad Ischl. Sie erhält dafür 
20 Euro Honorar.

Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Herren-
straße 1, 4320 Perg

REZEPT-Tips

WETTER

Keine weißen
Weihnachten
BEZIRK PERG. Vergangenen 
Freitag zog das Orkantief Joachim 
Richtung Osten und streifte dabei 
den Bezirk Perg. „Freitag um Mit-
ternacht erreichte der Sturm sei-
nen Höhepunkt mit Böen von bis 
zu 100 km/h“, so Peter Schuhbau-
er vom Onlineportal Wetter-Pab-
neukirchen. Ab heute, Mittwoch, 
kommt Tauwetter und die Chan-
cen für weiße Weihnachten sehen 
im Bezirk erst ab einer Höhe von 
700 Metern besser aus.
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baumgartner reisen

Reisen schenken
königswiesen. Für diejeni-
gen, die noch kein Geschenk für 
Weihnachten haben, bietet Baum-
gartner Reisen individuell ge-
staltete Reisegutscheine für Ihre 
Liebsten an. Gerne berät Sie das 
Unternehmen auch bei Vereins-, 
Betriebs- oder sonstigen Tages- 
sowie Mehrtagesausflügen. Ob 
komplette Reisegestaltung, Kar-

tenbestellungen, Besichtigun-
gen bis zur Hotelreservierung 
– Baumgartner Reisen stellt die 
persönlichen Wünsche in den 
Vordergrund.<  Anzeige

Ob Thermen- oder Skiausflüge, Event- oder Musicalfahrten – Baumgartner 
Reisen ist der richtige Ansprechpartner für individuelle Wünsche.

kontakt

Baumgartner Reisen
office@baumgartner-reisen.at
Tel. 07955/6277; Fax: 6277-4

Therme GEINBERG
Dienstag,10. Jänner 2012
Dienstag, 07. Februar 2012
Freitag, 09. März 2012 - Geinberg bei Nacht
Preis pro Person € 32,-- (Bus und Eintritt)

Tagesschifahrt FLACHAU
Montag, 02. Jänner 2012
05.30 Uhr Abfahrt Königswiesen Marktplatz
Busfahrt und Tagesschikarte Erwachsene
€ 60,– ab Jahrgang 1992
Busfahrt und Tagesschikarte Jugend
€ 53,– 1993 bis 1995
Busfahrt und Tagesschikarte Kinder
€ 40,– 1996 bis 2005
Rückfahrt ab 16:30 Uhr direkt

Kulm – Schiflug-Weltcup
15. Jänner 2012 – Buspreis
pro Person € 30,– ohne Eintritt

Nachtslalom SCHLADMING
24. Jänner 2012
€ 33,– Busfahrt ohne Eintritt

CATS – Das Musical in Wien
19. Februar 2012 
€ 110,– Busfahrt und Eintritt

Musical „Sister Act“
03. März 2012 – € 115,– Busfahrt und Eintritt

BUS  TAXI  REISEBÜRO

Ihr Baumgartner-Busteam 
4280 Königswiesen, Markt 25 - 3925 Arbesbach

Tel.: 07955/6277, Fax: 07955/6277-4
e-mail: office@baumgartner-reisen.at

» Eine gute Idee 
wäre zum Beispiel ein 
Frühstücks-Gutschein. 
Und eine Möglichkeit, 
gemeinsam mit Freunden 
oder der Familie gemüt-
liche und entspannte 
Stunden zu verbringen. 
Mein Lieblingsort ist das 
Café Schörgi in Grein – 
der Blick auf die Donau ist 
umwerfend.«

Susanne Hader
Tips-Sekretariat, Perg

» In letzter Minute besor-
ge ich schöne Blumen-
arrangements bei einer 
Alternativgärtnerin in 
Perg. Außerdem nützliche 
Dinge für den Haushalt 
und Biolebensmittel. Aus 
diesen Sachen bastle ich 
dann kleine Geschenk-
Pakete, natürlich 
ansprechend verpackt. 
Bereitet Freude!«

Regina Lukschander
Tips-Verkauf, Schwertberg

» Ich schenke meiner 
vierjährigen Tochter 
Miriam heuer zu Weih-
nachten ein Puppenhaus 
inklusive Zubehör. Sie 
beschäftigt sich sehr 
gerne mit Barbie-Puppen 
und hat dann auch das 
passende Häuschen dazu. 
Am liebsten spielt sie 
jedoch mit ihren Cousinen 
Bianca und Laura.«

Robert Ebersmüller
Tips-Produktion, Naarn

» Auch wenn ich versucht 
bin, dem weihnachtlichen 
Wahnsinn trotzen zu 
wollen – es gelingt 
mir nicht. Außerdem 
beschenke ich Menschen, 
die ich liebe, gerne. Ich 
bedenke jene Menschen 
mit besonderen Erleb-
nissen wie Reisen und 
der Erfüllung von kleinen 
Herzenswünschen.«

Michaela Fabian
Tips-Redaktion, Bad Zell

» Ich denke, als 
Geschenke in letzter 
Minute eignen sich Bücher 
bestens. Gutscheine für 
ein Essen oder einen 
Wochenendtrip in eine 
europäische Metropole 
bereiten sicherlich auch 
jede Menge Freude. 
Eventuell kann man das 
Ganze mit Theaterkarten 
kombinieren?«

Margarete Frühwirth
Tips-Redaktion, Mauthausen

» Ein gutes Buch ist 
immer eine Geschenks-
idee. Natürlich sollte man 
im Fachhandel nicht gleich 
zum erstbesten greifen, 
sondern gut überlegen, 
welche Lesevorlieben 
jemand hat. Mein Tipp: 
‚Unterwegs im Namen 
des Herren‘ von Thomas 
Glavinic. Unterhaltsam 
und witzig!«

Michaela Primeßnig
Tips-Redaktion, Perg

GESCHENKE-TIPPS 

Last Minute aus der Redaktion Perg
PERG. Die vorweihnachtliche Hektik macht auch vor der Tips-Geschäftsstelle Perg nicht Halt. Die Köpfe haben geraucht, um den 
Lesern mit dem einen oder anderen Geschenke-Tipp noch in letzter Minute eine kleine Anregung oder Hilfestellung zu geben.
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» Mein Last-Minute-Tipp 
ist das Buch ‚Klappe, 
Santa‘, das mit Texten 
von Berthold Brecht und 
Erich Kästner bis hin zu 
Christoph Grissemann 
literarisch überzeugt 
und die lustige Seite von 
Weihnachten beleuchtet. 
Hervorragende Produkte 
sind auch in einem 
Teehaus zu fi nden.«

Gertraud Jahn
SPÖ-OÖ-Klubvorsitzende
Mauthausen

» Was mir zu Last- 
Minute-Geschenke für 
Weihnachten einfällt? 
Da denke ich spontan an 
Parfum. Was kaufe ich 
sonst in meiner Verzweif-
lung? Bücher sind immer 
ein passendes Geschenk 
genauso wie Gutscheine. 
Ja, Gutscheine sind 
wahrscheinlich sogar das 
Beste.«

Josef Koller
Rechtsanwalt
Perg

» Ich denke, eine 
feine Teemischung 
wäre das Richtige für 
die kalte Jahreszeit. Auf 
jeden Fall dürften ein 
guter Badezusatz zur 
Entspannung oder ein 
feines ätherisches Öl in 
der Duftlampe für einen 
romantischen Abend vor 
dem Kamin jede Menge 
Freude bereiten.«

Monika Aichberger
Vizepräsidentin Apotheker-
kammer, Mauthausen

» Bücher sind immer ein 
Hit. Meine Empfehlung: 
‚Die unendliche 
Geschichte‘ von Michael 
Ende, für mich eines der 
besten Bücher. Und ein 
DVD-Tipp für Männer: 
‚The Big Lebowski‘, ein-
fach legendär. Sicherlich 
Pfl icht für Theater-Freaks: 
„Noises Off – Der nackte 
Wahnsinn.«

Raimund Stangl
Schauspieler
Saxen

» Ein Buch geht auch 
im letzten Moment. 
Sehr gut geeignet sind 
Produkte zum Verzehr 
vom Direktvermarkter. 
Am besten man deckt 
sich mit Produkten von 
unseren Naturparkbauern 
wie Kräuter, Tee ein. Oder 
alles aus der Imkerei wie 
Wachskerzen, Propolis, 
Honig und so weiter.«

Johann Thauerböck
Bürgermeister
Rechberg

» Wein und Schokolade – 
genau diese Kombination 
eignet sich perfekt für ein 
Geschenk in letzter Mi-
nute. Chardonnay-Trüffel 
oder Zweigelt-Schokolade 
versprechen Genuss 
pur. Mit einem guten 
Wein aus der Region in 
einer ansprechenden 
Geschenkschachtel kann 
auch nichts schiefgehen.«

Leo Gmeiner
Weinbauer
Perg

LAST MINUTE

Schenk-Tipps der Perger Prominenz
BEZIRK PERG. In den letzten Tagen vor dem Heiligen Abend grassiert endgültig der totale Vorweihnachtsstress. Verzweifelt werden 
sämtliche Gehirnwindungen nach originellen Geschenkideen durchforstet. Darauf kommt die Perger Prominenz in letzter Sekunde.

Bürgermeister

Ernst  LEHNER
sowie die Gemeindevertretung

und die Bediensteten der 
GEMEINDE KATSDORF

wünschen allen Mitbürgern und Freunden ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr.Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr.

Ein frohes 
Weihnachtsfest 
und alles Gute 

für das Jahr 2012

wünscht Bürgermeister 
Ignaz Knoll und die 

Gemeindevertretung

Wintersport

Kids on snow lockt 
Kinder auf die Piste
oBerÖsterreich. Den Win-
tersport durch kindgerechte 
Angebote attraktiver machen: 
Dieses Ziel verfolgt das Projekt 
Kids on snow, das heuer in die 
zweite Auflage geht. 

Auf Initiative von Trendsportrefe-
rent Manfred Reich aus Haslach 
können dritte und vierte Volksschul-
Klassen erste Erfahrungen mit dem 
Snowboard sammeln. 830 Kinder 
nutzten im vergangenen Jahr diese 
Möglichkeit; heuer will das vom 
Sport- und Wirtschaftsministeri-
um, der Snowboardfirma Burton 
und dem Allgemeinen Sportver-
band geförderte Projekt noch mehr 
Schüler aufs Brett bringen und damit 
Lust auf Wintersport machen. Das 
erfahrene Kids-on-snow-Team 
kommt direkt in die Schule oder in 

eines der 14 Wintersportgebiete, die 
für die Kurse zur Auswahl stehen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. <  
            Anzeige

Volksschüler lernen Snowboarden.

information

Anmeldungen laufen über die 
Homepage www.kidsonsnow.at
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STUDIO AMSTETTEN
Franz Kollmann-Straße 4

3300 Amstetten

FOTO: PIXELIO/LINDA DAHRMANNENDLICH 
NICHTRAUCHEN

MIT DER LASERMETHODE

ÜBER 80 % ERFOLGSQUOTE

Tel. 0664/73409498 
www.endlich-nichtrauchen.at

office@endlich-nichtrauchen.at

KING LIFESTYLE 
OF HEALTH E.U.

Bestellen Sie im Dezember einen Gutschein 
für eine endlich-nichtrauchen Laserstimulation 

ab Gutscheinwert € 100,– und Sie erhalten 

40 % Nachlass. 
Einzulösen ist der Gutschein ab 10. Jänner bis Ende 2012 nach Terminvereinbarung!

Ihr guter Vorsatz 
für 2012 wird jetzt belohnt.

Schenken Sie sich 
selbst und Ihren Lieben 

Gesundheit!

Gesundheit

Freiheit ohne Rauch
amstetten. Ein sinnvoller 
Vorsatz für das Jahr 2012: Die Zi-
garetten bleiben im Automat, der 
Geldschein bleibt in der Börse. 
Die wahre Freiheit ist die Frei-
heit, sich keine rauchenden Sten-
gel mehr in den Mund stecken 
zu müssen und die Freiheit, sich 
keine Feinstaubbomben mehr 
in die Lunge saugen zu müssen. 
Sich vom Rauchen zu befreien ist 
ein positiver Beitrag zur eigenen 

Gesundheit und der Gesundheit 
der Mitmenschen.
Im King Lifestyle of Health e.U.-
Studio wird „Endlich Nichtrau-
chen“ mit der Lasermethode ange-
wandt. Diese Methode weist eine 
Erfolgsquote von über 80 Prozent 
auf. Wer sich im Dezember einen 
Gutschein für eine „Endlich-
Nichtrauchen-Laserstimulation“ 
bestellt, erhält sogar 40 Prozent 
Nachlass.<  Anzeige

Das ist echte Freiheit: Befreit vom Zwang zu rauchen.

STRINDBERG

Neuerscheinung zum
100. Todestag
SAXEN. Im Mai 2012 jährt sich 
der Todestag des schwedischen 
Dichters August Strindberg zum 
100. Mal. Der Stiftsbibliothekar 
von St. Florian, Friedrich Buch-
mayr, hat bereits heuer sein Buch 
„Madame Strindberg – Oder: Die 
Faszination der Boheme“ (Resi-
denzverlag, NÖ. Pressehaus) 
verfasst. Strindberg hat sich mit 
seiner 23 Jahre jüngeren Kurz-

zeitehefrau Frida Uhl vorüberge-
hend in deren Gutshof im Schloss 
Dornach, in Saxen und Klam auf-
gehalten. Im Strudengau war der 
weltberühmte Autor nicht nur 
schriftstellerisch, sondern auch 
malerisch unterwegs. Deshalb 
wurde in Saxen das Strindberg-
Museum gegründet: das einzige 
ihm gewidmete Museum außer-
halb Schwedens.
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krebshilfe

Vorsorge für 
Darmkrebs
Die Entdeckung und Entfernung 
von Polypen ist eine wichtige 
Maßnahme zur Vermeidung von 
Darmkrebs. Bei einem Arztge-
spräch (ab 40) sind persönliche 
Vorsorgemethoden und eventuell 
vorhandene Risikosituationen das 
Thema. Außerdem sollte der jähr-
liche Okkulttest (Test nach ver-
borgenem Blut) mit diesem Alter 
beginnen, da dies von Polypen, 
aber auch von bösartigen Tumo-
ren stammen kann. Die wichtigste 
Früherkennungsuntersuchung ist 
die Koloskopie ab 50. Dabei wird 
rektal mittels eines speziellen En-
doskops der Darm auf Polypen 
untersucht. Gleichzeitig ist auch 
die Entnahme von verdächtigem 
Gewebe oder Polypen möglich, 
die anschließend unter dem Mik-
roskop beurteilt werden. Weitere 
Darmspiegelungen sollen im Ab-
stand von sieben bis zehn Jahren 
erfolgen. Die sanfte Koloskopie 
unterscheidet sich von der „nor-
malen“  in einem wichtigen Punkt: 
Mit Hilfe einer Prämedikation 
(Kurzanästhesie) spürt der Patient 
die Koloskopie nicht mehr. Die 
unabdingbare Darmreinigung vor 
der Untersuchung ist auch hierbei 
notwendig.<  Anzeige

Prim. Prof. Dr. Josef Thaler, Präsident 
der Österr. Krebshilfe OÖ

infos

Die Broschüren „Darmkrebsvorsorge“ 
und „Darmkrebs“ können bei der 
Österr. Krebshilfe OÖ, 4020 Linz, 
Harrachstraße 13, office@krebshilfe-
ooe.at und 0732/777756-0 kostenlos 
bestellt werden

Allen Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden unseres Hauses 

Frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr

immer wieder...
regional und günstig!

MOBIL

Neue, attraktive 
Nahverkehr-Angebote
BEZIRK PERG. Die Strecke 
Bad Kreuzen, Perg, Naarn nach 
Mauthausen und retour wurde 
neu organisiert: Neunmal täglich 
kann man von Bad Kreuzen nach 
Perg gelangen. Mitterkirchen, 
Naarn und Au bekommen eine 
zusätzliche Morgenverbindung 
für Pendler zum direkten Zug mit 
Ankunft in Linz um 6.32 Uhr, 
Zugumstieg in Mauthausen. Um 
6.19 Uhr startet ein Kleinbus in 
Mauthausen Bahnhof und bedient 
entlang der Linie alle Naarner 
Haltestellen bis Perg Fachmarkt- 
und Schulzentrum. Die Attrak-
tivität dieser Linienverbindung 
besteht in den Umstiegsmöglich-
keiten und in der durchgehenden 
Bedienung der Busstrecke von 
Mauthausen, Au und Naarn über 
Perg nach Münzbach und Bad 

Kreuzen. Zwei Abendverbin-
dungen runden das Angebot ab. 
Mit dem Fahrplanwechsel ent-
fallen allerdings die Rufbusse 
auf dieser Linie. Für Fahrgäs-
te aus Arbing, Perg, Mauthau-
sen, Langenstein, St. Georgen/
Gusen und Luftenberg besteht 
auch die Möglichkeit, drei-
mal täglich die Schnellverbin-
dung Waldhausen – Linz voest-
alpine zu nutzen. Für Betriebs-
fremde ist allerdings vor den 
Voest-Toren bei der Haltestelle 
Chemiepark Endstation. Weite-
re Informationen und aktuelle 
Fahrpläne unter www.ooevv.at 
und bei MobiTipp Perg, Telefon-
nummer 07262/53853. Übrigens: 
Perger Einkaufsgutscheine gelten 
ab sofort auch beim Kauf von 
Fahrkarten im OÖVV-Tarif.

FREIWILLIGENJAHR NACH 
DER MATURA

» Ich mache nun bald die 
Matura und möchte danach 
gerne ein freiwilliges Jahr in 
Österreich arbeiten. Welche 
Möglichkeiten habe ich? 

Martin, 18

Hallo Martin!
Super, dass du dich freiwillig 
engagieren möchtest. So kannst 
du viele Erfahrungen sammeln, 
dir Gedanken über deine beruf-
liche Zukunft machen. Auch im 
Lebenslauf macht sich so etwas 
immer gut. Grundsätzlich kannst 
du einen freiwilligen Einsatz im 
sozialen oder ökologischen Bereich 
absolvieren, üblicherweise von 
September bis Juli. Im sozialen Be-
reich sind das vor allem Einsätze in 
Seniorenzentren, Kinderwohnhei-
men oder Behinderteneinrichtun-
gen. Interessierst du dich mehr für 
Umwelt und Natur, bietet sich ein 
freiwilliges ökologisches Jahr an. 
Dabei arbeitest du zehn Monate 
bei einer Umweltschutzorganisa-
tion oder auf einem Biobauernhof 
mit. Genauere Infos über Orga-
nisationen und Ansprechstellen 
bekommst du im JugendService in 
deiner Nähe.

Karo Leitner
JugendService
Freistadt und
Rohrbach

4YOUCARD

Die Jugendinfo
in deiner Nähe:

JugendService Perg
4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo. + Mi.: 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07262/58186
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Wir wünschen unseren Kunden, Lieferanten
und Mitarbeitern ein frohes Weihnachtsfest
sowie alles Gute für 2012!
Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen uns auf eine 
weitere erfolgreiche Zusammenarbeit!
 Betriebsurlaub bis 13.01.2012

GESUNDHEIT

Vorsicht vor Wundermittel am
Nahrungsergänzungsmittel-Markt
OBERÖSTERREICH. In Koope-
ration mit der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich prä-
sentiert Tips Themen rund um 
Schönheit und Gesundheit. 
Experte Christoph Zauner gibt 
Auskunft über Nahrungser-
gänzungsmittel und erklärt, 
warum man am Markt vorsich-
tig sein sollte.

von JULIA HAGINGER

Nahrungsergänzungsmittel sind 
Produkte zur erhöhten Versor-
gung des menschlichen Stoff-
wechsels mit bestimmten Nähr- 
oder Wirkstoffen. Sie liegen im 
Grenzbereich zwischen Arznei-
mittel und Lebensmittel. „Diese 
Ergänzungsmittel gibt in Form 
von Kapseln, Tropfen, Pulver, 
Elixieren und Tabletten. Sie 
können unter anderem Vitami-
ne, Mineralstoffe, Kräuter oder 
Spurenelemente enthalten, die 
eine Wirkung im Körper erzeu-
gen sollen“, so Experte Christoph 
Zauner. Hauptsächlich werden 
Nahrungsergänzungsmittel zur 
Vorbeugung beziehungsweise 

Prävention eingesetzt. Die Wir-
kungsweise ist nicht nur von 
Mensch zu Mensch unterschied-
lich, sondern auch je nachdem, 
ob das Mittel zum Beispiel in 
Kapsel- oder Medikamenten-
form eingenommen wird. „Es 
geht dabei darum, was der Kör-
per tatsächlich aufnimmt. Dafür 
braucht man gute Fachkräfte, die 
sich in diesem Medikamenten-

dschungel auskennen“, so Zau-
ner, „anwenden kann die Nah-
rungsergänzungsmittel jeder, da 
jeder Mensch mal etwas zum 
Vorbeugen hat. Man sollte je-
doch nicht zehn verschiedene 
Mittel auf einmal nehmen.“ Am 
häu� gsten werden Kapseln und 
Tabletten verkauft. „Der Trend 
geht jedoch zu den Flüssigkei-
ten. Denn auch wenn die Tablet-

ten p� anzlich sind, assoziieren 
viele das im Unterbewusstsein 
mit Medikamenten“, so Zauner.

Achtung vor „Wundermittel“
„Am Markt gibt es viele Verspre-
chen von diversen Wundermit-
teln“, warnt Zauner. Meist im In-
ternet tauchen oft Mittel auf, die 
entweder völlig überteuert sind 
oder sehr günstig und ungesund. 
„Vorsicht gilt auch bei 24-Stun-
den-Packages. Am Anfang zahlt 
man vielleicht noch wenige Euro, 
die sich aber dann horrend erhö-
hen können“, sagt Zauner. „Dass 
eine Kapselpackung um drei Euro 
kaum helfen wird, weil es doch 
einfach zu billig ist, sollte klar 
sein. Aber es muss auch nicht 
s t i m -

m e n , 
dass eine Pa-

ckung um über hundert Euro bes-
ser ist. Daher auf einen gesunden 
Mittelweg achten“, rät Zauner.

Allgemein sollen Nahrungsergänzungsmittel die allgemeine Ernährung ergänzen.

Fotos: Andrea Damm/pixelio.de, Wodicka



Perg

Wir bedanken uns auf diesem 
Wege bei unseren Kunden für 

das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen ein 

Frohes Weihnachtsfest 
und ein Gutes Neues Jahr.

ab 9. Jänner 2012neues  VERSFINANZ-Büro in MAUTHAUSEN
Vormarktstraße 27, 4310 MauthausenTel. Nr.: 07238/20225Fax. Nr.: 07238/20225-20E-Mail:  mauthausen@versfinanz.at

Standorte derzeit in Oberösterreich, 
Niederösterreich, Salzburg, dem 
Burgenland und der Steiermark.
 Tochterfirmen in Deutschland, 

Ungarn und Tschechien.

Zentrale: 4320 Perg, Linzer Straße 49
Tel. 07262 / 54511, Fax 07262 / 57303

E-Mail: office.perg@versfinanz.at

Exklusiv für 
VERSFINANZ-
Kunden:

Top-Konditionen

Informationen:

VERSFINANZ Reiseservice GmbH

TTelefon 07252 / 42867

Buchen Sie bei uns alle gängigen 

Reiseveranstalter
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WIDDER
21. März bis 20. April

Hohe Erwartungen zum Fest können 
Sie gerne haben. Es ist immer eine 
Frage des Gebens und Nehmens. 
Wenn Sie bereit sind zu geben, stehen 
die Chancen hoch, dass Sie auch viel 
empfangen…

stEInbock
22. Dez. bis 20. Jänner

Wie Sie es wollen ist pünktlich zu 
Weihnachten alles fertig. Nach 
der Pflicht kommt nun die Kür. Am 
wohlsten fühlen Sie sich, wenn Sie 
es weiterhin „vernünftig“ angehen 
lassen. 25./26.: Kraft-Tanktage.

kREbs
22. Juni bis 22. Juli

Es ist vollbracht. Die Feiertage können 
Sie wirklich dazu nutzen durchzu-
schnaufen und sich zu erholen. Die 
Reste, die noch zu tun übrig bleiben, 
erledigen Sie mit Links. Bleiben Sie 
maßvoll beim Essen! 

WAAGE
24. Sept. bis 23. Oktober

Überraschung zu Weihnachten. Viel-
leicht kommen unerwartet Freunde, 
mit denen Sie nicht gerechnet haben 
oder Sie machen einen spontanen 
Besuch. Jedenfalls wird es anders 
schön als geplant.

stIER
21. April bis 20. Mai

Flexibel sein. Die Dinge verlaufen 
anders als vorgesehen, doch je 
schneller Sie sich auf die neue Situ-
ation einstellen, desto eher können 
Sie dieser auch etwas abgewinnen. 
Verlassen Sie sich auf Ihr Fundament.

WAssERmAnn
21. Jänner bis 19. Februar

Einmal anders feiern als sonst. Ihr 
Bedürfnis fällt auf fruchtbaren Boden 
und Ihre Ideen finden Anklang. 
Genießen Sie die Feiertage im Kreise 
lieber Menschen und schöpfen Sie 
neue Kräfte. 27.: Batterien aufladen.

LÖWE
23. Juli bis 23. August

Gemeinsam statt einsam könnte 
das Motto für die bevorstehenden 
Weihnachtstage heißen. Wenn Sie 
es nicht schon getan haben: Laden 
Sie sich Freunde ein, feiern Sie mit 
anderen, teilen Sie die Freude.

skoRpIon
24. Oktober bis 22. Nov.

Probieren Sie Neues. Viel lieber bleiben 
Sie zwar bei Ihrer althergebrachten 
Weihnachtszeremonie, doch schon 
kleine Veränderungen bringen etwas 
frischen Wind.
21./22.: Kraft-Tanktage.

ZWILLInG
21. Mai bis 21. Juni

Zündende Ideen kommen gerade noch 
rechtzeitig. Jetzt am besten mit Plan 
vorgehen, um den Aufwand so niedrig 
wie möglich zu halten. Schließlich 
wollen Sie die Weihnachtsfeiertage 
genießen…

fIschE
20. Februar bis 20. März

Vernünftig angehen sollten Sie 
die Feiertage. Wenn Sie es jetzt 
übertreiben, müssen Sie mit Sicherheit 
die Konsequenzen tragen. Also: 
Maßvoll essen, maßvoll trinken, auf 
erholsamen Schlaf achten. 

JUnGfRAU
24. August bis 23. Sept.

Das Altbewährte hoch halten liegt 
Ihnen mehr als Neuerungen einzufüh-
ren. Das könnte mit den Wünschen 
manch anderer Familienmitglieder 
im Widerspruch stehen. Da bedarf es 
guter Argumente…

schütZE
23. Nov. bis 21. Dezember

Sorgfältig planen sollten Sie den 
Endspurt. Ein wenig unterschätzt 
haben Sie den Aufwand, sodass Sie 
jetzt noch einmal gehörig Gas geben 
müssen.
23./24.: Batterien aufladen.

Horoskop für die Woche vom 21. bis 27. Dezember 2011

MI, 21. Dezember         
Thomastag
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

GünstIG: Reinigung verschmutzter Dinge, 
sie werden leichter sauber; zwischenmensch-
liche Beziehungen sind kompliziert; das Essen 
schlägt mehr an, deshalb eher bescheiden 
zugreifen; schlechter Reisetag; guter Entspan-
nungstag, Räucherungen durchführen

UnGünstIG: Haare schneiden; 
Körperhaare entfernen 

DO, 22. Dezember         
ab 13.15 Uhr Schütze –  
offizieller Winteranfang
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

GünstIG: Reinigung verschmutzter Dinge, 
sie werden leichter sauber; zwischenmensch-
liche Beziehungen sind kompliziert; das  
Essen schlägt mehr an, deshalb eher 
bescheiden zugreifen; schlechter Reisetag; 

guter Entspannungstag, Räucherungen 
durchführen

UnGünstIG: Haare schneiden; 
Körperhaare entfernen 
Siehe auch morgen

FR, 23. Dezember         
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

GünstIG: Wohnung ausgiebig lüften; 
Reinigungsarbeiten; Wohnung ausmalen; 
Anstreicherarbeiten; Rechtsangelegenhei-
ten; guter Tag für sportliche Aktivitäten

UnGünstIG: Pflanzen gießen und düngen

sA, 24. Dezember         
ab 14.50 Uhr Steinbock –  
Heiliger Abend 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

GünstIG: Guter Termin für alles, was man 
wirklich aufgeben möchte. Heuer begünstigt 
dieser Neumond alle Vorhaben, die man 

für die Zukunft hat und die mit familiären 
Belangen, Zukunftsplanung und Süchten 
zu tun haben; besonders gute Aufnahme 
von Salzen; heilende Bäder; Haushaltpläne 
aufstellen; Geldangelegenheiten; gute Zeit 
für ein gemütliches Fest am Abend, egal ob 
allein oder in der Familie

UnGünstIG: Chemische Reinigung

sO, 25. Dezember         
Christtag
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstIG: Hautpflege bringt gute Erfolge; 
Familienfeste, Freundschaften pflegen; Holz 
schlagen, dieses Holz brennt und fault nicht

MO, 26. Dezember         
Stephanietag
ab 18.27 Uhr Wassermann 
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstIG: Hautpflege bringt gute Erfolge; 
Familienfeste, Freundschaften pflegen; 

Holz schlagen, dieses Holz brennt und 
fault nicht

DI, 27. Dezember         
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstIG: Pflege von blühenden Pflanzen, 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im 
Haushalt; Aufräumarbeiten; Wohnung 
gründlich lüften; Ordnung machen; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kontakte 
zu neuen Menschen, Ideen festhalten

UnGünstIG: Pflanzen gießen

MI, 28. Dezember         
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstIG: Pflege von blühenden Pflanzen, 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im 
Haushalt; Aufräumarbeiten; Wohnung 
gründlich lüften; Ordnung machen; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kontakte 
zu neuen Menschen, Ideen festhalten

UnGünstIG: Pflanzen gießen

Mondkalender von Siegrid Hirsch / www.freya.at
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Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

Anleitung: Sudoku

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder waage-
rechten Zeile und in jeder senkrechten Spalte alle  
Zahlen von 1 bis 9 stehen. Dabei darf auch jedes 
3x3-Quadrat nur je einmal die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

BezirksaBfallverBand

Einkaufstipps sparen Müll und Geld
perg. Nachweihnachtszeit 
ist leider allzu oft die Zeit der 
Abfallberge. Die Tage nach 
der Bescherung bedeuten für 
die Leute von der Müllabfuhr 
eine der intensivsten Zeiten des 
 Jahres. 

Tonnen von zusätzlichem Ab-
fall müssen dann weggebracht 
werden. Vieles davon sind Le-
bensmittel, die kurz vor Weih-
nachten gekauft wurden und 
später oft noch originalver-
packt in der Tonne landen.  
Im Schnitt wirft jeder oberös-
terreichische Haushalt rund 40 
Kilogramm im Jahr in die Rest-
mülltonne. Das sind in Geld 
bewertet rund 300 Euro, die 
in einem Weihnachtsgeschenk 
doch viel besser investiert wären. 
Wieso passiert es immer wieder, 

dass Lebensmittel weggeworfen 
werden? Oft liegt es an der feh-
lenden Planung, aber auch mo-
derne Marketingmethoden ver-
führen in den Kaufhäusern dazu, 
mehr zu kaufen als man sich vor-
genommen hat. Astrid Panhofer, 
Abfallberaterin bei den Oö. Um-

weltprofis, hat die wichtigsten 
Einkaufstipps zusammengefasst, 
mit denen man es vermeidet, zu 
viel zu kaufen:

einkaufsplanung
Vorräte checken und Einkaufs-
zettel schreiben sind das A und 
O. Nur wer weiß, was er wirklich 
braucht, kauft nicht zu viel oder 
etwas doppelt.

sonderangebote
Prospekte bereits zu Hause nach 
Sonderangeboten durchstöbern 
und überlegen, ob zum Beispiel
größere Mengen auch wirklich 
gebraucht werden. 

grundpreise vergleichen
Nicht immer ist in einer optisch 
größeren Verpackung wirklich 
mehr drin. Außerdem sind Groß-
packungen nicht immer die güns-

tigere Alternative – hier hilft der 
Vergleich des Kilopreises.

nicht hungrig einkaufen
Mit leerem Magen kauft man 
nämlich schnell einmal zu viele 
Lebensmittel.

nicht nur auf preis achten
Man sollte auch auf Labels, wie 
beispielsweise das Bio-Label, 
beim Einkauf achten.

konsequenz an der kassa
Beim Warten vor der Kassa sollte 
man besonders konsequent sein 
und den Verlockungen der Süß-
waren widerstehen. Mit den Kin-
dern rechtzeitig über Strategien 
der Supermärkte reden und ihnen 
erklären, dass die Süßigkeiten im 
Kassenbereich tabu sind. Mehr 
dazu auf www.umweltprofis.
at.<  Anzeige

Astrid Panhofer ist Abfallberaterin  
beim BAV Perg.
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SPITZENKLASSE

Jubel-Stimmung bei Siegerehrung 
zur tollsten Klasse Oberösterreichs
LINZ. Mehr als 300 Schüler aus 
ganz Oberösterreich und zahl-
reiche Gratulanten feierten ge-
meinsam bei der Siegerehrung 
im Linzer Palais Kaufmänni-
scher Verein, die nicht nur für 
die Gewinner zum „Abend der 
Spitzenklasse“ wurde. 

Dienstagabend, 13. Dezember, 
19.30 Uhr: Mit der Siegereh-
rung im Palais Kaufmännischer 
Verein fand die Tips-Aktion 
„Spitzenklasse“ ein mehr als 
gebührendes Ende. Mit 28.405 
Stimmen erreichte die 4AK der 
BHAK und HTL Freistadt Platz 
eins unter insgesamt 131 teilneh-
menden Klassen. Ein Klassen-
sparbuch mit 1500 Euro, zur Ver-
fügung gestellt von der Sparkasse 
Oberösterreich, war der Lohn 
für das wochenlange „Voting� e-
ber“. Tips-Herausgeber Rudolf 
A. Cuturi, Tips-Geschäftsführer 
und Chefredakteur Josef Gru-
ber sowie VP-Landesrätin Doris 
Hummer gratulierten ebenso wie 
Nicole Hüttner in Vertretung für 
Generaldirektor Markus Limber-
ger von der Sparkasse Oberöster-
reich, Georg Obereder, Gremial-
obmann der Sparte Papier- und 
Spielwarenhandel der WKOÖ, 
und Landesinspektorin Heidema-
rie Blaimschein in Vertretung des 
Landesschulratspräsidenten Fritz 
Enzenhofer. Die Plätze zwei und 
drei gingen an die Volksschule 

Kimpling aus dem Bezirk Gries-
kirchen sowie die Hauptschule 
Oberneukirchen, Bezirk Urfahr-
Umgebung. Sie durften sich 
ebenfalls über Sparbücher im 
Wert von 1000  beziehungsweise 
500 Euro freuen. „We are the 
richest class in school – we are 
cool“, stimmten die Hauptschü-
ler, die 100 Euro ihres Gewinnes 

an eine gemeinnützige Organi-
sation in Afrika spenden wer-
den, an. Im Jahr des Ehrenamtes 
wurde die 7M1 des Borg Perg für 
ihr besonderes soziales Engage-
ment ausgezeichnet. Als Preis 
erhielten sie Papier- und Spiel-
warengutscheine in Höhe von 
500 Euro von der WKOÖ, die 
insgesamt Gutscheine im Wert 

von 3000 Euro für die Aktion 
zur Verfügung stellte. Ein High-
light war der Auftritt der Linzer 
Hip-Hoper „Def:K“, Gewinner 
des Austrian Newcomer Music 
Award 2011. Die „DANCEcom-
pany“ heizte den Gästen mit ihrer 
Performance zusätzlich ein. Zur 
Abkühlung servierte die Barfuss-
Bar alkoholfreie Cocktails.

DIE „Spitzenklasse“: 4AK der BHAK und HTL Freistadt mit den Gratulanten des Abends alle Fotos: Cityfoto/Schenk

3. Platz: 2b der HS Oberneukirchen, Bezirk Urfahr-Umgebung

2. Platz: 1. bis 4. Klasse der VS Kimpling, Bezirk GrieskirchenAlkoholfreie Cocktails der Barfuss-Bar

Ehrenpreis für besonderes soziales Engagement: 7M1 des Borg Perg 



Perg
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PROSIT 2012
Die Bürgermeisterin der Marktgemeinde Schwertberg 
- Marianne Gusenbauer - 
wünscht Ihnen für das neue 
Jahr alles Liebe sowie viele
großartige Momente! Viel 
Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit für die 
kommenden 366 Tage.

Die Bürgermeisterin der Marktgemeinde Schwertberg 

wünscht Ihnen für das neue 

SCHWERTBERG. Die Projekt-
gruppe „Flowers of Happiness“ 
der Fachschule für Gartenbau 
Ritzlhof (Linz) überrascht an 
schulfreien Tagen bis Weihnach-
ten bedürftige Menschen. Am 
14. Dezember waren sie zu Gast 
im „Volkshilfe – Senioren Tages-
zentrum“ in Schwertberg. Die 
Fachschüler gestalteten mit den 
Senioren floral-weihnachtliche 
Tischgestecke, die nun als Ge-
schenke und Schmuckstücke die 
Räumlichkeiten zieren.

„Flowers of Happiness“ für Senioren

FLORALE TAT

24 Tage im 
Dezember

Foto: Volkshilfe

Christkind spielen für das SOS-Kinderdorf Rechberg Das Linzer Inkassoinstitut Haydn sorgt zum heurigen 
Weihnachtsfest für viele strahlende Gesichter in den Familien des Kinderdorfs Rechberg. Statt sich mit einer Geldspende 
großzügig zu zeigen, übernahm die Belegschaft auf Initiative der Geschäftsführerin Hildegard Schopper kurzerhand die 
gesamte Arbeit des Christkinds. Kinderdorf-Chef Reinhold Kapusta sammelte die Wunschzettel der kleinen Bewohner 
ein und übergab sie an die Pergerin Ingrid Reininger. Für den Rest sorgte dann das gesamte Unternehmen. Jeder 
Mitarbeiter besorgte ein oder mehrere Geschenke und musste sie auch verpacken. Vergangene Woche besuchten 
Elisabeth Wiesinger, Ingrid Reininger und Geschäftsführer Reinhard Traunmüller die Familien, übergaben ein kleines 
vorweihnachtliches Säckchen und hinterließen auch gleich die Päckchen für insgesamt 19 Kinder.  Foto: Primeßnig
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Allen Freunden, Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Neues Jahr!

4322 Windhaag/Perg, Altenburg 9
Tel. 07264 4292, Fax DW 42924

Email: b-holz@aon.at
www.saegewerk-brandstetter.at

Allen Kunden und Freundes ein herzliches Danke 
für die Zusammenarbeit!

Wir freuen uns, Sie auch in Zukunft wieder 
begrüßen zu dürfen. 

Ein Frohes Weihnachtsfest und viel Erfolg im neuen 
Jahr wünscht das Team des Autohauses Aschauer

WEIHNACHTEN

Heiligabend nicht alleine
GALLNEUKIRCHEN. Während 
viele Menschen dem Heiligen 
Abend entgegen� ebern und sich 
auf das Fest im Kreise der Fami-
lie freuen, gibt es andere, die aus 
verschiedenen Gründen zu Weih-
nachten alleine sind. Für alle, die 
den Heiligen Abend nicht allein 
verbringen möchten, bietet das 
Diakoniewerk auch heuer wieder 
die Möglichkeit gemeinsam mit 
Gleichgesinnten zu feiern. 
Am Samstag, 24. Dezember, von 
18 bis 20 Uhr sind Interessierte 
ins Haus Elisabeth in der Gaisba-
cher Straße 11 in Gallneukirchen 
eingeladen. Zur Ankunft gibt es 
um 18 Uhr einen Begrüßungs-
tee. Danach wird der evangeli-
sche Pfarrer Thomas Pitters eine 
kurze Andacht halten, bevor sich 
die Teilnehmer mit einem kleinen 
Imbiss und Getränken stärken 
können. „Es ist ein zwangloses 

Miteinander. Unser Angebot ist 
offen für alle, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich“, so Hausleiter 
Peter Kumar-Reichenberger. 
„Es sind Menschen jeden Alters, 
die aus unterschiedlichen Grün-
den zu Weihnachten allein sind 
und die Gelegenheit gerne wahr-
nehmen, gemeinsam mit anderen 

zu feiern. Manche sind gerade in 
einer schwierigen Lebenssitua-
tion und schätzen es besonders 
an diesem Abend, dass ihnen je-
mand zuhört und dass sie sich mit 
anderen austauschen können“,  
erklärt Initiator Walter Döcker, 
der gemeinsam mit Pfarrer Pit-
ters den Abend gestalten wird.

Das Haus Elisabeth des Diakoniewerks in Gallneukirchen bietet eine stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier für Alleinstehende an.

MAUTHAUSEN. Wenn der Un-
terricht für die Langensteiner 
Schüler endet, ist ihr Bus kurz 
zuvor abgefahren und sie müssen 
fast eine Stunde warten. Das Ge-
setz bewertet dies als für Schü-
ler zumutbar. Nicht so Direktor 
Josef Wintersberger: „Nachdem 
der Linienverkehr auf Einzelin-
teressen keine Rücksicht nehmen 
kann, verkürzen wir ab Jänner 
die Mittagspause um zehn Mi-
nuten“, kündigt Wintersberger 
die Lösung des Problems an.

Ab Jänner wieder rechtzeitig im Bus

BUS

Verkürzte 
Mittagspause
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FOTOAKTION

Gesichter des Strudengau – wie immer
mit der „G‘schicht zum G‘sicht“
STRUDENGAU. Tips und Stru-
dengau.TV präsentieren wieder 
neue Gesichter aus der Leader-
Region Strudengau.

Passend dazu gibt‘s die G‘schicht
zum G‘sicht. 

Albert Kern aus                       
Baumgartenberg 
Der Bankstellenleiter der Raiff-
eisenbank wird oft als der „Orts-
chronist“ der Marktgemeinde be-
zeichnet. Seit 1989 dokumentiert 
er mit seinen Filmen Ereignisse 
verschiedenster Art des Ortes und 
der Umgebung für die Nachwelt. 
Die Menschen schätzen an ihm 
sein ruhiges und vor allem verant-
wortungsbewusstes Wesen. Sämt-

liche Vereine und Organisationen 
vertrauen auf sein kompetentes 
Handeln und auf seine Mitarbeit. 
Als Obmann des Pfarrgemeindera-
tes ist der zweifache Familienvater 
eine wesentliche Stütze in mehre-
ren Ausschüssen und er gestaltet 
seit 20 Jahren das Pfarrblatt der 
Pfarre Baumgartenberg. „Mich 
freut es sehr, wenn meine ehren-
amtliche Arbeit angenommen wird 
und positive Rückmeldungen mein 
Tun belohnen!“, so Albert Kern, 
der seit drei Jahren für das Baum-
gartenberger Ortsfernsehen ver-
antwortlich ist. In seiner Freizeit 
freut er sich auch einmal über die 
Ruhe im Strudengau und er ge-
nießt seine Schönheiten. Der Trä-
ger der Goldenen Ehrennadel der 
Marktgemeinde Baumgartenberg 

sagt: „Ich bin so zufrieden, dass 
ich hier wohne. Die Offenheit der 
Menschen ermöglicht eine große 
Vertrauensbasis und es fällt einem 
leicht, Kontakte zu knüpfen! Es 
macht sich in mir ein großes Ge-
fühl der Beheimatung breit!“ 

Sophie-Therese Hörtenhuber 
aus Saxen
Unser heutiges Gesicht des Stru-
dengaus mag die Weihnachts- 
und Winterzeit: „Deshalb hat das 
Shooting jetzt toll gepasst!“, so 
unser Weihnachtsengerl. Das Ein-
kuscheln in Schal und Haube ge-
nießt die hübsche Saxenerin und 
sie erzählt: „An kalten Tagen ist 
ein Platzerl beim Kachelofen reser-
viert. Am liebsten mit meiner Fa-
milie oder mit meinen Freunden. 
Dazu ein paar Kekse und einen 
Punsch – das liebe ich!“  Die Schü-

lerin besucht die Maturaklasse der 
BHAK Perg und wird 2012 ihre 
Schullaufbahn mit der Reifeprü-
fung beenden. Einem möglichen 
Einstieg in die Privatwirtschaft 
steht dann nichts mehr entgegen. 
Sophie ist aber auch nicht ganz 
abgeneigt von einem Studium im 
Bereich Wirtschaft oder Logistik. 
In ihrer Freizeit liest sie gerne die 
verschiedenen Blogs im Internet, 
am liebsten jene mit amerikani-
schem und englischem Inhalt. Die 
Donau ist für die Maturantin ein 
idyllischer Ort zum Entspannen. 
Der Strudengau ist hier besonders 
schön. Es spiegeln sich die Bäume 
im Strom und es ist beruhigend, 
die Schiffe auf ihrer Fahrt zu be-
obachten! 
Tips und Strudengau.TV wün-
schen allen Lesern frohe und ge-
segnete Weihnachten! 

Sophie-Therese Hörtenhuber liebt die Weihnachts- und Winterzeit.   Fotos: Strudengau.TV

Albert Kern ist aus dem Baumgartenberger Gemeindeleben nicht mehr wegzudenken.



Perg
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OÖ TOURISMUS

Wasser und Salz – eine unschlagbare 
Kombination für die Gesundheit
BAD ISCHL. Schon seit dem 16. 
Jahrhundert wird in Bad Ischl 
die Hallstätter Sole zu Salz ver-
arbeitet. Noch heute wandelt 
man am Soleleitungsweg auf 
diesen Spuren.

1823 ließ der Wiener Arzt Franz 
Wirer das erste Solebad errich-
ten - und begründete damit die 
Tradition der Salzanwendungen 
in Bad Ischl. Große Erfolge lie-
ßen nicht lange auf sich warten. 
Nach einer Kur mit Mineralsole-
bädern gebar die zuvor kinderlo-
se Prinzessin Sophie von Bayern 
ihre Salzprinzen, darunter den 
späteren Kaiser Franz Joseph, 
der nachhaltig die Entwicklung 
der Stadt prägen sollte. Mehr als 
50 Sommer lang residierte er in 
Bad Ischl. Es wurde chic, nach 
Bad Ischl zu reisen und dort auch 
zu kuren.

Gesundheit und Flair
Das ist heute nicht anders. Noch 
immer kommt man in die Kai-
serstadt, um etwas Gutes für die 
eigene Gesundheit zu tun und den 
Flair zu genießen. Genau dieser 
Tradition hat sich das Villa Seilern 
Vital Resort mit dem topmoder-
nen Gesundheitszentrum Merkur 
Recrea t ion  ver sch r ieben.
Gesundheitsbewusste wissen die 
Wirkung von Wasser und Salz zu 
schätzen. Salzbäder haben eine 
schmerzlindernde und durch-

blutungsfördernde Wirkung. Die 
höhere Dichte der Sole lässt den 
Körper nahezu � oaten und ent-
lastet so auch die Gelenke. Au-
ßerdem wird die Zellregeneration 
angeregt. Auch bei psychischen 
Problemen wie Burnout oder 
postoperativen Leistungsstörun-
gen wird die heilsame Wirkung 
bestätigt. Gerade in der stressdo-
minierten Zeit wirkt eine kurze 
Auszeit oft Wunder. 
Die Anwendungsmöglichkeiten 
von Wasser und Salz sind viel-
fältig: vom beliebten Salzbad, 

über Salzschlammpackungen 
und Peelings bis hin zu Inhalati-
onen reicht die Palette. Für erst-
klassige medizinische Betreuung 
sorgt ein kompetentes Netzwerk 
von Ärzten und Therapeuten. Im 
nur für Hotelgäste ab 14 Jahren 
zugänglichen Spa des Villa Sei-
lern Vital Resorts kann man die 
Seele herrlich baumeln lassen: 
Granderwasser-Hallenbad und 
Whirlpool, Saunalandschaft, 
Ruheoasen, Fitnessraum und 
ein großzügiges Sole-Dampfbad 
laden zum Entspannen ein. 

Urlaub mit Langzeitwirkung
Die in heimischem Zirbenholz 
ausgestatteten Wohlfühlzimmer, 
die leichte, gesunde Küche und 
die elegante Hotelbar machen 
den Aufenthalt im Villa Seilern 
Vital Resort zu einem Urlaub mit 
Langzeitwirkung. 

Wasser und Salz bieten eine Vielzahl an Anwendungsmöglichkeiten. Salzbäder, 
Salzschlammpackungen, Inhalationen und auch Peelings umfasst die Palette.

Die heilsame Wirkung von Sole ist besonders in der stressdominierten Zeit eine Wohltat, denn eine kleine Auszeit wirkt oft Wunder.  Fotos: Villa Seilern

Freizeit

Tips

A
nzeige

3 Übernachtungen mit Villa Seilern Verwöhnpension 
Vitaler Welcome-Drink an der Hotelbar 
1 Salzschlammpackung - 20 Minuten 
1 Salzbad - 20 Minuten 
1 Bad Ischler Salzpeeling - 20 Minuten 
1 entspannende Individualmassage - 30 Minuten 
Entspannen und Realxen im exkluisven Spa-Bereich 
Badetasche mit fl auschigem Bademantel und Badetüchern während Ihres Aufenthalts 
Teilnahme am Aktivprogramm für Hotelgäste (Mo. bis Sa.) uvm. 
Ganzjährig buchbar, keine festen Anreisetage! 

Preis pro Person zzgl. Ortstaxe ab € 415,-

Sanus per aquam et salis

Villa Seilern Vital Resort • offi ce@villaseilern.at • www.villaseilern.at • 06132 / 24132

Gesundheit durch Wasser und Salz. Sole entlastet, stärkt und befreit – so kurz und prägnant 
lässt sich die Wirkung des wohl bekanntesten Heilmittels aus Bad Ischl beschreiben.
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ZELL AM SEE/KAPRUN

Wo Schneemangel mit                      
Sicherheit kein Thema ist
ZELL AM SEE/KAPRUN. Glet-
scher, Berge und See – Zell am 
See/Kaprun vereint die gesam-
te Vielfalt der Alpen. In dem 
einzigartigen Naturparadies 
am Rande des Nationalparks 
Hohe Tauern fi nden Sportler, 
Aktivurlauber, Familien und 
Erholungsuchende abwechs-
lungsreiche Erlebniswelten.

Der Winter in Zell am See/Ka-
prun reicht vom ewigen Eis des 
über 3000 Meter hohen Kitz-
steinhorns bis zu den Ufern des 
zugefrorenen Zeller Sees. In die-
ser traumhaften Kulisse ist die 
ganze Bandbreite des Winter-
sports zu Hause.

Jede Menge Abwechslung
In drei abwechslungsreichen Ski-
gebieten, dem Kitzsteinhorn, der 
Schmittenhöhe und dem Mais-
kogel, kommen Könner und Ge-
nießer, Familien und Anfänger 
in Fahrt. Aber auch für alle, die 
abseits der Pisten das Schnee-Er-
lebnis suchen, bietet die Region 
eine Vielfalt an Winterssportak-
tivitäten: von sanften Langlauf-, 
Wander- und Schneeschuh-Tou-
ren durch tief verschneite Winter-
landschaften über rasante Rodel-

partien bis hin zu Eissportarten 
auf der Natureis� äche des Zeller 
Sees.

Skivergnügen, so weit 
das Auge reicht
Zell am See/Kaprun gilt als eine 
der attraktivsten Skiregionen in 
Österreich. Drei Skigebiete mit 
insgesamt 138 Pistenkilometern 
bieten Skifans und Snowboar-
dern jede Menge Abwechslung.  

Drei Snowparks, Österreichs 
größte Superpipe, Buckelpisten 
und Skirouten laden zum Free-
stylen ein.
Auf der Schmittenhöhe wird Ski-
spaß der Spitzenklasse geboten. 
Schon die Auffahrt mit den welt-
weit ersten Design-Gondeln von 
Porsche Design ist ein exklusives 
Vergnügen.
Das lückenlose Netz von 26 
Seilbahnen und Liften spannt 

sich bis auf 2000 Meter und er-
schließt 77 bestens präparierte 
Pistenkilometer. Auf dem Haus-
berg von Zell am See, der einen 
einzigartigen Panoramablick auf 
dreißig 3000er bietet, sind neben 
Skifahrern auch Freeskier und 
Snowboarder in ihrem Element. 
Im Rome Park, mit Jumps, Rails, 
Boxen und Kicker, trifft sich die 
Szene zum ultimativen Schnee-
spaß.
Ein Vergnügen für alle ist die 
Skimovie-Strecke an der Hoch-
maisbahn. Der „persönliche Vi-
deo� lm“ kann nach der Abfahrt 
an zwei Terminals im Skigebiet 
heruntergeladen werden.

Paradies für Langläufer
Langläufer kommen auf insge-
samt 40 Kilometer bestens ge-
spurter Loipen in Schwung. Die 
Langlaufgebiete reichen von der 
Gletscherloipe am Kitzsteinhorn 
über die Höhenloipe auf der 
Schmittenhöhe bis zum elf Kilo-
meter langen Rundkurs entlang 
des zugefrorenen Zeller Sees. 
Selbst Nachtschwärmer kommen 
auf den zwölf Kilometer langen, 
beleuchteten Bahnen in Zell am 
See und Kaprun bei Mondschein 
in Fahrt.
www.zellamsee-kaprun.com

Das Kitzsteinhorn – der Traum von Schnee ist hier auf jeden Fall garantiert. 

Wo Schneemangel mit                      Wo Schneemangel mit                      Wo Schneemangel mit                      Wo Schneemangel mit                      Wo Schneemangel mit                      Wo Schneemangel mit                      Wo Schneemangel mit                      Reise
Tips

Die atemberaubende Aussicht von der Schmittenhöhe auf Zell macht  einem richtig Gusto auf den Winter. Fotos: Tourismusverband Zell am See-Kaprun
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CD-TIPS

Marit Larsen - Spark

Die 24-jährige Norwegerin Marit 
Larsen wurde bei uns vor drei Jahren 
durch ihren Hit „If A Song Could Get 
Me You“ aus ihrem Album „The 
Chase“ (2008) auf einen Schlag zur 
bekannten Musikerin, dieser nette, 
liebliche Song mit großem Sympa-
thiefaktor hält sich bis heute in den 
Radioplaylists. Mit diesem Erfolg im 
Nacken nahm sich die Künstlerin 
eine Auszeit in New York, um an 
ganz neuen Songs zu arbeiten. Das 
Ergebnis ist das aktuelle Album 
„Spark“: Es beschreibt die kleinen 
Momente in unserem Leben, die 
alles verändern, eben jener Funke 
von etwas Neuem“, so Larsen. Die 
Anzahl von zehn Songs ist nicht 
grad eine fette Ausbeute, dafür sind 
die Tracks sehr hochwertig. Die Ra-
diosingle „Coming Home“ hat ohne 
Frage Hiotpotenzial, auch wenn sie 
ans Hitwunder von 2008 wohl nicht 
rankommen wird. Das dritte Album 
beginnt mit der ruhigen Ballade 
„Keeper Of The Keys“, die durch 
reduziertes Gitarre- und Klavier-
arrangement zu glänzern vermag. 
Neben viel Balladenhaftem gibt es 
auch so manch fl otteren Song, „Me 
And The Highway“ etwa, oder das 
schöne „Have You Ever“. Alle Songs 
sind von Larsen selbst geschrieben, 
was dem Ganzen noch höheren 
Wert verleiht, die große Varianz 
in ihrer Musikalität bleibt jedoch 
(noch) versteckt, da kann die Singer/
Songwriterin künftig sicherlich noch 
wachsen. Fein für uns: im Jahr 2010 
hat die schöne Norwegerin vor, mit 
einigen Konzerten nach Österreich 
zu kommen. Auf www.tips.at gibt 
es eine von zwei CD‘s zu gewinnen.

Kleine Momente
von Josef Alexander 
Winklmayr

Hörproben dieses Albums 
auf www.liferadio.at

Foto: Columbia Seven One/Sony

COMPUTERTIPP

Programme auf
USB-Sticks
Oft passiert es, dass man auf 
einem fremden PC oder Note-
book von Freunden oder im In-
ternet-Cafe arbeiten muss, dieser 
aber nicht genau die Programme 
installiert hat, die man bräuchte 
oder gerne verwenden möchte. 
Hier kommen die „PortableApps“ 
ins Spiel. Diese sind eine prima 
Möglichkeit, zahlreiche Gratis-
Computerprogramme über den 
USB-Stick zu starten. Dazu gibt 
es ein gesammeltes Freeware-Pa-
ket und es kann mit einem Klick 
eine Fülle von verschiedenen 
Angeboten in unterschiedlichen 
Bereichen auf den Stick herunter-
geladen werden. Programme, die 
man konkret anwenden möchte, 
wählt man aus und werden dann 
am Stick quasi „ausgepackt“. Ein 
großer Vorteil dieser Portable-

Programme ist, dass die Registry 
des PCs nicht belastet wird. Infos 
und Download der Suite und 
auch der Einzel-Apps � ndet man 
auf www.portableapps.com 

PC-TIPS?

Senden auch Sie so wie ???? 
???????? Ihren PC-Tipp an 
t.hinterreiter@tips.at
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

PC-TIPS?

Senden auch Sie so wie 
Alfred Hofer Ihren PC-Tipp an 
t.hinterreiter@tips.at
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

Die eigenen Lieblingsprogramme 
immer auf dem USB-Stick verfügbar

Medien

Seite

FILMTIPP

Sherlock Holmes 2
Niemand war je in der Lage, 
Sherlock Holmes’ Scharfsinn zu 
überbieten. Bis jetzt. Ein neuer 
genialer Verbrecher macht die 
Welt unsicher: Professor Mo-
riarty. Er ist Holmes nicht nur 
intellektuell gewachsen – durch 
seine skrupellose Bösartigkeit 
könnte er dem legendären De-
tektiv sogar überlegen sein. Als 
der österreichische Kronprinz tot 
aufgefunden wird, glaubt Inspec-

tor Lestrade aufgrund der Indi-
zien an Selbstmord. Doch Sher-
lock Holmes kombiniert, dass 
der Prinz ermordet wurde – und 
zwar im Rahmen eines grausigen 
Komplotts, das ein gewisser Pro-
fessor Moriarty schmiedet. Gro-
ßes Spannungskino mit Jude Law 
und Robert Downey Jr. 

Jude Law und Robert Downey Jr. jagen in „Sherlock Holmes 2“ Dr. Moriarty. 

SHERLOCK HOLMES

ab 22. Dezember bei Star Movie

Foto: (c) Star Movie

BUCH-TIPS

Landschaftsmalerin

Das Donauengtal ist Jahrmillionen 
alt und eine einzigartige Kulisse für 
95 besondere Flusskilometer. „Das 
bayerisch-österreichische Donau-
engtal“ stellt diesen Naturraum 
in den Mittelpunkt und zeichnet 
ein regionales Donauporträt vom 
bayerischen Deggendorf bis zum 
oberösterreichischen Aschach, 
eingebunden in das Gestern, mit 
Schwerpunkt auf dem Heute und 
interessanten Ausblicken in das 
Morgen. 
Das Buch lässt die Donau als 
Landschaftsmalerin brillieren, zeigt 
sie als moderne Lebensader, Ideen-
geber für Baumeister und Künstler 
und nicht zuletzt als geniale Brü-
ckenbauerin. Die Donau verknüpft 
als imaginäre Brücke Tradition 
und Moderne und begleitet mit 
richtungsweisenden bayerisch-
österreichischen Projekten in 
die Zukunft. Natur, Tourismus, 
Schifffahrt, Energie, Fischfang: Die 
Donau hat vielen Herren zu dienen 
und kennt noch mehr Wahrhei-
ten. Das Buch präsentiert diese 
vielschichtigen Ansichten, zeigt 
individuelle Blickwinkel und lässt 
Menschen, die mit, an und von der 
Donau leben, zu Wort kommen.
Prägnante Texte und aussagekräf-
tige Bilder laden ein, die Donau in 
ihrem Facettenreichtum besser und 
mit Hintergrund kennen zu lernen. 
Ein ausführlicher Anhang mit Über-
sichtskarte und Kontaktadressen 
weist den Weg zu klassischen und 
besonderen Donau-Zielen, zu ak-
tivem Erleben, kulturellem Genuss 
und Natur pur.

Donauengtal
von Constanze Müller

Autor: Constanze Müller
Das bayerisch-österreichi-
sche Donauengtal
COM Verlag, 176 Seiten, gebunden
ISBN: 978-3-933815-39-2
Preis: 28,50 Euro

Autor: Constanze Müller
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>> Betreuung >> Geschenke

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Herrenstraße 1, 4320 Perg, Info-Telefon: 07262 / 54000

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 22 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
  auf Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
  Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRTAnzEiGEn 

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: wortanzeigen-perg@tips.at
 oder Fax: 07262 / 54000-1680 möglich)

 AUSGABEn DER TiPS                     PREiSVERzEiCHniS

 ober-
 österreich

  Linz
 Wels
 Steyr
 Ef./Griesk.
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach
 Urfahr/U.
 Freistadt
 Perg
 Linz Land
 Kirchdorf

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK € 5

 FETTDRUCK € 10

 FoTo Aufpreis € 10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    € 10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRÉ-ANZEIGEN € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 nieder-
 österreich

  Amstetten
 Melk (14-tägl.)
 Ybbstal (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Horn (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)

AkTion bis 

      Ende Dezember 2011:

Fotoglückwünsche 

nur 10 €
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INTERNATIONALE
BRAUTMODE

Brautkleider Musterkollektionen 
und Überschussproduktion

von 299 € bis 599 €

Saisonverkauf ab 07.01.2012

Linz 0732 / 91 85 80
www.cutti.at

MALERGESELLE
bietet Ihnen erstklassige Wohn-
raumanstriche!!!
0676-5404359.

ZAHN TAXI Steyr Gleink
Info 7 - 22 Uhr 07252-77677

GRATIS Hellsehen bei
Questico 0800-0710087 (ge-
bührenfrei)

Gratis Kartenlegen
0664/7641321

Hellseherin
  0900-510106 (2,17/min)

Kartenlegen GRATIS!
 0800-601197 (gebühren-
frei), www.viversum.at/anzeige

Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)

Wahrsagerin 01-26762021

24h-Pflege, 0680-5069251.

Sie brauchen Unterstützen-
de Hände zur Pflege, im
Haushalt, im Außenbereich
oder als "Ablöse" für pflegen-
de Angehörige. Dann bitte
rufen Sie  0732-770430

www.boot1.at

Brautkleid,  Gr. 40, weiß,
Taft, hinten mit Reißverschluss,
von vorne (unter der Brust)
nach hinten verlaufende Sticke-
rei, Kleid ab Hüfte hinten und
vorne sehr gerafft, Schleppe,
abnehmbare Träger, VB 290,-
 0664-4103056

Hochzeits-/Ball-/Cocktail-
kleid,  Gr. 46, 1x getragen, VB
€ 220,-.  0699-12343803

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

FINAL MOTION bewegt! Für
Ihren Imagefilm, Ihr Produktvi-
deo oder Ihr Musikvideo sind
wir der richtige Partner! www.fi
nalmotion.at

Ballonfahrten Die Geschenk-
idee 0800-201318 gebühren-
frei anrufen.
www.ballonfahren.com

Das ideale Weihnachtsge-
schenk! Ein Tandem-Fallschirm-
sprung aus dem größten und
modernsten Absetzflugzeug
Österreichs. 0664-3082743,
www.unionlinz.com;
office@unionlinz.com
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>> Geschenke

>> Hausbau/Baustoffe

>> Gesundheit

>> Heirat

Lieber Elias!
Alles Gute zum 1. Geburtstag wünschen 
dein Onkel Walter und deine Oma Renate

Alles Gute zum 
1. Geburtstag 

wünschen 
dir deine 

Verwandten!

Die Liebe, welch' 
lieblicher Dunst!
Doch in der Ehe, 

da steckt die 
Kunst.

Eine wunderschöne 
gemeinsame Zukunft 

wünscht Euch 
Eure Familie

Eine wunderschöne 

da steckt die 

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Kunststoff und Alu, Fenster-
Türen, Jalousien, Zubehör
Wintergarten, Kunststoff-
zäune, 5 Jahre Garantie
große Herbstrabatte
00420 - 603 544 049

alu@alu.plast.cz
www.alu.plast.cz

Zu deinem 60. 
Geburtstag wünschen 
wir dir das Beste und 
vor allem Gesundheit.
Danke für die schöne Feier! 
Wolfgang & Christina
Karl & Maria und deine 
Enkelkinder

Liebe Marianne!

Lieber Gedi! Lieber Gedi! Lieber Gedi! 
Alles Gute 
zum 40er 

wünschen dir 
Julia und 

Elisa

Doch sei nicht traurig, 
du wirst schon seh`n: 
Mit 30 wird´s erst richtig 
schön. Und dabei ist nur 
eines wichtig: So wie du 
bist, so ist es richtig. 
Herzliche Glückwünsche 
zum 30er von Mama, 
Papa, Schwester samt 
Familie und Daniela!

Oh Schreck, oh Schreck, 
die Zwei ist weg!

30

Liebe Viktoria! Liebe Viktoria! 
Weil dein 10. Geburtstag ist und du was Besonderes bist, wünschen wir dir alles Gute! 

Mama, Papa & Dominik

 wünscht allen Mitarbeiter/innen 
von Essen auf Rädern ein frohes 

Weihnachtsfest und alles Gute für 2012

KAROLINE 
ETZELSDORFER

Liebe Veronika!  
Herzlichen  

Glückwunsch  
zur Dipl. Yoga  

Trainerin  
wünschen dir  

deine Eltern  
und Geschwister

Zum kommenden 
Geburtstag alles 

Gute von den 
ehemaligen 

Jugendlichen SJ

Wäre das nicht ein gutes
GESCHENK? Gutscheine unter
WWW.HOCHSEIL.AT

Für Geniesser:
www.wohlfuehlmassagen.at
 0688-8194753
SONDERAKTION
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at
Wohlfühlanbote
0699-11123077

Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler & Fliesenarbeiten
usw.) 0676-5403065
Dachbodenausbau 0680-
5069251

MALERGESELLE
bietet Ihnen erstklassige Wohn-
raumanstriche!!!
0676-5404359.

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427

MTW
Dach- und Innenausbau zu fai-
ren Preisen. 0660-4014334,
0660-6899718,
mtwanstalt@gmx.net

Dauerflohmarkt
Markeninfrarotkabinen ab
€ 490,-.
Ausstellung in Wankham,
Attnang-P., Fa. Derntl, 0676-
4146666.

0664-2201555
JULIA´S SINGLEKATALOG
von niveauvollen Damen oder
Herren zw. 25 - 85 J., jetzt
gratis anfordern. Eigener
SENIORENKATALOG!
www.partneragentur-julia.at
0800-201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter www.wunschpartner.at
Der Klick ins Glück.
Christliche Partneranbahnung
 06508250743 www.christ-
lichepartnervermittlung.at
9711 Klaus, 64jähriger, groß-
zügiger, niveauvoller, reisefreu-
diger Kavalier, wünscht sich
neues Glück mit dir in einer har-
monischen Partnerschaft!
Kontakt Vermittlung
0676-7014808

HALLO DU...
Nina, 26 J., eine sehr hüb-
sche, zierliche Frau. Sie liebt
die Natur & die Tiere, Felder &
Wiesen, Landleben & Berge &
Seen, Sport & Gemütlichkeit,
Romantik & Musik & kocht ger-
ne. Ich bin kein Disco Typ und
sehne mich nach einem Mann,
gerne bis ca. 38 J., dem Treue,
Ehrlichkeit und die Liebe zur
Natur auch sehr wichtig sind,
jetzt hoffe ich auf ein Zeichen
von DIR.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Kostenlose Partnervermittlung
für Damen! Partnerstudio Hof-
mann  0664-1116253.

Partnervermittlung Ober-
österreich 0664-7804775

MIT DIR WEIHNACHTEN FEI-
ERN...
Alexandra,  42 J., hübsch,
langhaarig und schlank. Liebe
die Natur und im Garten zu ar-
beiten, durch die Wälder zu
wandern und vor allem ein ge-
mütliches Zuhause. Da ich auf
einem Bauernhof aufgewach-
sen bin, weiß ich was arbeiten
heißt, doch es macht mir viel
Freude. Ich suche kein Abenteu-
er, sondern einen ehrlichen,
treuen Mann für eine gemeinsa-
me Zukunft.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

9853 Im Advent zu zweit sein,
wäre sicher schöner! Katrin,
46jährige, attraktive, warmher-
zige Verkäuferin, würde sich
über ein baldiges Treffen freu-
en. Kontakt Vermittlung
0664-1811340

WEIHNACHTEN ALLEIN? BIT-
TE NICHT...
Witwe, 65 J., eine schlanke,
herzliche Frau und nicht ortsge-
bunden. Alleine war ich lange
genug. Ich möchte für dich ko-
chen, ein gemütliches Wochen-
ende in einer Therme verbrin-
gen und ich fahre gerne Auto.
Einfach wieder das schöne Ge-
fühl spüren, geliebt und ge-
braucht zu werden.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

29-jährige ehrliche, treue Büro-
angestellte sucht feschen, spon-
tanen, unternehmungslustigen
Partner. Dein Alter ist mir gar
nicht so wichtig! Vermittlung
Traudich  0664-8346535
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Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2011:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2011 Ihre Fotoglückwünsche (in Standard-
größe) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestellschein 
ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original Gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. 
vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2011  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in Ihrer 

Tips-Ausgabe

Tips, die Erste! 
die Erste! 

Danke
72,3 % Reichweite*

unseren Lesern!

Tips bricht eigenen Reichweitenrekord mit 72,3%*

* Quelle: ARGE Media Analysen: Feldarbeit Durchführung GFK-Austria, IFES und Gallup, 01.07.10-30.06.11. Interviews: 2.455 in OÖ. Max. 
Schwankungsbreite +/- 1,8%.

Tips setzt mit einer Reichweite von 72,3 %* neue Maßstäbe in OÖ – dank 859.000* regelmäßiger 
LeserInnen, die uns auch 2010/2011 wieder zur klaren Nr. 1 in OÖ gemacht haben. 

www.tips.at

Tips HInWEIS

Geänderter
Anzeigenschluss 
KW 52/2011
Aufgrund der Feiertage ist es notwendig, den Anzeigenschluss 
der Ausgabe KW 52 für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche 
und Veranstaltungskalender auf Donnerstag, 12.00 Uhr und für 
Inserate auf Donnerstag, 9.00 Uhr der Vorwoche vorzuverlegen.

Welcher gebildeter und liebens-
würdiger Mann bis 62 sucht
die Frau fürs Leben. Bin bele-
sen, sportlich, häuslich, liebe-
voll. Vermittlung Traudich
 0664-8346535

Elektro-Kachelofen für
Wandmontage, nur Steckdose
notwendig. Neupreis € 2.130,-
um € 1.000,-  0664-
4154470

Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen.
www.tanktechnik.info
0699-10028018

HOLZ-PELLESTS KOMBI
€ 4.990,-
www.leistbaresheizen.at,
0699-13662180

Kinderbettzeug (in doppel-
ter Ausführung vorhanden), Tu-
chent 140x70 abgesteppt, Pols-
ter 60x40; Daune von Betten
Laimer Perg; waschbar; 1/2
Neupreis;  0664-3035570

Kartenlegeseminar
 0699-10812318

Dreh-, Bohr-, Säge-, Blechbear-
beitungs-, Holzbearbeitungsma-
schinen, usw., NEU-gebr.,
Zubehör.
Ziegler, 07613-8282,
www.metallmaschinen.at

Neuertiges, modernes Sofa,
orange/beige, Bettfunktion,
Stauraum € 100,-; Wohnzim-
mertisch, dreieckig 97 x 97 x
137, abgerundet und höhenver-
stellbar € 30,-  0681-
20409571

Alleinunterhalter für Tanz und
gemütliche Stunden. 0676-
7796018

Ist in deinem Herz Platz für
mich? Ein charmanter, romanti-
scher, kinderliebender Mann
(54) wünscht sich eine liebevol-
le schlanke Frau bis 52 an sei-
ner Seite. SMS oder Anruf
 0676-9333102

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote laufend
07229-63062

Den Sommer verlängern
mit Sunhouse Poolüber-
dachungen
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

SOFORTGELD® durch Auto-
verpfändung bei Weiter-
benützung, technische Geräte,
Lebensversicherungen, Gold-
schmuck APV Autobelehnung,
Pfandleihe
Wels,  Salzburgerstr. 68
Linz,  Sandgasse 11,
Tel. 05 0130

Golden-Retriever 10 Wochen -
4 Jahre günstig abzugeben.
 0650-5419720

Maxi,  5 J., lieber und braver
Minidackel. Wegen Erkrankung
seines Frauerls, verlor Maxi
sein Zuhause. Jetzt wartet er
auf ein Platzerl, wo er viel Lie-
be und Streicheleinheiten be-
kommt und für immer bleiben
darf  07274-6446,
www.tierschutzakoven.at

Playstation 2 + 10 Spiele
VB € 70,-.  0699-12343803
Überspielung Super-8/N-8/
16mm auf DVD bei
www.tdt.at, 0650-5123761.

1A Bestpreis,  Übersiedlun-
gen, Räumungen, Transporte
aller Art, schnell und zuverläs-
sig  0650-2015105
Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-3209480
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-9299846

Matura jetzt!
www.abendgym.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733
Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

1 Garagentor, Rundlauf Mayer
2,5x2,5m; 1 Garagentor, Rund-
lauf Mayer 3x2,5m; 1 AEG-
Elektromotor 7,5 kW, 16,5A; 1
Kreissägewelle + 60cm Durch-
messer Sägeblatt,  0664-
9641183
Verkaufe Modell-Funk-
buggy! Benzinmotor, Maß-
stab 1:10, inkl. Zubehör, €
210,-  0664-8157716

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Wintergärten direkt vom
Erzeuger - Topqualität
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

Ankauf von Militärischen Ge-
genständen von 1850 - 1950
zu Höchstpreisen! Gesucht: Fo-
tos, Fotoalben, Auszeichnun-
gen, Dokumente, Helme, Kap-
pen, usw. Angebote an:
A.Schobesberger, 0676-
3416255 - Museumsverein
Eben e.V. oder zeit56@gmx.at

GOLDANKAUF,  Bargeld so-
fort, www.bruchgold.at, 0676-
5310379, Hobra-Mondsee.
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>> Opel

>> Reifen/Felgen

>> Wohnungen

>> Ford MIETGESUCHE

>> Wohnungen

KFZ-VERKAUF

>> Audi
>> Grundstücke

>> Wohnungen

>> KFZ-Entsorgung

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Grundstücke

>> Führerschein

>> VW

>> Wohnungen

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Nissan

VERKAUF

>> Häuser
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>> Fiat
>> Sonstiges
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Frohe Weihnachten 
und Prosit 2012

wünscht das s REAL Team Perg/Enns, 
Gottfried Masilko

Edwin Schachenhofer 
Claudia Baumgartner

 Tel 07262/58500

Tips sucht für die 
GS Linz eine/n:

meine Zukunft 
bei der meistgelesenen Zeitung in OÖ

laut Media-Analyse 2010/2011

Sekretär/in 
der Geschäftsführung

Sie unterstützen die Assistentin der Geschäftsführung, u. a. in Berei-
chen wie Personalverwaltung und verschiedenen projektbezogenen 
Aufgaben.

Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung und mehrjährige 
Berufspraxis im Sekretariatsbereich. Sehr gute PC-Kenntnisse runden 
Ihr Profil ab.

Einer kommunikativen und belastbaren Persönlichkeit wird ein 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem dynamischen Umfeld 
geboten.

0732-2100002 Hausfrauen pri-
vat

Andrea, Asten 0650-4117477

Madame Mercedes, streng
0664-8650800

NEUERÖFFNUNG
GROSSE JÄNNERAKTION
ab 08.01.2012
Massage Studio
 0680-3260945
www.legrandparis.at

NIGHTCLUB
Le Grand Paris.
GROSSE JÄNNERAKTION ab
08.01.2012. Bis 35 DAMEN,
Hotel, Casino, erotische Massa-
gen usw. Besuchen Sie uns am
Grenzübergang B310, Frei-
stadt, Richtung Budweis,
 0680-3260945
www.legrandparis.at

ANKAUF von PKW & LKW
0680-1411911

Österr. Firma sucht Gebraucht-
wagen aller Art mit Mängel,
Unfall oder Motorschaden, Bar-
zahlung
Mayr 0650-6673747

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten
 0676-5342072

Alles anbieten
0699-81222222
BAR ANKAUF! Alle Marken
 0699-19186695,
atm.automobile@gmx.at
Nur Toyota
 0699-17444444
Nur Volkswagen
0676-9219104
Suche Exportautos
0660-6008033

ZAHLE BAR, HOLE AB!
Alle Autos ab '96 für Export
0664-4001293

EU-Führerschein Osteuropa-
Expressabwicklung!  0676-
4538331
EU-Führerschein CZ.
A,  B,  C,  E. 0664-5437354

EU-Führerschein
im Ausland machen.
0676-3530304

Altautoentsorgung gratis
Österreicher  0664-3357496

Gratis KFZ-Entsorgung
Sofort Abholung
0681-83418770

2 Stk. SR Dunlop
225/40ZR18
Sport 9090, 8mm, 250,-.
 0650-8224698 oder
0676-88389250 (abends).

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Punto,  Bj. 2005, 60 PS, Da-
menfahrzeug, sehr sparsam 4,5
Liter, 4-türig, super Zustand,
5442 E, winterbereift, titan-sil-
ber, Klimaanlage, viele Extras,
neu überprüft  0676-
9600132

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Nissan Almera, Diesel, 5-tü-
rig, BJ 1999, Pickerl, 50 KW, 8-
fach Bereifung, günstig.
 0664-73530790

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Ackerflächen oder Landwirt-
schaft DRINGEND gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Agrarimmobili
en.at,  0664-5507915.

SCHÖNES EINFAMILIEN-
HAUS zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Sympathisch.at, 
0664-9969228.

EIGENTUMSWOHNUNG mit
Balkon zu kaufen gesucht!
AWZ-Immobilien:
www.Zentrumsnähe.at,
0664-9969228.

BAUGRUND zu kaufen ge-
sucht. AWZ Immobilien:
www.Zentrumslage.at,
0664-9969228.

Ackerflächen oder Landwirt-
schaft DRINGEND gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Agrarimmobili
en.at,  0664-5507915.

Österreicherin sucht ab
Jänner unmöblierte 3-Zi-
Wohnung (mit KiZi) in
Salzburg-Stadt
und Umgebung, Miete bis
max. € 660,- inkl. BK.  
0660-3470869.

INTERESSANTE Einfamilien-
häuser zu verkaufen. Immo.
Besuchen Sie: www.AWZ.at

Katsdorf,  gefördertes Einzel-
haus ab € 99.000.-, Grund-
stück € 46.000.-. WERT HAUS
0664-1001999

Luftenberg/Abwinden, 
gefördertes Reihenhaus mit Kel-
ler und Garage, oberflächen-
fertig, Landesförderung
€ 252.000.-
WERT HAUS 0664-1001999

INTERESSANTE Wohnungen
zu verkaufen. Immo. Besuchen
Sie: www.AWZ.at

Perg: ETW 83 m², 1. Stock,
zentrale Lage, € 79.000,- +
49.000,- WBF; Provisionsfrei
 0676-6206906

WALDHAUSEN: 6 geförderte
Eigentumswohnungen in abso-
lut unverbaubarer Bestlage, ge-
plante Fertigstellung Mitte
2012. Info  07252-76666
oder www.ersiees.at

Baumgartenberg-Zen-
trum: Baugründe á € 27 und
€ 32,-  0664-2078608

Naturparkgemeinde Rech-
berg: Verkaufe 1 Bauparzelle
1.200 m² + 685 m² (Doppelpar-
zelle), baufertig á € 28,-/m²
sonnig, 0664-9170892

St. Georgen/G: 20 Automi-
nuten-Linz, Toplage, Baugrund
3.084 m², sonnig, eben, mit sa-
nierungsbedürftiger Villa, für
großvolumigen Wohnbau ge-
eignet, VB € 350.000,-
0664-88541401
www.poetsch-immo.at

Arbing: Singlewohnung, 40 m²,
WZ, SZ, KÜ, VR, DU/WC,
Kompl. Einrichtung gegen Ablö-
se. Miete + BK € 360,- Kaution
€ 1.250,-  0664-1290989,
ab 18.00

Arbing: Wohnung 75 m², ruhi-
ge Lage, KÜ, WZ, KZ, SZ, Bad/
WC, Miete + BK + HK € 490,-
ev. Garage, Kaution € 1.500,-
 0664-1290989 ab 18.00

FREIE WOHNUNGEN:
55-85 m², in Rainbach,
Kerschbaum 40, zu ver-
mieten!
07942-74366
WimbergerHaus

Lambach-Zentrum: schöne 1-2
Zi-Wohnungen zu vermieten.
 07247-50501

Rechberg: Kleinwohnung, 35
m² mit Heizung, € 300,-, mö-
bliert. 0664-9170892
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Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 
www.tips.at

Wir suchen für unsere 
wöchentlichen Lieferungen zu 

Supermärkten in ganz Österreich 
verlässliche und flexible (m/w) 

Fahrverkäufer
für Supermarkt-
Belieferungen

	 ●	Vollzeitbeschäftigung
	 ●	Führerschein	B
	 ●	gepflegtes	Äußeres
	 ●	Übernachtungs-
	 	 bereitschaft
  Bewerbungen	bitte		

schriftlich	an:
Guschlbauer GmbH
Schaumrollenstraße	1	
4762	St.	Willibald
Tel.	07762/3442

office@guschlbauer.at

  Berggasthof 
Hochbrunn, Kitzbühel

Hahnenkamm 1750 m, sucht 

Restaurantfachmann/frau 
und Restaurantchef/in 

mit Erfahrung für 
exklusives Bergrestaurant

Bewerbung bitte an: 
info@hochbrunn-kitzbuehel.com 

oder telefonisch 05356/62330

Im Auftrag unseres mittelständischen Kunden im 

Dienstleistungsbereich
mit Sitz in linz suchen wir 
eine/n Mitarbeiter/in für folgenden Bereich:

it-support (m/w)

ihre Aufgaben:
•  Betreuung der Clientumgebung (XP und Win7) 

und der Standard Office-Produkte (2007)
•  Betreuung AD, Server- und Netzwerk-

Infrastruktur (Windows 2003/2008,  VM Ware)
•  Mitarbeit bei der Umsetzung von IT-Projekten

ihr Profil:
•  Abgeschlossene IT-Ausbildung
•  Einschlägige Berufserfahrung
•  Lernbereitschaft und Flexibilität
•  Teamfähigkeit, gewissenhafter und 

selbstständiger Arbeitsstil
•  Gute Kenntnisse im Microsoft-Umfeld
•  Netzwerk-Know-how im LAN & WAN Bereich
•  Kenntnisse im Bereich MS Sharepoint und 

SCCM von Vorteil

Geboten wird ein sicherer Arbeitsplatz in einem 
angenehmen Umfeld.
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>> Gewerbliches Personal

>> Diverses Personal

>> Lehrstellen

>> Diverses Personal

>> Büros

>> Ferialarbeit

>> Pflegepersonal

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Gastgewerbl.Personal

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Reinigungspersonal

Herrenstr. 1, 4320 Perg
Tel.: 07262 / 54000-1671
Fax: 07262 / 54000-1680
r.buchberger@tips.at

Rupert Buchberger
Verkauf

Ihr Berater

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte

Jo
bb

ör
se

Jobmeister Personaldienstleistungen GmbH
0800 / 310 380 - Kostenfrei aus ganz Österreich
erfolg@jobmeister.at, Ringstraße 2, 4600 Wels

www.jobmeister.at

Wir suchen ab Jänner 2012
GSM-Monteure m/w 

Für Montagearbeiten in Österreich
bei einem renommierten Unternehmen

mit Sitz in Haid bei Ansfelden.
Anforderungspro� l:

Abgeschlossene Lehre im Elektro- bzw. Fernmeldebereich
Reisebereitschaft (Oberösterreich und Nordsteiermark)

Berufspraxis erwünscht
Höhentauglichkeit

selbstständiges und genaues Arbeiten
Bereitschaft zu Mehrarbeit

Belastbarkeit & Teamfähigkeit
Führerschein B und eigener PKW erforderlich

Bruttoverdienst: € 1.944,- / Monat 
Überzahlung möglich + Zulagen + Auslösen

Mietwohnung, 83 m² in zentra-
ler Lage in Mauthausen, teilmö-
bliert oder vollmöbliert sucht
neuen Mieter ab Dezember
2011, Nettomiete: € 440
 0664-3873662

Perg/Herrenstr.: 56 m², Erstbe-
zug, 3 Zi, Gartenben., € 490,-
inkl.
Au/Donau: 83 m², 3 Zi, Bal-
kon, Garten, Garage, € 590,-
inkl. alles. Immobilien Werfer
 0664-4321553
Schwertberg: 110m² Wohnung
zu vermieten.  0676-
4499019
Vermiete 55 m² Wohnung mit
Garten zur Selbstgestaltung,
SZ, Wohnküche, Vorraum, Bad,
€ 320,- inkl. BK  0680-
1311582

Perg: 50 m² topmoderne Woh-
nung, Erstbezug in ruhiger In-
nenstadtlage, plus Loggia, Au-
toabstellplatz, Kellerabteil, Mie-
te € 521,- inkl. BK + HK, Clau-
dia Lindinger-Pesendorfer
 0676-81419594
Steyregg: Garconniere ab 1.
Jänner zu vergeben, vollmö-
bliert, Parkplatz vorhanden,
Miete € 339,- inkl. BK, Kaution
€ 1.000,-
http://www.wohnsoft.at,
 0699-10590049
Vermiete Wohnung in Schwert-
berg/Furth, ab Februar 2012,
ca. 76 m², Diele, Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Kinderzimmer,
Küche, Bad/WC, und ca. 19
m², Diele, Wohn-/Schlafraum,
Dusche/WC  0699-
10955564 ab 16.00
Wohnung 67 m², 14 m² Terras-
se, 140 m² Garten, Ried/Rdmk.
 0676-7666686
Wohnung ca. 80 m² im Zen-
trum Perg zu vermieten, Miete
inkl. Nebenkosten € 550,-
 0664-4767337
Wohnung in Bad Zell, 35 m²,
zentrale Lage, niedrige Be-
triebskosten, Abstellraum, Ga-
rage. 0664-3351272

Büroräume ca. 80 m² im Zen-
trum von Perg (Hauptplatz 1.
Stock) zu vermieten, Miete inkl.
Nebenkosten € 550,-  0664-
4767337

Bestens eingeführtes Abendlo-
kal im Zentrum von Naarn
sucht gegen Ablöse neuen
Pächter. Terminvereinbarung
unter  0664-8128949 oder
hackner.wolfgang@gmail.com

Gastronomielokalitäten
in der Machland-Badewelt
zu verpachten. Näheres unter
www.perg.at

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602.

Wegen guter Auftragslage su-
chen wir für Büro- und Kunden-
betreuung haupt- und nebenbe-
rufliche Mitarbeiter/innen.
Hr Lehner 0664-75049110

Bauhilfsarbeiter mit Deutsch-
kenntnissen und Führerschein
B gesucht.  0676-3139626
ta@almhofer.com

Für Baumgartenberg suchen
wir
Produktionsmitar-
beiter m/w
im Schichtdienst. Abgeschlosse-
ne Lehre, Führerschein B + ei-
gener PKW, körperliche Fit-
ness, einwandfreier Leumund
erforderlich. Jetzt bewerben in
4481 Asten, österreichweit un-
ter  05-7505-4491, asten@
tti.at, www.tti.at

Suche KellnerIn der/die mit mei-
ner langjährigen Angestellten
ab Jahresanfang mein Musik-
Pub führt, Wohnung dabei.
07614-5283.

Suche netten, freundlichen und
verlässlichen Lehrling (m/w)
oder zahnärztl. Assistent/in (für
20 Std.) für zahnärztliche Ordi-
nation im Raum Perg.  Zu-
schriften an Tips, Herrenstraße
1, 4320 Perg unter 009/4900

Ernährungsoase Traun
3-5 ernsthafte Mitarbeiter Voll/
Teilzeit gesucht.
www.chance-for-you.at
Info: Sestak  0676-
87837162

Selbständige/r Handelsvertreter/
in gesucht. 0664-5289606

Von 0 auf 100
ohne Startkapital mit
Arbeitseinsatz.  0664-
3505201

Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274

www.deinferienjob.eu -
Promotion für NGO's. Basis:
€ 1.700 / 5 Wo, Prämien. Ko-
ber GmbH  01-5353000

Suchen stundenweise Ta-
gesbetreuung für Vater
in Perg.  07262-52315,
0664-5912240

Ich (männl./32 J.) suche drin-
gend Arbeit. Habe eigenes KFZ,
Staplerschein-Praxis (5 J.), Kran-
schein (Funk, Flur), bin aber
nicht schwindelfrei, habe auch
sehr gute Flex-Praxis. Bin auch
interessiert, in einer Produktion
zu arbeiten (Schichtbetrieb),
Überstunden kein Problem,
auch im Ausland möglich, auch
Leasingfirma österreichweit.
Ich freue mich auf Ihren Anruf:
 0664-5398817 (24 Stun-
den erreichbar)

Suchen Reinigungskraft
für Steyregg (MO, MI, FR
6.00-8.30 Uhr, geringfügig).
Fa. Reinigungs-Service
 0732-383047
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KARRIERE

Im Beruf kommt es darauf an, sich 
zu präsentieren und zu vermarkten
Unabhängig von der Größe 
einer Firma will die eigene Ar-
beit beachtet und belohnt wer-
den. Denn in der Arbeit gilt das 
Sprichwort „Eigenlob stinkt“ 
nicht. Wer Karriere machen 
will muss auf gute Ergebnisse 
und Erfolge aufmerksam ma-
chen. Darauf zu warten, dass 
der Chef die Leistungen erken-
nen wird und eine Beförderung 
oder Gehaltserhöhung vor-
schlägt, ist nicht ratsam. Tips 
hat sich informiert, wie jeder 
Werbung in eigener Sache ma-
chen kann.

von CHRISTINA-ANNA STENZ

Zwar sollte man in der Firma seine 
eigenen Erfolge hervorheben, wer 
aber protzig und arrogant wirkt, 
hat keine Chance. Das richtige 
Maß macht es aus. Erbrachte Leis-
tung bringt nicht automatisch An-
erkennung im Job. Selbstvermark-
tung ist nicht nur für Politiker oder 
Prominente relevant, sondern für 
jeden, der auf der Karriereleiter 
nach oben steigen will. Wer sich 
nicht gut vermarktet, kann von 

weniger kompetenten Kollegen 
überholt werden, die besser auf 
sich aufmerksam machen.

Erfolge bewusst machen
Wenn man selbst über Erfolge und 
Leistungen im letzten Jahr nach-
denkt, kann man sich nicht an alle 
erinnern. Wirklich tolle Erfolgser-
lebnisse werden einem sofort ein-
fallen, ohne dass man lange über-
legen muss. Die vielen kleinen 
Pluspunkte, die man gesammelt 
hat, die aber nicht so spektakulär 
sind wie die Highlights, geraten 
schnell in Vergessenheit. Dabei 
können die kleinen Leistungen 
in Summe wertvoller sein als ein 
herausragender Erfolg. Mithilfe 
eines Erfolgstagebuchs können 
alle positiven Arbeitsergebnis-
se dokumentiert werden. Wenn 
dabei auch der Vorteil und Nutzen 
für das Unternehmen notiert wird, 
ist man für Situationen bestens 
vorbereitet, in denen es auf Leis-
tungsfähigkeit und den Wert der 
persönlichen Arbeit ankommt. 
Auch bei den Vorbereitungen auf 
eine Gehaltsverhandlung oder ein 
Mitarbeiterjahresgespräch gelingt 

es so, sich und seine Leistungen 
umfassend darzustellen.

Kontinuierliche Werbung
Eigenwerbung sollte sich jedoch 
nicht auf die Jahresgespräche mit 
dem Chef beschränken, sondern 
stetig erfolgen. Auch während 
des Jahres müssen die Vorge-
setzten über die persönlichen 
Leistungen informiert werden. 
Dazu bestens geeignet ist die all-
tägliche geschäftliche Kommuni-
kation mit dem Chef, bei der bei-
läu� g kleine Erfolge eingestreut 
werden können. Ebenfalls wich-
tig sind informelle Anlässe, die 
Mitarbeiter gekonnt nutzen kön-
nen, um mit den Führungskräf-
ten ins Gespräch zu kommen. 
Auf Geschäftsreisen, Veranstal-
tungen oder Betriebsfeiern bietet 
sich die Möglichkeite, auch mit 
der übernächsten Hierarchieebe-
ne in Kontakt zu kommen, mit 
der man im Tagesgeschäft sonst 
nicht so viel zu tun hat.

Einstieg ins Gespräch
Anstatt simplen Small Talk zu 
führen, kann die Gelegenheit 

genutzt werden, um Geschäft-
liches anzuschneiden. Positive 
Ereignisse aus dem Unterneh-
men oder aktuelle Themen aus 
der Branche eignen sich gut für 
einen Gesprächsbeginn. Im Lauf 
der Unterhaltung kann man dann 
immer wieder den Bezug zum 
eigenen Verantwortungsbereich 
herstellen und die Chance ergrei-
fen, eigene Ideen oder Konzepte 
einzubringen.

Weitere Möglichkeiten
Wer in Meetings und Bespre-
chungen konstruktiv und aktiv 
ist oder Verbesserungsvorschlä-
ge vorbringt, fällt positiv auf. 
Auch wer sich im Unternehmen 
engagiert und beispielsweise Be-
richte für die interne Hauszeit-
schrift oder ein Branchenblatt 
verfasst, oder an freiwilligen 
Veranstaltungen außerhalb der 
Arbeitszeit teilnimmt macht auf 
sich aufmerksam. Eigenwerbung 
basiert schlussendlich auf dem 
Grundsatz „Tue Gutes und sprich 
darüber“. Wer diesen Spruch im 
Hinterkopf behält, weiß sich und 
seine Erfolge zu präsentieren.

Für sich selbst zu werben und auf sich aufmerksam zu machen, ist Grundvoraussetzung, um auf der Karriereleiter nach oben zu klettern. Foto: S. Hofschläger/ pixelio.de
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Nachwuchscup – 400 junge 
Talente waren am Ball
PERG. Am vergangenen Wo-
chenende wurde der  fünfte 
Perger Schreihofer Nachwuchs-
cup ausgetragen. 19 verschiede-
ne Vereine aus fünf Bezirken 
waren dabei. Bei der U9 sicher-
te sich Mitterkirchen den Sieg 
beim „Heimturnier“. 

In einem äußerst spannenden Fi-
nale setzten sich die Nachwuchs-
talente knapp mit 3:2 gegen St. 
Florian durch. Schon in der 
Gruppenphase waren die „Knirp-
se“ aus Mitterkirchen nicht zu 
stoppen. Nach vier Siegen laute-
te das Torverhältnis 13:1. 
Insgesamt waren etwa 400 Kin-
der zwischen fünf und elf Jah-
ren bei dem Turnier dabei. Die 
Mannschaften kamen aus den 
Bezirken Perg, Freistadt, Linz, 
Linz-Land und Steyr. 93 Spiele 
wurden ausgetragen. Dabei gab 
es viele lachende Gesichter. So 

wie die jungen Kicker der U11 
vom ATSV Stein. Sie setzten 
sich im Spiel um Platz eins gegen 
Schwertberg klar mit 4:0 durch. 
Dabei kassierten die Schwertber-

ger in der Gruppenphase keinen 
einzigen Gegentreffer. 
Bei der U12 standen die Talen-
te von St. Florian ganz oben auf 
dem Siegertreppchen.   

Bei der U8 setzten sich die Nachwuchstalente von Bad Kreuzen gegen Union Perg mit 2:0 durch.                          Foto: Berles

U9-Turniersieger Mitterkirchen bezwang Gallneukirchen mit 3:0. Foto: Berles

KATSDORF. Der 26. Katsdorfer 
Altjahrslauf war ein voller Er-
folg. 122 Läufer gingen an den 
Start – der Streckenrekord konn-
te aber auch heuer nicht geknackt 
werden. Beim Staffellauf wurden 
450 Euro eingespielt. Der Erlös 
kommt der Errichtung eines be-
hindertengerechten Liftes im 
Katsdorfer Kino zugute. 
Als Sieger durfte sich der Luften-
berger Karl Prungraber feiern 
lassen. Sein Vorsprung auf den 
Zweitplatzierten Josef Beyer be-
trug fast eine Minute.

Großer Andrang beim Altjahrslauf

ALTJAHRSLAUF

122 Teilnehmer



Perg 5251. WOCHE 2011Sport

JÄNNER-RALLYE

Stars jagen regierenden Weltmeister
FREISTADT. Weltklassepiloten 
starten bei der von Tips prä-
sentierten „29. Internationa-
len Jänner-Rallye“ von 5. bis 
7. Jänner 2012. Topfavorit auf 
den Sieg beim ersten EM-Lauf 
2012, der neuerlich zum tsche-
chischen und österreichischen 
Championat zählt, ist Super-
2000-Weltmeister Juho Hänni-
nen (Skoda Fabia S2000).

von REINHARD SPITZER

Auf eine Spazierfahrt sollte sich 
der 30-jährige Finne aber bes-
ser nicht einstellen. Denn die 
Konkurrenz von 115 Piloten aus 
zehn Nationen ist hochkarätig. 
Allen voran dem Nordeuropä-
er bei hoffentlich winterlichen 
Bedingungen kräftig einheizen 
wollen der tschechische Skoda-
Werksteamkollege Jan Kopecky, 
dessen Landsmann Vaclav Pech, 
der erstmals einen Mini Cooper 
S2000 auf Schnee einsetzt, der 
italienische Vizeeuropameister 
Luca Betti (Peugeot 207 S200) 
und der EM-Fünfte Michal 
Solowow (Ford Fiesta S2000) aus 

Polen. Zu Hänninens Jägerschaft 
zählen unter anderen auch Anto-
nin Tlustak (Skoda Fabia S2000), 
Pavel Valousek (Peugeot 207 
S2000) und Jaroslav Orsak (alle 
CZE, Mitsubishi EVO IX). Nicht 
fehlen in der Riege der Jänner-
Rallye-Liebhaber dürfen auch 
der schwedische Ex-Weltmeister 
Stig Blomqvist und „Urbayer“ 
Hermann Gassner (beide Mitsu-
bishi EVO X). 

Motivierte heimische Asse
An die Verfolgung der internati-
onalen Topstars machen sich die 
schnellsten heimischen Piloten. 
Darunter der Niederösterrei-
cher Beppo Harrach (Mitsubishi 
EVO IX R4), der heuer Raimund 
Baumschlager (Skoda Fabia 
S2000) – selbstverständlich tanzt 
auch „Mundl“ im Mühlviertel an 
– als Meister ablöste, Kris Rosen-
berger (VW Polo S2000) und der 
ehemalige Gruppe-N-Weltmeis-
ter Andreas Aigner (Mitsubishi 
EVO IX) aus Weißenbach bei 
Liezen in der Steiermark.
Als Hechte im Karpfenteich 
wollen sich die ortskundigen Pi-

loten versuchen. In der Klasse 
drei und somit der Welt der Gro-
ßen schwimmen der Freistädter 
David Glachs, Johannes Kefer-
böck aus Pregarten und Bäcker-
meister Ernst Haneder, die „� ie-
gende Semmel“ aus St. Oswald/
Freistadt mit. Hoffnungen auf 
den Sieg in der Klasse 12 (Grup-
pe H) macht sich Ex-Radprofi 
Martin Fischerlehner (St. Os-
wald). Dagegen etwas haben wer-
den „Driftkönig“ Christof Klaus-
ner aus Rohr/Kremstal sowie die 
Schenkenfeldner Reinhold Neu-
linger und Kurt Manzenreiter.

Knapp 240 Rennkilometer
Die 18 statt bisher 16 Sonder-
prüfungen über 239,38 Kilome-
ter – insgesamt ist die „Jänner“ 
843,33 Kilometer lang – führen 
durch die zwölf Freistädter „Ral-
lyegemeinden“ Gutau, Pierbach, 
Schönau im Mühlkreis, Trag-
wein, Sankt Oswald bei Frei-
stadt, Liebenau, Bad Zell, Unter-
weißenbach, Sankt Leonhard bei 
Freistadt, Königswiesen, Pregar-
ten und Freistadt. Start zur ersten 
Etappe ist am Freitag, 6. Jänner 

2012, um 7.30 Uhr in Freistadt. 
Am Samstag, 7. Jänner, geht’s am 
selben Schauplatz bereits um sie-
ben Uhr los.

Großer Wirtschaftsfaktor
Mit den erwarteten deutlich mehr 
als 100.000 Zuschauern und den 
damit verbundenen etwa 7000 
Nächtigungen ergibt sich für die 
Freistädter Wirtschaft eine Wert-
schöpfung von dreieinhalb Mil-
lionen Euro. Womit außer Frage 
steht, dass die „Jänner“ auch 
einen nicht mehr wegzudenken-
den Wirtschaftsfaktor darstellt.
Dass im Rahmen der „29. Inter-
nationalen Jänner-Rallye“ zum 
ersten Mal in Österreich ein 
Europameisterschaftslauf ge-
fahren wird, ist für Sport- und 
Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl 
„ein Beweis für die jahrelange, 
ausgezeichnete organisatorische 
Leistung der Veranstalter und 
eine große Herausforderung zu-
gleich.“
Alle Informationen zur größten 
Motorsportveranstaltung Öster-
reichs gibt’s im Internet unter 
www.jaennerrallye.at.

Topfavorit auf den Sieg bei der 29. Internationalen Jänner-Rallye ist der fi nnische SWRC-Weltmeister Juho Hänninen, hier beim WM-Lauf in Mexiko.            Foto: GEPA
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SAISONRÜCKBLICK

Perger Rallye-Asse waren auch im 
Jahr 2011 wieder rasant unterwegs 
PERG. Auch in diesem Jahr 
mischte der Rallye Club Perg 
(RCP) äußerst erfolgreich in der 
Motorsportszene mit. Erstmals 
konnte sich heuer ein Mitglied 
sogar zum Staatsmeister küren. 

Gemeinsam mit seinem Fahrer 
Michael Kogler konnte der RCP- 
Co-Pilot Jürgen Heigl die Staats-
meisterschaft in der Diesel-Wer-
tung für sich entscheiden. Zudem 
hat Heigl den RCP erstmals in 
der zweithöchsten internationa-
len Rallye-Serie, der IRC, beim 
Lauf in Pecs (Ungarn) vertreten.
Die schnellste Dame in der öster-
reichischen Rallye-Staatsmeis-
terschaft kommt ebenfalls vom 
Rallye Club Perg. Gemeinsam 
mit Pilot Mario Saibel landete 
Ursula Mayrhofer in der Österrei-
chischen Meisterschaft am ausge-
zeichneten dritten Gesamtplatz. 
Einen weiteren Meisterschaftser-
folg konnten Herbert Wink-
ler und Christian Haas 
einfahren. Das RCP- 
Duo erreichte mit 
seinem Porsche 924 
den dritten Klassen-
platz in der Austrian 
Rallye Challenge.
Nach dem Vizemeis-
tertitel in der 
Au s t r i a n 
Rallye 

Challenge 2010 suchte der Am-
stettner Patrick Breiteneder im 
Rallyecross-Sport nach einer 
neuen Herausforderung, wo er 
prompt alle sechs Rennen, bei 
denen er gestartet w a r , 
gewinnen konn- te. 
Leider musste 
Breiteneder 
v e r l e t -

zungsbedingt zwei Läufe pausie-
ren, wurde dennoch Vizemeister 
in seiner Klasse. 

RCP-Piloten zeigten auch 
international auf 
International für Aufsehen sor-
gen konnte Driftkönig Niki Gli-
sic beim Prager Rallyesprint 

und bei der Barum Star Ral-
lye, wo er das Publikum 

mit extremen Drift-
winkeln begeis-

terte. Mit dem 
großartigen 

fünf ten 
Platz 

in der Gesamtwertung in einem 
unterlegenen Fahrzeug konnte 
das RCP-Duo Stephan Förster 
und Peter Medinger beim His-
toric EM-Lauf in Pecs auf sich 
aufmerksam machen.

16-mal ganz oben auf dem 
Siegertreppchen 
Insgesamt waren Fahrer und Co-
piloten vom Rallye Club Perg in 
der Saison 2011 55-mal am Start. 
Unter den 25 „Stockerlplätzen“ 
finden sich 16 Klassensiege in 
der Bilanz. Das Highlight war 
hier sicherlich die Jännerrallye, 
wo in der Klasse der historischen 
Fahrzeuge alle drei Podiums-
plätze vom Rallye Club Perg, 
angeführt von Mario Klopf, 
besetzt waren. Ein Erfolg, der 
bei der kommenden Jänner-
Rallye natürlich wiederholt wer-
den sollte.

Stephan Förster und Peter Medinger beim Historic EM-Lauf in Pecs 

Patrick Breiteneder hielt auch heuer wieder die Fahnen für den Rallye Club Perg hoch.  Fotos: Rallye Club Perg

Staatsmeister in der Dieselwertung: 
Michael Kogler und Jürgen Heigl

Jürgen Klopf zeigte bei der letzten 
Jänner-Rallye groß auf. 
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VOLLEYBALL

3:0 – IPS Mayr-Girls kehren gegen 
Mils auf die Siegerstraße zurück
PERG. Nach zwei bitteren Nie-
derlagen gegen Linz/Steg und 
TI-Volley durften die Volley-
ball-Girls von Askö IPS Mayr 
Perg/Pregarten am vergange-
nen Wochenende einen sou-
veränen 3:0-Erfolg gegen Mils 
bejubeln.

Willensstark starteten die Per-
gerinnen in die Partie. Durch 
eine starke Serviceleistung von 
Beginn an übernahm die Heim-
mannschaft sofort das Kom-
mando. Der erste Satz war hart 
umkämpft, da sich die Gäste so 
schnell nicht geschlagen gaben. 
Erst zum Schluss gelang es den 
IPS-Girls sich abzusetzen. Sie 
gewannen den Satz mit 25:20. 

Auch im darauffolgenden Satz 
konnte die gute Serviceleistung 
gehalten werden. Mit wuchtigen 
Angriffen und einer soliden Leis-

tung von Madeleine Langzauner 
wurde den Gästen im zweiten 
Satz keine Chance gelassen und 
die Pergerinnen siegten mit 25:16. 

Im dritten Durchgang wurde 
wieder hart um jeden Punkt ge-
kämpft. Doch zum Schluss konn-
ten die Gastgeberinnen den Satz 
mit 25:20 wieder klar für sich 
entscheiden.

Zwei wichtige Stützen out 
Die Freude bei Trainer Boris 
Frandofert war groß, da mit den 
Kern-Schwestern zwei wichtige 
Stützen fehlten. Nun bereiten sich 
die Spielerinnen auf das kom-
mende OÖ-CUP-Viertelfinale 
gegen SG Sport Mayr Schwert-
berg /Ried vor.
Der Derbygegner hatte in der ver-
gangenen Runde keinen Grund 
zum Jubeln. Gegen Spitzenreiter 
Salzburg setzte es eine deutliche 
1:3-Niederlage. 

Die IPS-Mayr-Volleyball-Girls siegten gegen Mils ohne Probleme mit 3:0.

FAUSTBALL

3:1 – Münzbach verabschiedet sich 
ungeschlagen in die Winterpause
MÜNZBACH. Die Faustbal-
ler von Münzbach blicken auf 
einen perfekten Herbst zurück. 
Nach dem 3:1 gegen Wels geht 
es ungeschlagen in die Winter-
pause. 

In der letzten Runde im Jahr 2011  
kam es zu dem Aufeinandertref-
fen der beiden erstplatzierten 
Teams FSC Wels 08 und Union 
Greisinger Münzbach. Gleich im 
ersten Satz zeigten sich die Mes-
sestädter von einer sehr starken 
Seite. Zu viele Eigenfehler auf 
Münzbachs Seite verhalfen Wels 
zum Satzgewinn  – 11:7. 
Im zweiten Satz wurde auf den 
Münzbacher Ball gewechselt – 
aber nicht nur der Ball, sondern 

auch die Dynamik im Spiel war 
komplett neu. Fast jede Spielva-
riante ging auf und Münzbach 
holte sich Satz zwei – 11:1.

Im dritten Durchgang konnten die 
Münzbacher das Spielgeschehen 
weiter bestimmen. Die logische 
Folge: Der Tabellenführer gewann 

auch diesen Satz. Vor allem An-
greifer Patrick Schartmüller brach-
te die Konkurrenz zur Verzweif-
lung. Auch Satz Nummer vier ging 
an Münzbach – 11:1. „Wir haben 
gezeigt, was wir eigentlich drauf  
haben“, war U21-Teamspieler 
Manuel Lemp glücklich.

Alleiniger Tabellenführer
Der zweite Gegner dieser Runde 
war die FG Grieskirchen/Pötting. 
Auch hier ließen die Mühlviert-
ler nichts anbrennen und siegten 
in souveräner Manier mit 3:0. 
Damit ist Münzbach wieder al-
leiniger Tabellenführer.  
In der Weihnachtspause stehen 
jetzt vor allem Konditions- und 
Techniktraining auf dem Pro-
gramm.

Das Erfolgsteam von Münzbach darf sich über einen perfekten Herbst freuen.
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M
ot

or

ein frohes
Weihnachtsfest
und besinnliche
Feiertage

Wir wünschen Ihnen

ein frohes
Weihnachtsfest
und besinnliche
Feiertage

Unsere Öffnungszeiten zum Jahreswechsel:
Von 27. - 30.12. und von 2. bis 5.1. sind wir jeweils bis 12 Uhr für Sie da. 
Ab 9.1. ist unsere Geschäftsstelle wieder wie gewohnt geöffnet. 

BMW

Neues 6er-Coupé am Start
Erneut erweitert BMW seine Pro-
duktpalette mit einem viertürigen 
Coupé: dem BMW 6er Grand 
Coupé. Für gestreckte Eleganz 
sorgen die lange Motorhaube, die 
zurückversetzte Fahrgastzelle, die 
langen rahmenlosen Seitenfenster 
und die � ach ins Heck ausfallende 
Dachlinie. Das Erscheinungsbild 
wird neben seiner betont � achen 
Anmutung auch durch seine im-
posante Länge geprägt. Gegen-
über dem Zweitürer ist der Rad-
stand des Grand Coupé um 113 
Millimeter länger. Mit seiner 
Höhe von 1392 Millimetern ist 
es jedoch das � achste viertürige 
Coupé im Wettbewerbsumfeld. 
Das Interieur ist so hochwer-
tig, wie man es in der Ober-
klasse von BMW gewohnt ist. 
Der große, frei stehende Bord-
monitor des Bediensystems 
iDrive, elegant geschwungene 

Formen und erstklassig verarbei-
tete Materialien unterstreichen 
den exklusiven Charakter des 
neuen BMW. Die Serienausstat-
tung umfasst neben der Achtgang-
Sport-Automatik, der Auto-Start/
Stop-Funktion, der Dynamischen 
Dämpfer-Control, der Servotro-
nic, den 18-Zoll-Leichtmetall-
felgen und dem Xenon-Licht mit 
LED-Tagfahrlichtringen unter 
anderem auch das Bediensystem 

iDrive mit dem frei stehenden – in 
die Armaturentafel integrierten – 
Control- Display und ein Leder-
lenkrad mit Multifunktionstasten, 
die Geschwindigkeitsregelung mit 
Bremsfunktion sowie automatisch 
anklappbare und beheizte Außen-
spiegel.
Die Markteinführung in Öster-
reich erfolgt im Frühsommer 
2012, die Preise stehen noch nicht 
fest.

Exklusives Fahrerlebnis mit dem neuen BMW 6er Grand Coupé Werksfoto
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Alfa Romeo Giulietta 
1,6 JTDM 105 PS 
Distinctive Bj. 6/2011 
ab 13.700 KM
Neupreis 25.560.-
Inkl. Premiumpaket 
“Light 2”
Mettalliclackierung
Limitierte Stückzahl

www.autohaus-ambros.at   offi ce@autohaus-ambros.at
4320 Allerheiligen/Perg, Oberlebing 45, Tel. 07262 / 57 2 86, Fax: DW 10
4284 Tragwein, Pregartener Straße 4, Tel. + Fax: 07263 / 88 3 16
3350 Stadt Haag, St. Valentiner Straße 16, Tel. 07434 / 45 4 80, Fax: DW 10

Jungwagenaktion - Alfa Giulietta

Weihnachts-
Aktionspreis 

18.390.-

Das Autohaus Ambros bedankt sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünscht

Erholsame Weihnachtsfeiertage sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

MERCEDES BENZ

Viel Raum in B-Klasse
Die neue B-Klasse ist ein typischer 
Mercedes Sports Tourer und bie-
tet als Steilheck-Limousine viel 
Raum und Dynamik. Beides sig-
nalisiert die charakteristischen Li-
nien des Außendesigns: Front und 
Heck sind breitenbetont gestaltet, 
dafür sorgen der Kühlergrill und 
die bis in die Seiten reichenden 
Scheinwerfer vorne sowie die brei-
ten Heckscheiben, die zweiteiligen 
Heckleuchten und die große Heck-

klappe. Im Interieur präsentieren 
sich hochwertige Materialien und 
fein strukturierte Oberflächen, 
edle Details und präzise Verarbei-
tung. Auf den ersten Blick fällt im 
Innenraum das große, dreidimen-
sional gestaltete Zierteil auf, das 
sich über die gesamte Instrumen-
tentafel erstreckt. Die B-Klasse  ist 
in vier Varianten erhältlich, die ein 
breites Spektrum von modern bis 
sportlich abdecken.

Die neue B-Klasse präsentiert sich agiler und effi zienter als bisher.          Werksfoto

SUZUKI SWIFT

Kleines Auto ganz groß
Der Suzuki Swift 4x4 vereint 
alles, was man von einem groß-
artigen Kleinwagen erwartet. 
Denn mit einer Gesamtlänge von 
385 Zentimetern und einer Brei-
te von 169,5 Zentimetern bietet er 
seinen Passagieren überraschend 
viel Platz. Das sportliche Fahr-
werk und der permanente Allrad-
Antrieb sorgen für Fahrspaß auf 
der Straße. Der sportliche Auftritt 
setzt sich auch in seinem Inneren 

nahtlos fort – mit Dreispeichen-
Lederlenkrad, einem ergonomi-
schen Schaltknauf und vielen 
weiteren serienmäßigen High-
lights. Der 1,2-Liter-Benzinmotor 
mit einer Leistung von 66 kW/90 
PS verbraucht durchschnittlich 
5,5 Liter auf 100 Kilometern, 
was einem Emissionswert von 
128 Gramm CO

2
 pro Kilometer 

entspricht. Erhältlich ist der klei-
ne Swift ab rund 15.990 Euro.

Der Stadtfl itzer Swift zeigt sich auf der Straße von seiner besten Seite.   Werksfoto
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Mega
X-MAS-Party
in Oberndorf/ Schönau

25.12.

D
as

 is
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KORKENKNALLEREI 

Prosit Neujahr 
für Lebenshilfe 
AU/DONAU. Bereits zum dritten 
Mal steigt heuer zu Silvester im 
Freizeitgelände am Damm die 
bereits traditionelle Auer Kor-
kenknallerei.  Anlässlich des jah-
reswechsels lädt die Interessens-
gemeinschaft Lebenshilfe Grein 
bestehend aus Regina und Joe 
Lettner, Maria, Helmut und Alex 
Steinberger, den Betreibern des 
Biertreffs, Sissy Mantel und Wal-
ter Bauernschmid, sowie Franz 
Luftensteiner zum gemütlichen 
Treff bei Walzerklängen und Feu-
erwerk. Die Veranstalter versor-
gen die vielen erwarteten Gäste 
zur mitternächtlichen Stunde er-
neut mit Glühwein, Punsch, Sekt 
und Bier. Beginn der Veranstal-
tung ist um 23 Uhr. Der Reiner-
lös wird in den ersten Tagen des 
neuen Jahres an den Leiter der Le-
benshilfe-Tagesheimstätte Grein 
Walter Edtbauer übergeben. 

MAUTHAUSEN. Die Naturfreun-
de bieten von 4. bis 7. Jänner 2012 
einen Kinderskikurs an. Der Ein-
zahlungsabend � ndet am 19. De-
zember um 18 Uhr im Gasthof 
Aberl-Himmelbauer in Mauthau-
sen statt, die Kurskosten belaufen 
sich auf 135 Euro. Anmeldun-
gen nimmt Johann Panzenböck 
täglich von 18 bis 20 Uhr unter 
07223/86547 oder 0664/8110332 
entgegen. Internetfreunde können 
an jopanzi@aon.at schreiben.

Die Kinder haben sichtlich Spaß beim 
Erlernen des Skifahrens.

NATURFREUNDE

Spuren im 
Schnee

PERG. Am 24. Dezember kommt 
der Kasperl gleich zweimal zu 
den Kindern: Um 14 und 15 Uhr 
ist im Kulturzeughaus Perg „Ein 
Weihnachtsabenteuer“ zu sehen: 
Weil die Hexe den Heiligen 
Abend alleine verbringen soll, 
fängt sie die Tiere des Waldes 
und sperrt sie ein. Kasperl und 
Sepperl wollen die Tiere befrei-
en. Auf jeden Fall ein spannendes 
Abenteuer für Groß und Klein.

Gemeinsam mit dem Kasperl feiern

KASPERL

Zweimal am 
Heiligen Abend

WEIHNACHTSMESSE

Liebliche Komposition
PERG. Der Perger Kirchenchor 
unter der Leitung von El�  Gaus-
ter bringt, unterstützt von Strei-
cherensemble und Orgel, am 
Christtag um 9.30 Uhr die Weih-
nachtsmesse von Guntram Peer 
zur Aufführung. Die Messe ist 
im Gegensatz zu Peers ansons-
ten pompös gehaltenen Werken 
eher lieblich ausgefallen. Eine 
romantische Komposition, wobei 
das Benedictus zum Thema Stille 

Nacht als Höhepunkt angesehen 
werden darf. Peer hat sich im In- 
und Ausland durch viel beachte-
te Orgelkonzerte einen Namen 
gemacht. Hier kennt man ihn als 
Musikprofessor, der auch viele 
Werke für Perg komponiert und 
damit das Kulturleben der Stadt 
bereichert hat. Peer steht bereits 
vor der Fertigstellung einer neuen 
Messe, die ihn wieder von seiner 
kraftvollen Seite zeigen wird.

Komponist Guntram Peer mit Kirchenchorleiterin Elfriede Gauster  Foto: Kirchenchor
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top termine

DINER FANTASTIQUE
OÖ. Eine der erfolgreichsten Diner-Shows 
Europas ist zurück: 3. Jänner in Vöcklabruck, 
6. Jänner in Ried, 7., 8. Jänner in Bad Schal-
lerbach, 10., 11., 12., 24., 25. Jänner in Linz, 
27. Jänner in Rohrbach, 28. Jänner in Gmun-
den, 1. Februar in Steyr, 2. Februar in Bad 
Ischl. Tisch- und Platzkarten: 07248/62975.

Foto: Even&Show.at

ZAUBER DER OPERETTE 
LINZ. International bekannte Stars geben 
in „Zauber der Operette“ am 5. Jänner 2012 
im Brucknerhaus die schönsten Melodien 
aus „Fledermaus“, „Boccachio“ und Co 
zum Besten. Beginn: 19.30 Uhr. VVK: Ö-
Ticket-Verkaufsstellen, Brucknerhauskassa, 
Kartenbüros, unter 07248/62975.

STARS OF BOOGIE & BLUES
LINZ. Europas Boogie-Elite lädt am 
25. Februar 2012 zum Gala-Abend ins 
Brucknerhaus. Hans Theessink, Axel 
Zwingenberger und Martin & Sabine 
Pyrker heizen ab 19.30 Uhr ein. VVK: 
Ö-Ticket-Verkaufsstellen, Brucknerhaus-
kassa, Kartenbüros, unter 07248/62975.

Foto: Michael Gebur

CIRCUS DES STAUNENS 
LINZ/VÖCKLABRUCK. Spektakuläre 
Highlights aus den besten Circus-Varietee- 
und Show-Programmen gibt‘s live am 11. 
Februar 2012 in Vöcklabruck (19.30 Uhr) 
und am 12. Februar in Linz (15 & 19.30 Uhr).
VVK: Ö-Ticket-Verkaufsstellen, Raikas, Spar-
kassen, Kartenbüros, unter 07248/62075

MHS SAXEN

Adventkonzert 
in der Kirche 
SAXEN. Trotz der widrigen bau-
lichen Umstände an der Musik-
hauptschule in Saxen � ndet das 
Weihnachtskonzert (fast) wie ge-
plant statt. Es war wohl eine der 
größten Sorgen der Schüler nach 
der Wiederaufnahme des Schul-
betriebs, ob es zu einer Absage 
des Adventkonzertes kommt. 
„Das Erfreuliche: Es wird wie 
vorgesehen am Donnerstag, 22. 
Dezember, um 19 Uhr statt� n-
den. Nur der Ort der Auffüh-
rung musste geändert werden. 
Anstelle der Aula werden die 
Tore der Pfarrkirche für die vor-
weihnachtliche Aufführung der 
Musikhauptschule geöffnet“, er-
klärt Schulleiter Ewald Ressi.  

ADVENTKONZERT

Donnerstag, 22. Dezember 
Pfarrkirche Saxen 
Beginn: 19 Uhr 

MISS-WAHL

Models aus dem
Mühlviertel gesucht
MÖNCHDORF. Das Fullhouse 
in Mönchdorf ist erneut Austra-
gungsort der „Miss Mühlviertel 
Wahl 2012“: Am 7. Jänner 2012 
stellen sich die feschesten Mühl-
viertlerinnen Jury und Publikum. 
Die besten drei Newcomermo-
dels vertreten das Mühlviertel 
am 12. Februar beim Miss Ober-
österreich Finale. „Wir suchen 
noch vier hübsche Mädchen, die 
sich gerne am Laufsteg präsen-
tieren, Ausstrahlung und eine gut 
proportionierte Figur haben“, so 
MAC Lizenznehmerin Silvia 
Hackl. Interessierte Mädchen ab 
16 Jahren aus dem Raum Mühl-
viertel und Umgebung melden 
sich unter of� ce@missoberoes-
terreich.at oder 0650/4483917.
Tips verlost 2 x 2 VIP-Tickets für 
die Miss-Wahl im Fullhouse.

Michaela Greinöcker aus St. Thomas

Foto: Heli Mayr

GREIN/PABNEUKIRCHEN. 
Gleich zweimal erklingen An-
fang kommenden Jahres die 
musikalischen Gustostücke des 
Kammerorchesters Grein unter 
der Leitung von Birgit Buck: am 
6. Jänner um 16 Uhr im Turnsaal 
der Hauptschule (Vorverkauf 
über Raiffeisenbank Grein) und 
am 7. Jänner um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Pabneukirchen (Vor-
verkauf beim Gemeindeamt und 
in der Pfarrkanzlei Pabneukir-
chen).

X-Mix Orchester fi ebert seinem  Auf-
tritt beim Neujahrskonzert entgegen.

KONZERT

Schwungvoll 
ins neue Jahr
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Kartenverlosung Erstmals veranstaltet die österreichische Umwelt-
schutzorganisation Global 2000 (www.global2000.at) ein Benefi zkonzert 
außerhalb der Bundeshauptstadt (Foto: Russkaja im Wiener WUK). Im Zuge 
der europaweiten Kampagne „Atomausstieg! Jetzt!“ lassen Russkaja, der 
Schrecken aller russischen Heimatmusikvereine, die Hip-Hop-Veteranen 
Texta aus Linz, das durch seine Skispringerlieder bekannt gewordene 
Wiener Duo Christoph & Lollo sowie die Indie-Rocker Petsch Moser, die 
ihren Bandnamen von einem Schweizer Buckelpistenfahrer geliehen haben, 
die Baumann-Halle in Baumgartenberg erbeben. Neben diesen Stars der 
heimischen Alternative-Szene erhebt auch lokaler Musikernachwuchs wie 
4 Suspects und Ceveo seine Stimme für den europaweiten Atomausstieg. 
Das eintägige Festival geht am 7. Jänner 2012 über die Bühne und steht 
ganz im Zeichen von Ökologie und Nachhaltigkeit. Der Vorverkauf (Murano 
Bar/Perg, Einfachwerben/Perg, Ö-Ticket, Raibas) läuft bereits auf Hochtou-
ren. Tips verlost auf www.tips.at 10 x 2 Karten für das Festival-Highlight.

Foto: Global 2000

MUSICAL

Weihnachtsgeschichte 
von Charles Dickens
PERG. Die Chor- und Spielmu-
sik-Gruppe des Campus-Perg- 
Modells hat das Musical „Mister 
Scrooge“ nach der beliebten eng-
lischen Vorlage von Charles Di-
ckens erarbeitet. Inhaltlich geht 
es um den geizigen, kaltherzigen 
Mr. Scrooge, der nichts für Weih-
nachten übrig hat und auch nicht 
davor zurückschreckt, zum Fest 
der Liebe säumige Mieter vor die 
Tür zu setzen. Doch bald wird 

Mr. Scrooge den wahren Sinn 
von Weihnachten erkennen müs-
sen. Die Musik stammt von Steve 
Pogson, die Texte aus der Feder 
von George Simmers. 
Die Chor- und Spielmusik-Gruppe 
arbeitet unter der Leitung von Gabi 
Herman und Iris Zeindlhofer. Zur 
Aufführung kommt das Musical 
am 21. Dezember um 19 Uhr im 
Festsaal der Landesmusikschule 
Perg (Waidhoferstraße 6).
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DIE SEER - LIVE
FREISTADT. Die Seer zählen zu den 
erfolgreichsten und stärksten Livebands 
Österreichs. Am 31. März 2012 begeistern 
die neun Musiker das Publikum in der 
Messehalle Freistadt. Beginn: 20 Uhr. 
VVK: Raiffeisenbank, Sparkassen, Karten-
büros, Zuk Kartenservice (06133/6317).

top terminetop termine

PHANTOM DER OPER

Der Musical-Thriller
LINZ. Die 100-Jahr-Jubiläums-
tournee „Phantom der Oper“ in 
deutscher Sprache kommt am 11. 
Februar 2012 ins Brucknerhaus 
– in einer Neuinszenierung mit 
Weltstar Deborah Sasson, die eine 
zeitgemäße Mischung aus schau-
rig-schönen Szenen, festlichen Ele-
menten und frischen Gags ist. Das 
international bekannte Musik-Pro-
duzententeam Köthe/Heck schrieb 
in Zusammenarbeit mit Deborah 
Sasson neue Musik für diese Pro-
duktion. Für das bestechende Büh-
nenbild sorgte der berühmte Büh-
nenbildner Michael Scott.

Tips verlost am Montag, 30. Jänner 
2012 zehn Mal zwei Karten. 

Deborah Sasson singt die „Christine“.

VORVERKAUF

Samstag, 11. Februar 2012, 20 Uhr
Linz, Brucknerhaus
Karten (40 bis 70,40 Euro): an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen; 
Ö-Ticket (Tel. 01/96096, www.
oeticket.com)

Nützen Sie Ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676 / 800 25 25 
mit folgendem Code: 
5435 Vorname Nachname
bis 30. Jänner 2012 / 14 Uhr

INTERNET + SMS 
GEWINNSPIEL

FREESTYLE MOTOCROSS

Die besten FMX-Piloten
LINZ. In der TipsArena Linz wird 
am 20. und 21. Jänner 2012 Sport-
geschichte geschrieben. Die bes-
ten Fahrer der Weltmeisterschaft 
2011 treffen bei der Night of the 
Jumps (UEM Freestyle MX Eu-
ropean Championship) auf neue 
Superstars und Europas beste 
FMX-Rider. Gegenseitig werden 
sie sich mit schwierigsten Tricks 
und Backf lip-Kombinationen 
befeuern, um erste EM-Punkte 

einzufahren. VVK: oeticket-Ver-
kaufsstellen, Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Maximarkt-Filialen, 
Libro, Media Markt; Linz: Kar-
tenbüro Pirngruber, Linzer Kar-
tenbüro, PH Tickets; Wels: Kar-
tenbüro Lohmer. 

Spektakuläre Sprünge sorgen bei den Zusehern für Herzrasen. 

TERMIN

Freitag, 20. Jänner 2012, 20 Uhr
Samstag, 21. Jänner 2012, 14 und 
20 Uhr, TipsArena Linz

DIE PALDAUER 
LEONDING.  Unter dem Titel „Schlager-
nacht vom Feinsten“ präsentieren die 
Paldauer am 9. März 2012 in der Kürnberg-
halle (20 Uhr) neben einer geballten Ladung 
Hits neue Ohrwürmer aus dem Album „Nur 
du!“. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen, Ö-
Ticketfi lialen, Zuk Kartenservice (06133/6317). 

NOCKALM QUINTETT
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Mit einer 
neuen CD im Gepäck feiert das Nockalm 
Quintett sein 30-jähriges Jubiläum: Live am 
13. April 2012 in Vöcklabruck und am 14. 
April in Leonding. Beginn: 20 Uhr; VVK: Spar-
kassen, Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, 
Kartenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317)

Foto: www.karlheinzfessl.com

DIE STEHAUFMANDERL
ROHRBACH/WELS. Das vielleicht 
bekannteste Heurigenkabarett Österreichs, 
die Stehaufmanderl, gastiert am 23. März 
2012 in Rohrbach und am 24. März in 
Wels. Beginn: 20 Uhr. VVK: Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Ö-Ticketfi lialen, Karten-
büros, Zuk Kartenservice (06133/6317). 

MAMA AFRICA
LINZ. Bunt, bunter, Mama Africa: Am 5. 
März 2012 feiert der Afrikanische Zirkus in 
der TipsArena Linz fünf Jahre Circus der 
Sinne, im Gepäck die größten Acts und neue 
Sensationen. Beginn: 20 Uhr. VVK: oeticket-
Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken, Sparkas-
sen, Zuk Kartenservice (06133/6317).

CELTIC WOMAN
LINZ. Die irische Musiksensation Celtic 
Woman beschert dem Publikum am 2. Juni 
2012 auf ihrer „Live In Concert“-Tour be-
sinnliche wie auch temperamentgeladene 
Momente in der TipsArena Linz. Beginn: 20 
Uhr. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen, 
Kartenbüros, oeticket-Verkaufsstellen. 

BEST OF ABBA 
LINZ. Die Kultshow „Best of Abba“ ist 
mit einer faszinierenden Show inklusive 
der besten Abba-Hits am 3. Jänner 2011 
um 19.30 Uhr im Linzer Brucknerhaus live 
zu sehen und zu hören. Karten in allen 
Ö-Ticket-Stellen (Raikas, Sparkassen, etc.)
und an der Brucknerhauskassa.

Fo
to

: M
ic

ha
el

 G
eb

ur
 

STARS DER VOLKSMUSIK 
FREISTADT. Claudia Jung (Foto), 
Markus Wohlfahrt, Simone, die Zillertaler 
Haderlumpen und die Zillertaler Schürzen-
jäger – die Stars der Volksmusik kommen 
am Freitag, 27. Jänner, in die Freistädter 
Messehalle. Karten: Raiba, Sparkasse, 
Volksbank, Libro, Ö-Ticket
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Wöchentliche Termine

MI, 21. Dezember

DO, 22. Dezember

SA, 24. Dezember

MO, 26. Dezember

MI, 28. Dezember

DO, 29. Dezember

Kino

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

DIE AMIGOS
YBBS/DONAU. Am 26. Februar 2012 gas-
tieren die Amigos in der Stadthalle. Einlass 
zum Konzert mit den Echo-2011-Gewinnern 
ist um 14 Uhr, Beginn um 16 Uhr. 
VVK: Ö-Ticket, bei allen Volksbanken 
und unter 0664/2835900 (www.
hansheiland.at) 

top termine

ABBA MANIA
LINZ. ABBA Mania, eine der erfolgreichs-
ten ABBA-Shows in Europa, gastiert auf 
ihrer Forever Gold Tour 2012 am 25. März 
in der TipsArena Linz. Beginn: 19 Uhr. VVk: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen; in Wels: 
Kartenbüro Lohmer; in Linz: Kartenbüro 
Pirngruber, Linzer Kartenbüro, PH Tickets.

Foto: S. Flad

NIGHT OF THE JUMPS 
LINZ. Internationaler Spitzensport und 
atemberaubende Showelemente: Night of 
the Jumps, die größte internationale Free-
style MX Serie weltweit, kommt am 20. 
(20 Uhr) und 21. (14 & 20 Uhr) Jänner ‘12 
in die TipsArena Linz. Vvk: Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Ö-Ticket, Kartenbüros

Fo
to

: I
FM

XF
.c

om

DIE JUNGEN TENÖRE
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Die Jungen 
Tenöre entführen in die wunderbare Welt 
der Pop Classics: Am 31. März 2012, 20 Uhr, 
Kürnberghalle Leonding, und am 1. April,
18 Uhr, Stadtsaal Vöcklabruck. VVk: Spar-
kassen, Raiffeisenbanken, Ö-Ticket-Filialen,
Kartenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317). 

Allerheiligen: Tischtennis Kinder-Jugendtrai-
ning, V: Sport Union, Turnsaal der Volksschule,
jeden Dienstag ab 11.01, 19:00

Perg: Kneipp - Aktiv Club,
Dienstag: Pilates im Kindergarten (Fried-
hofstr.), 18:30

Perg: Kneipp - Aktiv Club,
Montag: Wirbelsäulengymnastik: 18:00 u.
Rückenfit: 19:00, HS1/Nebengebäude.

Perg: Tennis für Kinder von 5-8 Jahren, V:
Turnverein, ÖTB Turnhalle, jeden Samstag,
10.00 - 11.30

Schwertberg: Tanzabend "Sun(day)Dance",
V: Gesunde Gemeinde, GH Geirhofer, immer
sonntags, 18.00-21.00

St. Georgen/Walde: Jeden Donnerstag
Frauenturnen im Turnsaal der Schule, 19:30-
21:30

St. Georgen/Walde: jeden Dienstag offener
Treff im EKiZ, Eltern-Kind-Zentrum, 9:00-11:00

St. Georgen/Walde: Papa - Kind Frühstück,
Eltern Kind Zentrum, jeden 1. Samstag im Mo-
nat, 9:30, bis Anfang Februar

Allerheiligen: Weihnachtsfeier der Volks-
schule, Volksschule, 19.00

Münzbach: Kegelscheiben, V: Seniorenbund,
GH Fuchs, 14.00

Perg: Musical "Mister Scrooge", V: Chor- und
Spielmusikgruppe, Festsaal der Landesmusik-
schule, 19.00

Saxen: Adventkonzert, V: Musikhauptschule,
Pfarrkirche, 19.00

Arbing: Friedenslichtaktion, Feuerwehrhaus,
8.00 - 12.00

Arbing: Punschstand, V: Jugendverein, Ge-
meindevorplatz, 10.00

Katsdorf: Advent am Dorfplatz, V: Gemein-
de, Dorfplatz, 15.00

Katsdorf: Friedenslichtaktion, V: Freiw. Feu-
erwehr, Dorfplatz, 9.00 - 12.00

Katsdorf: Turmblasen, V: Musikverein, Kir-
che, 14.30 und 22.30

Langenstein: Friedenslichtaktion, V: Freiw.
Feuerwehr, Feuerwehrhaus, 9.00

Münzbach: Friedenslichtaktion, Pfarrkirche,
ab 8.00

Perg: Kasperltheater "Weihnachtsabenteu-
er", V: Perger Puppenbühne, Kulturzeughaus,
14.00 und 15.00

Perg: Turmblasen, V: Musikverein Stadtkapel-
le, Rathaus, 22.30

St. Georgen/Gusen: Volksmärchen, V: Tri-
büne Zeitkultur, Landesmusikschule, 14.00

Waldhausen: Friedenslichtaktion, Stiftskir-
che, 8.00

Bad Kreuzen: Jahreshauptversammlung, V:
Freiw. Feuerwehr, GH Schiefer, 9.30

Grein: Vereinskonzert, V: Stadtkapelle, Haupt-
schule, 20.00

Mauthausen: Musik im Gottesdienst, Pfarr-
kirche, 9.30

Mauthausen: Stefaniwanderung auf den
Schoberstein, V: Naturfreunde, TP: Parkplatz
Freizeitzentrum, 8.00

Perg: Jahresabschlussfeier, V: Seniorenring,
Wirt´z Zeitling, 15.00

Waldhausen: Theaterball, V: Mimusbühne,
GH Hader, 20.30

Allerheiligen: ASKÖ Jahresausklang, V: Sek-
tion Wandern, Sportplatz Kriechbaum, 13.00

Perg: Offene Stillrunde "Habe ich genug
Milch?", V: Familien- und Sozialzentrum, 9.00

St. Georgen/Walde: Kegeln - Jahresab-
schluss, V: Seniorenbund, GH Pilz, Mönchdorf,
14.00

Grein
(07268-404), Mi. 21. - Do. 29. Dez.
Habemus Papam: Fr. 23.+So. 25. (20.00),
Mo. 26. (18.15), Di. 27. (20.15), Mi. 28.
(18.15).
Nur für Personal (dF): Mi. 21. (18.30), Fr.
23. (18.15), So. 25. (18.15), Mo. 26. (20.15),
Di. 27. (18.30), Mi. 28. (20.15).
Nur für Personal (frzOmU): Mi. 21.
(20.15).
Prinzessin Lillifee und das kleine Ein-
horn: So. 25.+Di. 27. (16.15).
Wicki auf großer Fahrt: Mo. 26.+Mi. 28.
(16.15).

Katsdorf:
(07235/88516 oder 0699-11369532),
Mi. 21. - Do. 29. Dez.
Als der Weihnachtsmann vom Himmel
fiel: Mi. 21. (16.30), Fr. 23. (15.00), Sa. 24.
(13.15), Mo. 26. (13.15).
Alvin und die Chipmunks 3 - Chip-
bruch: Fr. 23. (16.00), Sa. 24. (10.30), Mo.
26. (15.00, 17.00, 19.00), Di. 27.+Mi. 28.
(16.30, 18.30), Do. 29. (15.00).
Anonymous: Mo. 26. (20.00), Di. 27.
(20.15), Mi. 28. (20.00).
Atmen: Mi. 28. (18.30).
Der gestiefelte Kater: Mi. 21. (17.00), Fr.
23. (16.45), Sa. 24. (13.00), Mo. 26. (15.00),
Di. 27.+Mi. 28. (16.45), Do. 29. (15.15).
Dreiviertelmond: Mo. 26. (18.15).
Eine ganz heiße Nummer: Mo. 26.
(20.30), Mi. 28. (20.15).
Morgen Findus wird´s was: Fr. 23.
(14.30).
Prinzessin Lillifee und das kleine Ein-
horn: Sa. 24. (10.15), Mo. 26. (13.30).
Wicki auf großer Fahrt: Mo. 26. (16.30).

Perg
(07262/577607), Mi. 21. - Do. 29. Dez.
Alvin und die Chipmunks 3: Fr. 23.
(17.15, 19.00), Sa. 24. (14.00), So. 25.+Mo.
26.+Di. 27.+Mi. 28.+Do. 29. (15.15, 17.15,
19.00).
Breaking Dawn - Bis(s) zum Ende der
Nacht: Fr. 23. (17.45, 20.15), Sa. 24.
(13.30), So. 25.+Mo. 26.+Di. 27.+Mi.
28.+Do. 29. (15.30).
Happy New Year: Mi. 21.+Do. 22. (17.45,
20.00), Fr. 23.+So. 25.+Mo. 26.+Di. 27.+Mi.
28.+Do. 29. (20.45).
Mission Impossible 4: Mi. 21.+Do. 22.
(18.00, 20.30), So. 25.+Mo. 26.+Di. 27.+Mi.
28+Do. 29. (17.45, 20.15).

Baumgartenberg, Arbing, Mitterkir-
chen, St. Thomas, Münzbach, Wind-
haag, Rechberg: 24.-25. Dez.: Dr. Scho-
ber, Windhaag, (07264-4844); 25.-26. Dez.:
Mr Dr. Königseder, Baumgartenberg, (07269-
205), 26.-27. Dez.: Dr. Hintz Christian, Münz-
bach, (07264-4512).

Grein, Saxen, Klam, Pabneukirchen,
Bad Kreuzen, St. Nikola, Dimbach,
Waldhausen: 24. u. 25. Dez.: Dr. Eder,
Waldhausen, (07260-4311).

Perg, Naarn, Allerheiligen: 24.-26.
Dez.: Dr. Schatz, Perg, (07262-53768), 26.-
27. Dez.: Dr. Lettner, Perg, (07262-58344).

Ried/Rdmk., Mauthausen, Schwert-
berg: 24.-25. Dez.: Dr. Biermair, Schwert-
berg, (07262-624220); 25.-27. Dez.: Dr.
Premstaller, Mauthausen, in Ord. Waldenho-
fer, (0650-7321244).

St. Georgen/W., Pierbach, Königswie-
sen, Unterweißenbach: 24.-27. Dez.: Dr.
Moser, St. Georgen/W., (07954-3003).

Steyregg, Luftenberg, Katsdorf, St.
Georgen/G., Langenstein: 24.-25. Dez.:
Dr. Hohl, Langenstein, (07237-2244), 25.-27.
Dez.: Dr. Eibl Johannes & Gudrun OG, St. Ge-
orgen/G., (07237-2244).

Mauthausen: Apotheke "Zur Mariahilf",
Poschacherstr. 2, (07238-2228) - 24.-28. De-
zember.

Naarn: 23. Dezember,  Hauptschule,
15.30 - 20.30

Perg: 28.-30. Dezember, Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

25./26. Dezember
Linz: Kleintiernotdienst (Sa 12.00 Uhr bis Di
7.00 Uhr): Dr. Kramberger-Kaplan, (0732-
732117).
Bez. Linz-Land Sa.-Mo.: Tierklinik Neuho-
fen, (07227-4207), Dr. Kasieczka, Traun,
(07229-61338).

Pferdeklinik Tillysburg, Bruck bei Hausleiten
11, St. Florian, (07223-815870)

Beratungsstelle Perg: Verein für prophy-
laktische Sozialarbeit, Dirnbergerstraße 11,
0732-777734

Bildungsberatung für Erwachsene
Perg: Hinterbachweg 3, 050-6906-4711

FAMOS Perg: Familien- und Sozialzentrum,
Johann-Paur-Straße 1, 07262-57601

Frauenberatung Perg: Dr. Schoberstraße
23, 07262-54484

JugendService Perg: Johann-Paur-Straße
1, 07262-58186

Linz: Treffen der AA-Anonymen Alkoholiker
täglich in Oberösterreich. Detailinformationen
unter www.anonyme-alkoholiker.at oder
 0664-2072020 (18.00-21.00), Telefonseel-
sorge: 142 (0.00-24.00)

Linz: Treffen für Angehörige von Alkoholikern -
 Al-Anon Familiengruppen mehrmals wöchent-
lich in Oberösterreich. Detailinformationen un-
ter www.al-anon.at oder  0676-9388856,
Telefonseelsorge: 142 (0.00-24.00)
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Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Büchereien

Die Ankündigung

Ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATIS* - Bild an  tips-perg@tips.at 

Tips BESTELLSCHEIn

TEXT

Ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                        BLZ

  GEld liegt bei

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem frankierten 
Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Herrenstraße 1, 4320 Perg

Bei Bankeinzug Best. per Mail: tips-perg@tips.at od. Fax: 07262 / 54000-1680 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

Die aktuellen Veranstaltungen aus 
der Region in Ihrer Gratiszeitung

Im Blickfeld
Alle Events klar und übersichtlich 

auf einen Blick

top termine

MUSIKANTENSTADL
WELS. Andy Borg und die Stars der 
volkstümlichen Musik gastieren auf ihrer 
Musikantenstadl-Tournee am 1. April 2012 
um 18 Uhr in der BRP-Rotax-Halle. VVK: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen; in Wels: 
Kartenbüro Lohmer; in Linz: Kartenbüro 
Pirngruber, Linzer Kartenbüro, PH Tickets

ST. GEORGEN/GUSEN. Der Kul-
turverein Tribüne bringt heuer am 
24. Dezember ein Volksmärchen 
zur Aufführung. Eine St. George-
nerin „entführt“ Kinder im Alter 
von vier bis neun Jahren ab 14 Uhr 
in die Wunderwelt der Märchen. 
„Komm ins Märchenland, lass dir 
von seltsamen Gestalten erzählen, 
genieße die geheimnisvolle At-
mosphäre und lass dich auf eine 
spannende Geschichte ein“, lau-
tet das Motto in der Landesmu-
sikschule St. Georgen.

KULTURVEREIN 

„Komm ins 
Märchenland“ 

pro mente Oberösterreich: Psychosoziale
Beratungsstelle Perg, Hauptplatz 7/2. Stock,
07262-54447

Perg: Sozialberatung im Roten Kreuz, Mo/Mi/
Do und Fr nach Vereinbarung von 8.00-12.00,
Info: 07262-54444-50

Perg: Seniorentageszentrum im Roten Kreuz,
jeden Dienstag 8.00-17.00, (Infos unter 07262-
54444-50)

Perg: 27. Dezember,  Familienschi- und
Snowboardkurs, V: Naturfreunde, TP: Park-
platz Machlandstadion, 6.45 (Kursende: 30.
Dezember, Anmeldung unter  0664-
3968895 oder 0664-2711389)

Katsdorf - Brunnhofer Galerie: Titel "Re-
servoir" Skulpturen von Thomas Kühnapfel,
Öffnungszeiten: nach terminlicher Vereinba-
rung, Ausstellungsdauer: Bis April 2012

Perg - Erdstall Ratgöbluck'n:  Führungen
für Gruppen täglich nach Vereinbarung unter
0650-5427786

Perg - Heimathaus-Stadtmuseum: Son-
derausstellung "Ottmar Premstaller - Ein Leben
für das Exlibris", Öffnungszeiten: Sa. u. So.
14:00-17:00 oder nach Voranmeldung unter
0650-5427786, E-Mail: heimathaus-stadtmuse
um@perg.at, Ausstellungsdauer: Bis 8. Jänner
2012

Perg - Oldy-Kay Privatmuseum (Gar-
tenstraße 18): "Nostalgie pur" - Radio-
Grammophon-Tonband, Filme-Modellautos-
Motorrad usw. Ausstellung im Museum 2011/
12 "Fahrrad-Hilfsmotore der 50er Jahre", Öff-
nungszeiten: Mo., Di. u. Mi. 16:00-20:00 oder
nach tel. Voranmeldung unter 0664-1740928

Perg - Scherer Mühlsteinbruch und
Steinbrecherhaus:  Führungen für Gruppen
täglich nach Vereinbarung unter 0650-
5427786

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, Sa.+So. je-
weils von 14:00-17:00 geöffnet, für Gruppen
nach tel. Anmeldung unter 0650-5427786.
Am 24.+ 25.+ 31. Dezember und 1. Jänner ge-
schlossen!

Katsdorf: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Friedhofweg 1, Fr. 16:00-19:00, So. 8:00-

Katsdorf: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Friedhofweg 1, Fr. 16.00-19.00, So. 8.00-
11.00

Mauthausen: Öffentliche Bibliothek, Pfarr-
platz 2, So. 8.15-8.30 und 9.00-11.00, Mi.
8.30-10.00, Do. 16.30-18.00, Sa. 18.00-19.00

Mitterkirchen: Öffentliche Bibliothek, Mit-
terkirchen 8, So. 8.15-11.00

Münzbach: Öffentliche Bücherei, Markt 1,
Do. 16.00-18.00, So. 10.00-11.00

Perg: Stadtbibliothek, Hauptplatz 11, Di. und
Do. 8.00-10.00 und 16.00-19.00

Saxen: Öffentliche Bücherei, Saxen Nr. 13,
So. 8.00-11.00, Mi. 18.00-19.00

Schwertberg: Bücherei, Schacherbergstraße
3, Mo.+Di. 15.00-18.00, Do.+Fr. 8.00-11.00
und 14.00-18.00

St. Nikola/D.: Öffentliche Pfarr- u. Gemein-
debibliothek, St. Nikola 15 (Pfarrhof), Do.
17.00-18.00, So. 9.00-10.00

Waldhausen: Öffentliche Bücherei, Markt
22, Di. 15.00-16.00, Do. 15.00-16.30, So.
10.00-11.00



Perg


